
Harke und Sparkasse laden
wieder ein zum

Rendezvous am Wall.
Seite 6

Kultur
Die Jugend-Fußballer
des SV BE Steimbke
gehen neue Wege.

Seite 21

Sport

Uchte gegen Steimbke
Die Bezirksligisten SC Uch-
te und SV BE Steimbke be-
streiten heute um 17 Uhr das
Finale des Steyerberger Fuß-
ballturniers. Uchte hatte sich
im Halbfinale mit 2:0 gegen
den ASC Nienburg durchge-
setzt. Steimbke gewann 3:0
gegen Drakenburg. Seite 21

Namen in Steine geritzt
Ihre Namen in Steine ritzen
durften am letzten Schultag
alle 135 Schülerinnen und
Schüler und das Kollegium
der Grundschule Hoya.
Nicht ohne Grund: alle
Steine sollen in das neue
Schulgebäude eingemauert
werden. Seite 13

Im Kalender ankreuzen
Den 12. Juli dick im Kalen-
der ankreuzen wollen Eckart
Noltemeier, Andreas Freytag
und Siegfried Heidorn. Seit
gut einer Woche läuft das
BHKW, das das Biogas von
Gut Wiede in Heemsen in
Wärme umwandelt. Seite 9

Nienburg (eha). Die Rampe
unter der Weserbrücke ist fer-
tig. Damit haben Radfahrer,
die aus Richtung Innenstadt an
der Weser entlang zum Hafen
und dann weiter auf dem We-
serradweg radeln wollen, freie
Fahrt. Vorbei sind somit die
Zeiten, in denen man über die
belebte Film-Eck-Kreuzung
ausweichen oder sein Rad müh-
selig die Treppe hinaufschlep-
pen musste. Offiziell freigege-
ben werden soll die Rampe am

Dienstag um 16.30 Uhr. Die
Radfahrer werden aus Rich-
tung Wallanlagen kommenden
auf dem neuen gepflasterten
Weg im Bogen in Richtung
Hafen geführt. Geschützt wer-
den sie auf der einen Seite
durch maßgeschneiderte Win-
kelstützen aus Beton, auf der
zur Weserböschung gewandten
Seite wurde ein Geländer in-
stalliert. Diese Arbeiten sind
vor ein paar Tagen fertig ge-
worden. Seite 2

Ab sofort freie Fahrt
für Radfahrer
Die Rampe unter der Weserbrücke ist fertig

Nienburg (tla). „In den
vergangenen drei Wochen
haben die Buchungen deut-
lich zugenommen“, berich-
tet Hans-Ulrich Hillmann,
Geschäftsführer des Nien-
burger Reisebüros. Er hat
festgestellt, dass in diesem
Sommer der Last-Minute-
Urlaub besonders stark ge-
fragt ist. Griechenland,
Spanien, Mallorca, Ägyp-
ten, Bulgarien oder die
Türkei werden spontan
dem norddeutschen Schiet-
wetter bevorzugt. Seite 3

Flucht vor dem
Schietwetter

Kinderfeuerwehren waren als erste am Start
Nach der feierlichen Eröff-
nung des 34. Kreiszeltlagers
der Jugendfeuerwehren in
Wietzen, dem traditionel-
len Nachtmarsch durch den
Ort und der ersten kühlen
Nacht im Zelt stand gestern
das „Spiel ohne Grenzen“
auf dem Programm. Zu die-
sem beliebten Wettbewerb
waren auch die 27 Kinder-
feuerwehren des Landkreises

eingeladen. Die Ortsfeuer-
wehren der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya hatten auf
dem Sportplatz acht interes-
sante Spiele aufgebaut. Die
Kinderfeuerwehren, die auch
mit den „Großen“ im Ver-
sorgungszelt Mittagessen
durften, gingen zuerst an
den Start. Beim ersten Spiel,
wo mit einem Becher am Stab
Wasser transportiert werden

sollte, zeigten sich die Blau-
lichter aus Holzhausen sehr
geschickt. Gleich acht Kinder
waren gefordert, als es galt,
einen kleinen Ball in einer
Dachrinne im Quadrat krei-
sen zu lassen. Für die Lösch-
panther aus Steimbke aber
kein Problem. Die Jungen
aus Steinbrink-Essern-Nordel
waren beim Schraubenspiel
in ihrem Element. Seite 4

In dIeSer AuSgAbe

Mobbing oder Magersucht
Alarmierende Zahlen über
Mobbing-Fälle, jugendliche
„Komasäufer“ und junge
Menschen, die unter Essstö-
rungen wie Bulimie und Ma-
gersucht leiden: aus diesem
Grund finden in Stolzenau
schon seit Jahren Präventions-
tage statt. Seite 15

Dringend Gast-
Eltern gesucht
Landkreis (eha). Auf Einla-
dung des Vereins „Gasteltern
für Tschernobyl-Kinder“
kommen in diesem Jahr acht
Mädchen und Jungen in den
Landkreis. Eintreffen werden
die Kinder aus der Region
Minsk und Witebsk am Mitt-
woch. Für zwei von ihnen
werden noch dringend Gast-
eltern gesucht. Die Vorsit-
zende des seit vielen Jahren
aktiven Vereins würde sich
freuen, wenn sich bei ihr
noch ganz spontan Familien
meldeten, die jeweils eines
der beiden Waisenkinder auf-
nehmen möchten. Seite 5
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Renault Scenic 1,9 DTI RXE
EZ 11.00, kW/PS 72/98, graumet., 147000 km, Diesel,
Klima, ABS, Fensterheber elektr. 2-fach, Color, Servo,
Zentralverriegelung, Bordcomputer/
Reiserechner, Leichtmetallfelgen 3900,– €

Ford Focus Trend
EZ 07.99, kW/PS 85/116, HU/AU neu, blaumet., 121750 km,
guter Zustand, Klima, Lederlenkrad, ABS,
Wegfahrsperre, Color, Servo,
Zentralverriegelung, Winterreifen 2900,– €

Renault Scenic 2,0 16V Luxe 4x4
EZ 10.00, kW/PS 102/139, HU/AU neu, silbermet.,
163500 km, guter Zustand, Klimaautomatik, ABS, FH elektr.
4-fach, Radio/CD, Color, Servo, ZV mit Fernbed., Bordcomputer/
Reiserechner, Leichtmetallfelgen 16 Zoll 5900,– €

Fiat Stilo 1,8 16V Dynamic
EZ 01.03, kW/PS 98/133, HU/AU neu, gelb, 71500 km, guter
Zustand, Scheckheft geflegt, Euro 4, Klimaautom., Lederlenkrad,
Lichtautomatik, ABS, ESP, FH elektr. 2-fach, Radio/CD, Wegfahr-
sperre, Color, Servo, Zentralverriegelung
mit Fernbed., Bordcomputer/Reiserechner4900,– €

Opel Zafira 1,8 16V Elegance
EZ 08.99, kW/PS 85/116, HU/AU neu, rot, 163500 km, guter
Zustand, Scheckheft, grüne Umweltplakette, Klimaanlage,
Lederlenkrad, ABS, ESP, FH elektr. 4-fach, Radio/CD, Wegfahr-
sperre, Color, Servo, ZV mit Fernbed.,
Außenspiegel elektr., LM 15 Zoll 3900,– €

Mercedes-Benz C 180 Classic mit Klima
EZ 07.96, kW/PS 90/122, HU/AU neu, weiß, 217500 km,
guter Zustand, Scheckheft, Klima, Radionavigation,
ABS, Radio/CD, Außenspiegel beheizbar, Servo,
Zentralverriegelung mit Fernbed.,
Tempomat 2900,– €

Fiat Grande Punto 1,4 8V
EZ 02.06, kW/PS 57/77, HU/AU neu, hellblau, 81000 km,
guter Zustand, Euro 4, 5-Gang-Getriebe, Klima, ABS, Fensterhe-
ber elektr. 2-fach, Radiovorbereit., Color,
Servo, Zentralverriegelung mit Fernbed. 4900,– €

Opel Zafira 1,9 CDTI Cosmo
EZ 06.08, kW/PS 110/149, HU/AU neu, weiß, 110500 km,
Diesel, Sondermodell, 5-türig, 6-Gang-Getriebe, sehr guter
Zustand, Klimaautomatik, 8 Airbags, Navi, Einparkhilfe,
adaptives Kurvenlicht, ABS, ASR,
Color, Reifendruckkontrolle 14900,– €

VW Golf Variant 1,6 16V
EZ 01.03, kW/PS 77/105, HU/AU neu, blau, 142500 km,
5-türig, guter Zustand, Klima, ABS, ESP, FH elektr. 4-fach,
Radio/CD, Color, Servo, Zentralverriegelung,
Außenspiegel, elektr., Winterreifen 4900,– €

Opel Astra Edition 100
EZ 04.99, kW/PS 55/75, HU/AU neu, silber, 104000 km,
Sondermodell, guter Zustand, Scheckheft, 4 Airbags,
ABS, Radio/CD, Color, Servo, Zentral-
verriegelung mit Fernbed., 2900,– €

Schinnaer Landstraße 14–16 · Stolzenau · Tel. 05761/902448 · www.autofit-sauer.de

9 9
Wir haben es

wieder geschafft!

Täglich von 8.00 – 17.00 Uhr
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

SauerSauer

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst
unter 4131

Gutschein–
30 Tage LTE gratis testen!
Mit Vodafone LTE kommt das Turbo-Internet jetzt auch
zu Ihnen! Ihre Vorteile:
! Kein Risiko – wenn Ihnen LTE nicht gefällt,

geben Sie die Hardware einfach im Shop zurück.
! Keine Wartezeit – LTE sofort verfügbar
! kinderleicht installiert
! Turbo-Internet – surfen mit

bis zu 50 MBit/s, schneller als DSL

Ausführliche Informationen und die Hardware erhalten
Sie in unserem Vodafone-Shop. Wir freuen uns auf Sie!

Vodafone Shop Nienburg
Lange Straße 44
31582 Nienburg
Telefon 05021/8639442

Gutschein

ausschneiden

und zu uns in den

Vodafone Shop

kommen! ✁

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Der erste Tag steht unter dem
Motto „Entwässerung und Ko-
lonisation der Hochmoore“.
Mitten im Binnenland, im
Fehn- und Schifffahrtsmuseum
Westrhauderfehn, beginnt die
Tour mit ostfriesischer Teetafel
und Zuckerkuchen. Die an-
schließende Fahrt durch die
Fehne und die Wallhecken-
landschaft endet in Timmel
mit einem Spaziergang durch
den Hafen. Anschließend wer-
den die Besucher von der Mit-
telweser eine Bootsfahrt mit
der „Gretje“ auf dem Timme-
ler Meer unternehmen. Mit
Besichtigungen in Spetzerfehn
geht es nach Wiesmoor, wo der
Tag mit einem Vortrag zur Ge-
schichte der Region endet.
Auch wenn es am Tag darauf

um „Sicherung des Landes vor
dem Wasser von innen und au-
ßen“ geht, beginnt der Tag im
ehrwürdigen Ständesaal der
Ostfriesischen Landschaft mit
einem Vortrag über die „Friesi-
sche Freiheit und Häuptlings-
herrschaft“. Das eigentliche
Thema wird im historischen
Sielhafen von Carolinensiel
und im neuen Sielhafen von
Harle mit seinen modernen
Küstenschutzbauten behan-
delt. Spaziergänge durch den
Kutterhafen oder zum Schöpf-
werk gehören ebenfalls zur Ex-
kursion. Anmeldungen nimmt
Achim Kusserow unter
05021/912683 oder achim-kus-
serow@gmx.de entgegen.

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Die Rampe unter
der Weserbrücke ist fertig. Da-
mit haben Radfahrer, die aus
Richtung Innenstadt an der
Weser entlang zum Hafen und
dann weiter auf dem Weser-
radweg radeln wollen, freie
Fahrt. Vorbei sind somit die
Zeiten, in denen man über die
belebte Film-Eck-Kreuzung
ausweichen oder sein Rad müh-
selig die Treppe hinaufschlep-
pen musste. Offiziell freigege-
ben werden soll die Rampe am
Dienstag um 16.30 Uhr.

Die Radfahrer werden aus
Richtung Wallanlagen kom-
menden auf dem neuen ge-
pflasterten Weg im Bogen in
Richtung Hafen geführt. Ge-
schützt werden sie auf der ei-
nen Seite durch maßgeschnei-
derte
Winkel-
stützen
aus Be-
ton, auf
der zur
Weser-
böschung
gewand-
ten Seite
wurde ein
Geländer
instal-
liert. Die-
se Arbei-
ten sind
vor ein
paar Ta-
gen fertig geworden. Erneuert
und ebenfalls mit einem Ge-
länder versehen wurde auch die
Treppe. Sie erspart Fußgän-
gern den Umweg über die

Rampe. Über die Rampe freu-
en dürften sich neben den Rad-
lern, die auf dem Weserradweg
unterwegs sind, aber auch El-
tern mit Kinderwagen oder

ältere Menschen mit Rollato-
ren oder Rollstühlen. Veran-
schlagt wurde die Rampe, wie
bereits berichtet, mit 95 000
Euro. Eine Summe, die sehr
zur Freude der Veranwortli-
chen wohl noch unterschritten
wird. Die Hälfte dieses Betra-
ges muss die Stadt aufbringen,
die andere Hälfte stammt aus
Fördermitteln.
Erhellt wird der Bereich durch
drei neue LED-Leuchten. Da-

mit will die Stadt testen, wie
sich das helle Licht dieser
Lampen in die Umgebung ein-
fügt. Da man von der Rampe
einen tollen Blick auf Hafen
und Weser hat, ist mittelfristig
noch eine Bank geplant.
Im Gespräch war das Thema

„Fahrradrampe unter der We-
serbrücke“ seit rund zehn Jah-
ren, mit den Planungen begon-
nen wurde vor etwa fünf
Jahren.

Ab sofort freie Fahrt für Radfahrer
Rampe unter der Weserbrücke fertig / Dienstag offizielle Freigabe mit kleinem Programm

Tipps & Termine

Spargelkönigin mit
Gefolge beim Tag

der Niedersachsen
Der mittlerweile 32. Tag der
Niedersachsen wurde am ver-
gangenen Wochenende in
Duderstadt gefeiert. Der Lan-
des-Trachtenverband Nieder-
sachsen veranstaltete zum Ab-
schluss der Veranstaltung am
Sonntag den großen Trachten-
und Festumzug. Seit nunmehr
16 Jahren wird hierzu auch die
Nienburger Spargelkönigin
eingeladen. Vanessa Siemer,
Nienburgs amtierende Spar-
gelkönigin, wurde in diesem
Jahr von Sonnele Göckeritz
(Nienburger Spargelkönigin
2008), Fritz Bormann (Arbeits-
gemeinschaft Nienburger
Spargel) sowie Marianne und
Herbert Schriever (RWG Graf-
schaft Hoya eG) begleitet. Die

Mittelweser-Touristik reprä-
sentierte bei Tag der Nieder-

sachsen mit Martin Fahrland
und Sonja Kuhn die Stadt

Nienburg und die Mittelweser-
Region. Foto: privat

Bahnübergänge gesperrt
Nienburg (DH). Wegen drin-
gend erforderlicher Gleisbau-
arbeiten müssen die Bahnüber-
gänge Am Führser Busch und
An der Stadtgrenze in Nien-
burg bis zum kommenden
Dienstag, 24. Juli, 8 Uhr, ge-
sperrt werden.

Fundsachen-Versteigerung
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 28. Juli,
findet um 12 Uhr im Nienbur-
ger Rathaus wieder die tradi-
tionelle Variante der Fundsa-
chenversteigerung statt. Wie
immer werden all die Fundsa-
chen versteigert, die keinem
Eigentümer zugeordnet wer-
den konnten. Im Angebot sind
wie gewohnt Fahrräder,
Schmucksets, Uhren und die
beliebten „Wundertüten“. In
Augenschein genommen wer-
den können alle Gegenstände
ab 11.30 Uhr.
Die Fundsachen werden er-

steigert wie gesehen. Bei vielen
Fundsachen liegt das Mindest-
gebot bei einem Euro, danach
geht es in ganzen Euro-Schrit-
ten weiter. Ausnahmen davon
werden während der Veranstal-
tung bekanntgegeben. Die er-
steigerten Gegenstände wer-
den gleich nach dem Zuschlag
ausgehändigt und bezahlt. Da-
her sollte jeder, der etwas zu
ersteigern beabsichtigt, ausrei-
chend Kleingeld dabei haben,
so die Organisatoren.

Tipps & Termine

Ostfriesland erkunden
Nienburg (DH). Die Histori-
sche Gesellschaft zu Nienburg
(HGN) konnte Dr. Eilert Om-
men, den Leiter des Nienbur-
ger Museums, gewinnen, eine
zweitägige Erkundung der
Kulturlandschaften Ostfries-
lands zu organisieren. Die Ex-
kursion findet vom 22. bis 23.
August diesen Jahres statt.
Auch Nicht-Mitglieder der
HGN sind willkommen.

Veranstaltungen melden
Nienburg (DH). Für die Kul-
turreihe „Nienburger Herbst“
vom 1. September bis 31. De-
zember sind die Nienburger
Vereine und Verbände wieder
aufgerufen, ihre Veranstal-
tungstermine bis zum 27. Juli
zu melden. Der „Nienburger
Herbst“ und die vorausschau-
enden Wochenzusammenfas-
sungen in der „Harke am Sonn-
tag“ haben sich, gerade was die
Aktualität betrifft, nach Anga-
ben des städtischen Kulturbü-
ros vorteilhaft etabliert. Das
Herbst-Programm wird wieder
in Form einer Sonderbeilage in
der „Harke“ vorgestellt, und
zum Theaterfest erscheint
dann die komplette Vorschau
auf die Kultursaison (online
unter www.nienburg.de).
Meldungen nimmt das Kultur-
büro der Stadt Nienburg,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg,
Email: c.benning@nienburg.
de, Telefon 05021-87343, Fax
05021-8758343, entgegen.

Die neue Fahrradrampe von der Weserbrücke aus gesehen. Ende
Mai war damit begonnen worden, die maßgeschneiderten Winkel-
stützen zu setzen (kleines Foto), das neue Geländer wurde in der
vergangenen Woche fertig. Fotos: Hagebölling

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Terrassendiele
WPC Holhlkammerprofil

20 x 140 mm
Längen: 2,9 | 4,0 m

4,95 EUR/m²

27305 Bruchh.-Vilsen
Gehlbergen 10

Fon: 0 42 52 / 93 23 0
www.hoyaholzhandel.de

info@hoyaholz.de

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Fu k u s h i m a - Ka t a s t r o p h e ,
Euro-/Griechenlandkrise oder
die aktuelle Iranproblematik –
die letzten Monate waren sehr
ereignisreich. Nicht zuletzt
deshalb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch geklettert
und steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo. Folg-
lich entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in ihren

Schmuckschatullen zu kramen,
wo nicht selten wahre Schätze
entdeckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass

sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.

Die schnelle, diskrete und
unkomplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her den
Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufrie-
dener! „Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magische
Grenze“, sagt Seven von Der
GOLDMANN®. Wer zum Bei-
spiel im Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise

– Anzeige –

Frischen Sie Ihre Urlaubskasse auf!Frischen Sie Ihre Urlaubskasse auf!

600 Euro angerechnet“, sagt
Seven. Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ihren vie-
len Standorten in Deutschland
auf den Altgoldankauf speziali-
siert!

Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

wertvoller Sr chmchmchmchmchchmchmchmmmchmmucucuckucucuckuckucucuc
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrt:
Hamburg
inkl. historischer Fleetfahrt,
Mittagessen und Kaffeetrinken
Sa. 28. 07. 2012 56,50 €
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
u. Zeit zur freien Verfügung
Mo. 13. 08. 2012 59,00 €
Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

Reisen in den Sommerferien:
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €
7 Tage Schienenkreuzfahrt
durch die Schweiz
26. 08. 2012 – 01. 09. 2012 809,– €
5 Tage „Sonneninsel Bornholm“
02. 09. 2012 – 06. 09. 2012 585,– €
7 Tage Busradeln an Pommerns Küste
09. 09. 2012 – 15. 09. 2012 699,– €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
3 Tage Rhöner Hüttenabend
05. 10. 2012 – 07. 10. 2012 249,– €
Naturerlebnis Südtirol
in Vals/Mühlbach
07. 10. 2012 – 14. 10. 2012 649,– €
Berlin … immer eine Reise wert!
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €

Musicals 2012 Neuer Termin!
05. 08. 2012 Preise inkl. Busfahrt!

Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 119,– € PK 1 129,– €
Tarzan PK 2 99,– € PK 1 109,– €

Abschiedspreis!

. . . .



tel 05764-941340
w w w.oekologgia.de

20 Jahre 9% Rendite?

Photovoltaik.

Aber sicher! tel 05764-941340
www.oekologgia.de
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Die Fahrrad-
rampe unter
der Weser-
brücke ist
fertig. Nicht
nur Insider
können er-
messen,

welch hohen Stellenwert
diese Botschaft hat. End-
gültig vorbei sind die Zei-
ten, in denen Radler – auch
mit Kindern – über die
Fim-Eck-Kreuzung aus-
weichen mussten, um aus
der Marsch kommend am
Hafen entlang in die Stadt
zu wollen. Viele, viele Jah-
re haben sich ganz normale
Hobbyradler, aber auch die
Mitglieder des ADFC als
Hüter des Weserradwegs
für diese Baumaßnahme
stark gemacht. Schön ist die
neue Rampe geworden, die
Kurve ist vielleicht ein biss-
chen eng ausgefallen, aber
in diesem Fall ist absteigen
und schieben immer noch
besser als sein Fahrrad
mühselig die Treppe hoch-
zuschleppen. Und einen
schönen Ausblick auf Ha-
fen und Weser hat man
obendrein. Wenn es Nien-
burgs Stadtväter jetzt auch
noch hinbekämen, den An-
leger für das Fahrgastschiff
auf die andere Seite der
Stadt zu holen. Die Freude
von Touristen und Einhei-
mischen dürfte nahezu
grenzenlos sein. Dem Ver-
nehmen nach soll das dafür
vorgesehene Gelände un-
terhalb der Fußgängerbrü-
cke ja bereits der Schiff-
fahrtsgesellschaft gehören.
Verhandelt wird aber wohl
nach wie vor darüber, ob
sich die Stadt an dem Pro-
jekt „Schiffsanleger“ betei-
ligt. Vielleicht findet sich ja
noch ein Wohltäter. Wie
im Fall der zweiten frohen
Botschaft in dieser Woche:
dem Kunstwerk Bahnhofs-
tunnel. Dank der Unter-
stützung der Neuhoff-Fri-
cke-Stiftung muss man sich
jetzt nicht mehr schämen,
wenn Reisende mit dem
Zug in Nienburg ankom-
men. „Jetzt fehlt nur noch
auf den Bahnsteigen die
Werbung für all die netten
Veranstaltungen, die in
Nienburg stattfinden“, so
am Freitag ein Bekannter,
der Tag für Tag nach Han-
nover pendelt. Sein Vor-
schlag: die Werbetafeln, die
im kommenden Jahr an der
Umgehungsstraße ange-
bracht werden sollen, auch
auf den Bahnsteigen auf-
stellen. Gar nicht so dumm,
oder?

Edda Hagebölling

Guten taG

32 Kinder gestern beim 19. Posthof-Flohmarkt
Zum mittlerweile 19. Mal fand
gestern der Kinderflohmarkt
rund um den Nienburger Post-
hof statt. Bis zum Mittag hatte
Organisatorin Ines Bockisch 32
Mädchen und Jungen auf ihrer
Liste, die ihre abgelegten Sie-
bensachen verkaufen wollten.
Das Anmeldeprozedere war
denkbar einfach: man brauch-

te nur zu kommen und einen
Tapeziertisch oder eine Decke
mitzubringen. Die Verkaufs-
verhandlungen wurden von
den Mädchen und Jungen
selbst geführt. Ines Bockisch
achtete jedoch beispielsweise
darauf, dass die Kinder nicht
von erwachsenen Kunden
über den Tisch gezogen wur-

den. „Ein Mann, der einem
Kind ein Fahrrad für zehn Euro
abschwatzen will, obwohl es
noch 25 Euro kosten soll, wird
dann auch schon mal gebeten,
zu gehen“, so Bockisch. Eben-
falls nicht zugelassen waren
unter anderem PC-Spiele, die
erst ab 16 Jahren freigegeben
sind. Foto: Hagebölling

Nienburg (tla). „In den ver-
gangenen drei Wochen haben
die Buchungen deutlich zuge-
nommen“, berichtet Hans-Ul-
rich Hillmann, Geschäftsfüh-
rer vom Nienburger Reisebüro.
Er hat festgestellt, dass in die-
sem Sommer der Last-Minute-
Urlaub besonders stark gefragt
ist. Griechenland, Spanien,
Mallorca, Ägypten, Bulgarien
oder die Türkei werden spon-
tan gern dem norddeutschen
Schmuddelwetter bevorzugt.
Aber nicht nur: „Ein Kunde

hat bei mir gerade ein Ferien-
haus an der Nordsee gebucht.
Es ist zudem immer eine Frage

des Budgets“, so Hillmann wei-
ter.
Momentan kommen zu ihm

viele jüngere Besucher, die jetzt
in den Ferien noch kurzfristig
verreisen möchten. Günstige
Reiseziele werden wohl klare
Favoriten mit sein.
Das kann Petra Holling vom

Holiday Land Neues Reisen
nur bestätigen. Sie legt viel
Wert auf Qualität und berät
dementsprechend. Griechen-
land ist für die Inhaberin mo-
mentan der klare Sieger.
„Es ist preiswert“, erzählt Hol-
ling, die in diesem Zusammen-
hang von Kunden berichtet,

die nur positive und angeneh-
me Erfahrungen gemacht ha-
ben. Die Türkei wird bei ihr al-
lerdings vermehrt langfristig
nachgefragt – ähnlich wie in
Italien zum Beispiel die Toska-
na-Rundfahrt.

Hingegen: „Mallorca wird das
ganze Jahr über gebucht“, so
die Reiseverkehrskauffrau. Bei
ihr hat das Last-Minute-Auf-
kommen gegenüber den Vor-
jahren dagegen nicht zuge-
nommen.

Hans-Ulrich Hillmann
nimmt bereits die ersten Bu-
chungen für den Badeurlaub
im Winter entgegen.

„Für die Herbstferien ist es
fast schon schwierig, etwas Pas-
sendes zu finden“, so der Ge-
schäftsführer des Nienburger
Reisebüros. Deshalb empfiehlt
er seinen Kunden, mit Planun-
gen für Kurztrips oder gar län-
gere Reisen über Weihnachten
bereits im Sommer zu begin-
nen.

Dem Schietwetter entfliehen
Besonders viele Last-Minute-Buchungen / Griechenland bevorzugt

Griechenland ist momentan preiswert und bei Last Minute-ur-
laubern gefragt. toskana-Rundreisen in Italien werden häufig
frühzeitig gebucht. Foto: Langejürgen
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Auf einenAuf einen Blick:Blick:

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 23. 7. 2012:
Tortellini-Gemüseauflauf
Salat 5,00
Dienstag, 24. 7. 2012:
Asiatische Geflügelpfanne
Reis 5,00
Mittwoch, 25. 7. 2012:
Wirsingeintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 26. 7. 2012:

Züricher Geschnetzeltes
Nudeln 5,00
Freitag, 27. 7. 2012:
Schollenfilet
Specksalat, Remoulade 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Pfifferlingen, Gemüse-
auswahl, Kartoffelgratin pro Person 11.00

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Sommeraktion!Sommeraktion!
Umzugskarton
gebraucht solange der

Vorrat reicht.
Kräher Weg 11, 31582 Nienburg

1,-€

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9089400 · Fax 9089404
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.rpenger.de

!allg. Metallbau
(Zäune, Treppen, Tore)

!Reparaturarbeiten
!Statik und Konstruktion

Neu in Stolzenau
www.rpenger.de
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Wietzen (US). Nach der feier-
lichen Eröffnung des 34. Kreis-
zeltlagers der Jugendfeuerweh-
ren in Wietzen, dem
traditionellen Nachtmarsch
durch den Ort und der ersten
kühlen Nacht im Zelt stand
gestern das „ Spiel ohne Gren-
zen“ auf dem Programm. Zu
diesem beliebten Wettbewerb
waren auch die 27 Kinderfeu-
erwehren des Landkreises ein-
geladen.

Die Ortsfeuerwehren der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya hatten auf dem Sport-
platz acht interessante Spiele
aufgebaut. Die Kinderfeuer-
wehren, die auch mit den „Gro-
ßen“ im Versorgungszelt Mit-
tagessen durften, gingen zuerst
an den Start. Beim ersten Spiel,
wo mit einem Becher am Stab
Wasser transportiert werden
sollte, zeigten sich die Blau-
lichter aus Holzhausen sehr ge-
schickt. Gleich acht Kinder
waren gefordert, als es galt, ei-
nen kleinen Ball in einer Dach-
rinne im Quadrat kreisen zu
lassen. Für die Löschpanther
aus Steimbke aber kein Pro-
blem. Die Jungen aus Stein-
brink-Essern-Nordel waren
beim Schraubenspiel in ihrem
Element. Sie stürzten sich auf
einen Eimer mit verschiedenen
Schrauben und Muttern und
versuchten, möglichst viele
passende Muttern auf die
Schrauben zu drehen. Viel Ge-
schicklichkeit bewiesen die Es-
torf Feuer-Störche, die eine sil-
berne Kugel auf einem
Holzstück per Faden an einer
Lochwand möglichst hoch zie-
hen und versenken sollten.
Beim Gummistiefel-Weitwurf
war dann Treffsicherheit gefor-

dert. Punkte sammeln konnte,
wer mit dem Strohhalm Erb-
sen oder Tischtennisbälle an-
saugte und in ein Gefäß trans-
portierte. Die Kinder aus
Münchehagen lagen gut im
Rennen. Beim Abdichten eines
unter Druck stehenden Was-
serrohres mit Schrauben wur-
den die Feuerkobolde aus
Winzlar zwar nass, lösten die
Aufgabe aber mit Bravur.

Bereits am Freitagabend
hatten sich alle auf dem Kirch-
platz zu einer kurzen Andacht
versammelt. Wietzens Pastor
Martin Kruse in der lila Weste
des Notfallseelsorgers stand
nicht auf der Kanzel, sondern
auf einem Löschfahrzeug, um
dem Zeltlager seinen Segen zu
erteilen. Nach zwei Musikstü-
cken vom Posaunenchor und
einem Gebet bot der Pastor
den Jugendlichen sogar seine
Unterschrift für den Gottes-
dienstbesuch an. Diese Geste
quittierten die Neubürger mit
tosendem Beifall.

„Man muss sich schon wun-
dern, was die Jugendfeuerweh-
ren so alles mit ins Zeltlager
bringen“, so Kreisfeuerwehr-
pressewart Uwe Schiebe. „Ein
altes Fahrrad kann man noch
verstehen bei den teilweise wei-
ten Wegen in der Zeltstadt.
Aber was will man mit einer
Schubkarre oder einem Auf-
sitzrasenmäher? Einige junge
Damen reisten sogar mit über-
dimensonalen Kosmetikspie-
geln an. Man will wohl für alle
Eventualitäten gewappnet sein.
Sogar ein modisches Sofa stand
vor einem Zelt. Kann der Feu-
erwehrnachwuchs keine Wo-
che auf sein bequemes Sofa
verzichten?“, so Schiebe.

Kinderfeuerwehren
als erste am Start
Wietzen: Das 34. Kreiszeltlager begonnen

Tipps & Termine

Keul-Gäste auch von der Gedenkstätte des Deutschen Widerstandes beeindruckt
Gäste aus dem Landkreis
Nienburg und weiteren vier
Landkreisen konnte die hei-
mische Bundestagsabgeord-
nete Katja Keul kürzlich in
Berlin begrüßen. Neben der
obligatorischen – an politi-
schen Gesichtspunkten orien-
tierten – Stadtrundfahrt und
dem Besuch des Bundestages
stand für die 50-köpfige Gäs-
tegruppe ein Gespräch an,

das Keuls Mitarbeiterin Karin
Heinemann eigens nach Wün-
schen der Berlinreisenden ar-
rangiert hatte: Da viele aus der
Gruppe mit Integration zu tun
haben, stand im Bundespres-
seamt ein Gespräch mit einer
Mitarbeiterin der Integrations-
beauftragten der Bundesregie-
rung, Staatsministerin Maria
Böhmer, auf dem Programm.
Keuls Gäste konnten aus dem

Gespräch viele Informationen
mit nach Hause nehmen, aber
auch loswerden, wo daheim
in Niedersachsen „der Schuh
drückt“. Außerdem führte
auch die grüne Abgeordnete
ein Gespräch mit ihrer Besu-
chergruppe, bei dem es ange-
sichts zahlreicher turbulenter
Ereignisse im Bundestag in
den vergangenen Wochen viel
zu berichten und zu erklären

gab, so Pressesprecher Thomas
Künzel. Beeindruckt waren
Keuls Gäste von der Gedenk-
stätte des Deutschen Wider-
standes, der Führung durch die
ehemalige Stasi-Zentrale und
einem Besuch im jüdischen
Museum. Ein Besuch in der
Heinrich-Böll-Stiftung rundete
schließlich das dicht gedrängte
Besuchsprogramm ab.

Foto: privat

Stadtführung für Kinder
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 28. Juli,
bietet die Mittelweser-Touris-
tik in Nienburg die Stadtfüh-
rung „Auf kleinen Füßen – die
Bärenspur für Kinder“ an.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
die Tourist-Information, Lan-
ge Straße 18. Erwachsene zah-
len vier, Kinder von sechs bis
zwölf Jahren zwei Euro.
Der Stadtrundgang „Von Bä-

ren (k)eine Spur“ findet am 11.
August statt, die Führung am
25. August heißt: „Kunst im
Freien“.
Anmeldungen nimmt die Mit-
telweser-Touristik GmbH un-
ter Telefon (0 50 21) 917 63-0,
Fax (0 50 21) 917 63-40 oder
Email info@mittelweser-tou-
rismus.de entgegen.

Kreationen im Eiscafé
Nienburg (DH). Zu einem
Eiscafé lädt die Landeskirchli-
che Gemeinschaft Nienburg
für den heutigen Sonntag, 22.
Juli, auf den Hof des Gemein-
schaftshauses, Große Draken-
burger Straße 36, in Nienburg
ein.
Ab 15 Uhr soll es verschiede-

ne Eiskreationen sowie kalte
und warme Getränke geben.
Ein Gottesdienst schließt sich
ab 17.30 Uhr an.

Gummistiefel-Weitwurf war eine der Disziplinen beim Spiel ohne Grenzen gestern in Wietzen, Schraubenmuttern in ein unter Druck stehendes Wasserrohr zu drehen eine andere. Fotos: Schiebe

Wietzen Pastor Martin Kruse hielt am Freitag eine kurze Andacht
(oben). Mit Aufsitzmäher und Karre wurde dem Gelände der letz-
te Schliff verpasst (unten).

An acht Stationen mussten die Mädchen und Jungen aus den
Kinderfeuerwehren Geschick und Können unter Beweis stellen.
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
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www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

"
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"
"

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

GoldXL.de

Pro Gramm Feingold 32,20 €

280,14 €
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SSV-Angebote
Sommer-T-Shirts 20%

sowie die gesamte
Finn-Karelia-Mode
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
12,– €

Montagsangebot am 23.7.:

Landkreis (eha). Auf Einla-
dung des Vereins „Gasteltern
für Tschernobyl-Kinder“
kommen in diesem Jahr acht
Mädchen und Jungen in den
Landkreis Nienburg. Eintref-
fen werden die Kinder aus der
Region Minsk und Witebsk
am kommenden Mittwoch,
25. Juli. Für zwei von ihnen
werden noch dringend Gast-
eltern gesucht. Dorothee
Hinz, Vorsitzende des seit
vielen Jahren aktiven Vereins,
würde sich freuen, wenn sich
bei ihr noch ganz spontan Fa-
milien meldeten, die jeweils
eines der beiden zehn und elf
Jahre alten Waisenkinder für
etwa vier Wochen bei sich
aufnehmen möchten.
Drei der acht Kinder kom-

men schon etliche Jahre zu
ihren Gastfamilien. Die bei-
den Waisenkinder – ein Mäd-
chen und ein Junge – sind da-
gegen zum ersten Mal im
Landkreis Nienburg. Ausge-
wählt werden die Mädchen
und Jungen vom Partner-
Verein „Pol der Hoffnung“
in Minsk. Die Kranken-,
Haftpflicht und Unfallversi-
cherung wird vom Verein
„Gasteltern für Tschernobyl-
Kinder“ übernommen.

Die weit gereisten Kinder
erwarten vier ereignisreiche
Wochen, die sie teilweise in
der Gemeinschaft, überwie-
gend aber in ihren Familien
verbringen. Es geht jedoch

überhaupt nicht darum, den
Mädchen und Jungen ein
Highlight nach dem anderen
zu bieten. Im Vordergrund
steht vielmehr der erholsame
Aufenthalt in einer gesunden
Umgebung.

Dass bei den gemeinsamen
Unternehmungen auch die
Kinder der Gastfamilien da-
bei sind, versteht sich für Do-
rothee Hinz von selbst. Sie
wurde auch in diesem Jahr
nicht müde, Sponsoren zu
finden, die eine kostenlose
Grillparty ermöglichen oder
die Kinder auf ihren Ausflü-

gen mit Proviant versorgen.
Sehr dankbar ist sie aber auch
darüber, dass ihr mehrere
Unterstützer schon seit Jah-
ren treu sind. „Allerdings ist
auch bei mir so langsam sie
Luft raus“, schränkt Doro-
thee Hinz ein. Seit 1995 or-
ganisiert sie die Aufenthalte
der Tschernobyl-Kinder, re-
gelt die Regularien und bittet
sowohl in ihrem Bekannten-
kreises als auch bei wildfrem-
den Menschen um Unterstüt-
zung. Dass dieser Aufenthalt
zugleich der letzte von ihr
organisierte sein könnte,

möchte sie nicht ausschlie-
ßen.

Zu schaffen macht ihr
auch der plötzliche Tod einer
langjährigen Mitstreiterin.
Aus diesem Grund findet das
Begrüßungsfest am Sonntag,
dem 29. Juli, auch nicht, wie
sonst, im Dorfgemeinschafts-
haus Gadesbünden, sondern
im Dorfhaus in Holzbalge
statt.

Die Kinder, die in diesem
Jahr kommen, sind zwischen
10 und 15 Jahre alt. Wer sie
unterstützen möchte – gerne
auch mit gut erhaltener Klei-
dung – wird gebeten, sich bei
Dorothee Hinz, Telefon
(0 42 57) 4 10, zu melden.

Noch dringend zwei Familien gesucht
Gasteltern für Tschernobyl-Kinder haben in diesem Jahr acht Mädchen und Jungen eingeladen

Tipps & TermineTipps & Termine

Dorothee Hinz (rechts) mit den Tschernobyl-Kindern und deren
Gastgebern beim letztjährigen Begrüßungsfest im Dorfgemein-
schaftshaus Gadesbünden. Foto: Archiv Hagebölling

Heute Ratssitzung
Erichshagen-Wölpe (DH).
Eine öffentliche Sitzung des
Ortsrates Erichshagen-Wölpe
findet am heutigen Sonntag,
22. Juli, um 10.30 Uhr statt.
Einziger Tagesordnungspunkt
ist die Bushaltestelle am Bach-
stelzenweg. Treffpunkt ist vor
dem Ortsratszimmer Celler
Straße 165. Anschließend ma-
chen sich die Ortsratsmitglie-
der mit dem Fahrrad auf den
Weg durch ihren Ortsteil.

„Kinder helfen Kindern“
Nienburg/Erichshagen(DH).
„Kinder helfen Alina und an-
deren erkrankten Kindern.“
Unter diesem Motto veranstal-
tet die Realschule Nienburg
am Sonntag, dem 16. Septem-
ber, ab 11 Uhr einen Aktions-
tag zur Unterstützung ihrer an
Leukämie erkrankten Schüle-
rin Alina Ritz.
In Zusammenarbeit mit der

SV Erichshagen bietet die Re-
alschule auf dem Gelände des
Sportvereins ein Bewegungs-
angebot für Jung und Alt an.
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sollen sich für den
guten Zweck auf „Rollen und
Rädern“ fortbewegen. Für die
Jüngsten ist mit Hilfe der Kin-
dergärten Holtorf und Erichs-
hagen ein Rundgang per Kin-
derwagen, Bollerwagen, Roller,
Laufrad oder Bobbycar ge-
plant. Die Schülerinnen und
Schüler der Realschule Nien-
burg bewegen sich mit dem
Fahrrad durch die Orte Erichs-
hagen, Heemsen, Rohrsen,
Drakenburg, Holtorf und
Nienburg. Parallel wird für
diese Altersgruppe ein Inliner-
lauf organisiert.
Die Startgebühr wird für die

Jugendlichen einen Euro be-
tragen, für Eltern, Freunde
und Bekannte, die ebenfalls
herzlich eingeladen sind, drei
Euro. Nach der Rückkehr zum
Sportplatzgelände ist für das
leibliche Wohl gesorgt. Beson-
dere Angebote wie Hochrad,
Tandem, Einrad oder Bonan-
zarad sowie Spielangebote la-
den zum Verweilen ein. Die
Aktion findet bei jeder Wetter-
lage statt.

Der Erlös aller Aktivitäten
wird unter anderem zur Unter-
stützung von Alina genutzt. So
sollen dringend notwendige
Materialien, die die Kranken-
kasse nicht übernimmt, finan-
ziert werden. Der Restbetrag
kommt der Kinderhilfe in Han-
nover zu Gute.

Notruf geschlossen
Nienburg (DH). Das Büro des
Frauen-Notrufs ist bis ein-
schließlich Montag, 31. Juli.
geschlossen. Wie gewohnt zu
erreichen ist die Mitarbeiterin
wieder ab dem 1. August unter
der Telefonnummer (0 50 21)
61163.

Hauschildt: Heemser Weg leider nach wie vor ein Thema
„Der Heemser Weg ist bei uns
leider immer wieder ein The-
ma. Oft steht die Sperre am
Fahrbahnrand, da die Verrie-
gelung zerstört wurde,“ so Tim
Hauschildt am Donnerstag auf
Nachfrage der Harke am Sonn-
tag. Der Bürgermeister von
Erichshagen-Wölpe fährt fort:

„Wir haben uns das in der ver-
gangenen Woche im Rahmen
der Verkehrsschau angesehen
und werden uns wohl über die
zukünftige Ausführung der
Sperrung nochmals Gedanken
machen müssen.“ Insgesamt
- so auch die Wahrnehmung
der Anlieger vom Heemser

Weg – sei die Situation jedoch
besser geworden, der Durch-
gangsverkehr habe abge-
nommen. Hauschildt abschlie-
ßend: „Jetzt müssen wir noch
erreichen, dass die Straße auch
in den Navigationsgeräten als
gesperrt angezeigt wird.“

Foto: Hagebölling

Wieder TKW-Jugendfreizeit
Nienburg (DH). Auch in die-
sem Jahr fährt der TKW Nien-
burg vom 18. August bis 1.
September nach Lenste an der
Ostsee. Mitfahren können
Zehn- bis 15-jährige Mädchen
und Jungen aus Nienburg und
Umgebung. Eine Mitglied-
schaft im Verein ist nicht erfor-
derlich. Nähere Informationen
gibt es im Internet unter www.
tkw-nienburg.de oder unter
05021-13970 in der Geschäfts-
stelle (montags und mittwochs
von 15.30 bis 16.30 Uhr und
donnerstags von 16.30 bis
17.30 Uhr).

Das Olympia-Jahr 2012 strebt seinem
Höhepunkt entgegen: olympischer
Schluss-Ausverkauf in allen Filialen
des Dänischen Bettenlagers!
Rekordverdächtige Preisreduzierun-
gen und Höchstleistungen bei der Be-
ratung und im Service bieten quali-
tätsbewussten Schnäppchenjägern
das ultimative Einkaufserlebnis!

Quer durch das reichhaltige Sortiment
haben die Betten- und Wohnspezialisten
zahlreiche Artikel drastisch reduziert, von
der Marken-Matratze, über Heimtextilien
bis zur hochwertigen Esszimmer-Garnitur.

Gartenmöbel jetzt extrem günstig!
Auch hochwertige Gartenmöbel aus
Hartholz, Aluminium, Polyrattan und ande-
ren Materialien sind im olympischen
Schluss-Ausverkauf extrem reduziert wor-
den. Das gilt auch für viele Camping- und
weitere Saisonartikel.
Auf die Schnäppchen – fertig – los!
Jetzt heißt es, schnell den Weg in die näch-
ste Filiale finden. Denn für viele Angebote
gilt: nur solange der Vorrat reicht …

Filialfinder im Internet unter:
www.DaenischesBettenlager.de

Bis zu
66 %sparen

Endspurt bei der großenEndspurt bei der großen
Schnäppchen-Olympiade
Endspurt bei der großen
Schnäppchen-Olympiade

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €

U
ns

er
Pa

rt
y-

Se
rv

ic
e

bi
s

zu
m

1.
Au

gu
st

20
12

:
•

fü
rj

e
10

Pe
rs

on
en

•

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 23. 7. bis 28. 7. 2012:

Wochen-
knüller Aufschnitt

4-fach sortiert . . . . 100 g -.59

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: Currywurst
Currysauce,
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,20

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 4,20

Mi.: Schweinesteak
„Mango-Chili“,
Kartoffelgemüsepfanne 4,50

Do.: Rahmschnitzel
Kartoffeln, Salat 4,50

Fr.: Hausm. Hackbraten
Kartoffelbrei, Apfelrotkohl 4,20

Sa.: Hochzeitssuppe 2,80

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,59
Hausm. Leberwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
5 Schinken-, Käse- o.
Jägerligriller je Paket 3,49
Kochschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . 100 g –,49
Nackensteaks
versch. gewürzt 100 g –,69
Rinderbeinscheibe
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,75

NEU

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Sommermatjes
Hausfrauensauce,
Petersilienkartoffeln,
Speckbohnen 89,–
Mango-Chili-Steaks
Reisgemüsepfanne,
Chilisauce, Krautsalat 85,–
Florentiner Salat
mit Putenbruststreifen,
Joghurtdressing,
Baguettebrötchen 65,–

Sa., 28. Juli 2012, von 11 – 13 Uhr
Gefülltes Schweinefilet
Bandnudeln, Tomaten-
sauce, Karottensalat
. . . . . . . . . . Portion nur 7,95

Bitte
vorbestellen!

steuerberater
frank nauenburg

große drakenburger str. 7
31582 nienburg
(im weserhaus)

tel. 05021-92458-0
fax 05021-92458-25

info@steuerberater-nauenburg.de
www.steuerberater-nauenburg.de

01. Juli 2012
im ersten Stock des gerade fertig
gestellten Bürohauses in der
Großen Drakenburger Str. 7
31582 Nienburg
(im sog. „Weserhaus“).

Selbstverständlich sind wir auch
am neuen Standort mit gewohnt
qualitativer Beratung und
Kompetenz für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam mit meinem
zwölfköpfigen Team finden
Sie mich seit dem

ICH BIN UMGEZOGEN!
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Nienburg (DH/due). Ray Wil-
son, Ex-Sänger der weltbe-
kannten Band Genesis, erfüllt
sich mit seinem neuesten Pro-
jekt „Genesis Classic” einen
ganz persönlichen Traum: er
interpretiert die erfolgreichs-
ten Hits von Genesis auf gro-
ßer Bühne „unplugged“ in Ori-
ginalversion. Die klassischen
Keyboard-Sequenzen werden
ersetzt durch Streicher-Arran-
gements.

Am Sonnabend, dem 18. Au-
gust, ab 20 Uhr sind die Musi-
ker beim beliebten Open-Air
„Rendezvous am Wall“, eine
Gemeinschaftsveranstaltung
der Tageszeitung Die Harke
und der Sparkasse Nienburg,
auf der Wiese zwischen Neu-
markt und „Potpourri am
Wall“ zu erleben.

Im Repertoire hat Ray Wil-
son selbstverständlich alle Hits
wie „Follow You, Follow Me“ ,
„No Son Of Mine“, „Carpet
Crawlers“, „Land Of Confusi-
on“, „Not About Us“, „Jesus
He Knows Me“, „Congo“ oder
„I Can’t Dance“. Aber auch So-
lo-Hits von seinen ehemaligen
Bandkollegen Peter Gabriel
(„Solsbury Hill”), Mike & the
Mechanics („Another Cup Of
Coffee”) und Phil Collins‘
„Another Day In Paradise”.

Ray Wilson, der vom „Clas-
sic Rock Magazin“ als einer der
erstklassigsten Sänger Groß-
britanniens ausgezeichnet wur-
de, ist´bekannt für seine starke
Bühnenpräsenz und begeis-
ternden Auftritte. „Genesis
Classic“ verspricht ein einzig-
artiges Konzerterlebnis für alle,
die gute Live-Musik zu schät-

zen wissen. Im Vorprogramm
stehen die Künstler der Band
„Rauschenberger“.

Dass gute Musik nicht nur in
den großen Städten dieser Welt
gemacht werden kann, bewei-
sen Rauschenberger mit ihrem
neuen Album „Alles fließt“. Sie
kommen aus „Hannover, nicht
Hollywood“ und setzen mit ih-
ren Songs die Messlatte hoch.
Dabei versprechen sie nichts,
was sie nicht halten können.

„Wir können nur gewinnen,
mit dem Mut zu verlieren“
heißt es weiter, wenn Kopf der

Band, Daniel Rauschenberger,
mit seiner rauchigen Stimme
gefühlvoll und ansprechend
seine Alltagsgeschichten zu
ernstzunehmender, gitarren-
lastiger Popmusik singt. Nicht
nur sein Name steht für die
Band, auch seine deutschen
Texte sind es, die seinen selbst
komponierten Liedern ihren
Charakter geben: Nachdenk-
lich, fast melancholisch sind sie
und steuern trotzdem in eine
positive Richtung, ohne ge-
quält fröhlich zu klingen. Aus
den Texten sprechen Erfahrun-

gen, hinter ihnen verbergen
sich die Sehnsucht nach Si-
cherheit und Stabilität.

Vor allem aber stehen sie für
die Liebe zur Musik, die Da-
niel schließlich dazu bewogen
hat, sich gegen eine gut bezahl-
te Stelle als Lehrer und für ein
Leben auf der Bühne zu ent-
scheiden.

Der Konzertabend am Sonn-
abend, 18. August, beginnt

um 17.30 Uhr. Der Eintritt zu
der Open-Air-Veranstaltung ist

wie immer frei.

Ein einzigartiges Konzerterlebnis
Ex-Genesis-Sänger Ray Wilson tritt am 18. August beim „Rendezvous am Wall“ auf

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Steve Wilson, Ray Wilson, Alicja Chrzaszcz, Barbara Szelagiewicz und Filip Walcerz (von links) prä-
sentieren beim Rendezvous am Wall am 18. August die erfolgreichsten Hits von Genesis.

Überwachungsstaat

2035: Aus
Europa ist
ein autori-
tärer Über-
wachungs-
staat
geworden.
Vincent
Höfler, ein
junger Mi-
litärpolizist,
wird auf
eine mysteriöse Mission in den
deutschen Osten geschickt. Auf
einem streng bewachten ehe-
maligen Flughafen hat man ei-
nen alten Mann erfroren auf-
gefunden. Es scheint, als hätte
der Alte ganz in der Nähe in ei-
nem gigantischen Kuppelbau,
einer luxuriösen Seniorenresi-
denz, gelebt. Aber wie kam er
von dort auf das hoch gesicher-
te Militärgelände? Bei seinen
Ermittlungen stößt Höfler auf
dubiose Machenschaften der
europäischen Regierung.
Schnell merkt er, dass es le-
bensgefährlich ist, zu viel zu
wissen ...
Markus Stromwiedel entwi-
ckelt in seinem Nah-Zukunfts-
Roman “Die Kuppel” einen
desillusionierend-spekulativen
Blick auf die uns bevorstehen-
den Zeiten. Dabei schöpft er
aus dem Ideen-Reservoir von
Filmen wie “Matrix” oder den
“Otherland”-Romanen von
Tad Williams und entwickelt
daraus eine Dystopie, die den
sozialen Verfall unserer Städte,
die schier unausweichliche
Überalterung der Gesellschaft
und das Entstehen eines auto-
ritären Überwachungssystems
im vereinten Europa schildert.
Ein bedrückender Blick in eine
Zukunft, die so weit entfernt
gar nicht zu sein scheint.

Hendrik Burghardt,
Buchhandlung Leseberg

Markus Stromiedel: „Die Kup-
pel“, Droemer Verlag, 400 Seiten,
€ 14,99

Asendorf (DH). Der Verein
„Land & Kunst“ lädt am heuti-
gen Sonntag von 14 bis 18 Uhr
zum Hoffest auf den Hof Arbs-
te 7 in Asendorf ein.
Wieder dabei ist die Haus-

und Hofkapelle „Oh, Schreck
blas‘ nach“ aus Bremen. Bereits
in den vergangenen Jahren er-
freuten die Musiker, die sich
seit Studentenzeiten kennen
und Furore machten, zu Zeiten
des Widerstands gegen die Sta-

tionierung von Pershing-II-
Raketen in den achtziger und
neunziger Jahren. Die inzwi-
schen gestandenen Männer
spielen eine aufreizend fröhli-
che und freche Mischung aus
Jazz, Schnulzen und Weltmu-
sik - wie sie sich selbst ankün-
digen.

Besondere Gäste sind „Die
Spinnenden Dorfweiber“, ein
Projekt von „Land & Kunst“ in
Kooperation mit der Gleich-

stellungsbeauftragten der
Samtgemeinde Bruchhausen-
Vilsen, und unterstützt vom
Landschaftsverband Weser-
Hunte, dem Land Niedersach-
sen und der Vernetzungsstelle
für Gleichberechtigung, Frau-
en und Gleichstellungsbeauf-
tragte Hannover. Die „Dorf-
weiber“ zeigen ein wenig aus
ihrer gemeinsamen Projektar-
beit, ein Vorgeschmack, denn
vorgestellt wird das musikali-

sche Erzähltheater „Zwischen
Erinnerungsstücken und Heu-
te“, das am 29. und 30. Sep-
tember im evangelischen Ge-
meindehaus Vilsen stattfindet.

Beste Musik, alte und neue
Geschichten also, zu Kaffee,
Kuchen und Bratwurst zum
Zuhören, Verweilen und Fla-
nieren. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind jedoch willkom-
men. Das Fest findet auch bei
schlechtem Wetter statt.

Beste Musik und alte und neue Geschichten
Heute Fest auf dem Hof Arbste mit „Oh, Schreck blas‘ nach“ und „spinnenden Dorfweibern“

„Tänze der Welt“:
Beethoven-Duo

im Giebelsaal
Ein Sonderkonzert mit dem
Beethoven-Duo findet am 29.
September um 20 Uhr im Gie-
belsaal der Albert-Schweitzer-
Schule in Nienburg statt. Das
Duo reüssierte bereits im Jahr
2010 an gleicher Stelle mit den
Werken großer Komponisten.
Das bevorstehende Konzert
mit dem Titel „Tänze der Welt
– Von Gavotte zu Tango“ bil-

det eine chronologische Reise
durch die Geschichte der Tanz-
musik vom Barock zur Avant-
garde. Die aus der Ukraine
und Russland stammenden
Jungstars Alina Kabanova
(Piano) und Fjodor Elesin (Vio-
loncello) spielen Werke von
Haydn, Beethoven, Brahms,
Chopin, Bizet, Piazzolla und
einigen mehr. Karten gibt es
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264 und 87356, Fax:
05021/8758356 bzw. Email
theaterkasse@nienburg.de.

Foto: privat

Hoya (DH). Ein Boogie-Feu-
erwerk brennen Axel Zwingen-
berger und Henning Pertiet
am kommenden Freitag, 27.
Juli, ab 20 Uhr im Kulturzen-
trum Martinskirche Hoya ab.
Beide Musiker haben die Mu-

sik und im besonderen das Kla-
vierspiel bzw. Boogie Woogie
& Blues zum Lebensinhalt ge-
macht.
Axel Zwingenberger fährt seit

1973 mit seiner Musik durch
die ganze Welt und hat mit re-
levanten Größen des Genres
gespielt und getourt. Heute ist
er weltweit auf Tour mit dem
Rolling Stone Charlie Watts.
Er ist eine Institution und ein

Vorbild für eine ganze Reihe
nachfolgender jüngerer Inter-
preten dieser Musik.
Henning Pertiet ist ein Boogie
Woogie-Interpret, dessen
Schwerpunkt auf dem Blues
und dessen unterschiedlichsten
Spielarten basiert und der eine
sehr eigene Handschrift entwi-
ckelt hat. Ein Nominierung
zum German Blues Award im
Jahre 2011 ist sicherlich nicht
nur Zufall, so die Veranstalter.

Karten gibt es im Vorverkauf
für 18 Euro im Autohaus

Grünhagen und im Filmhof in
Hoya sowie für 20 Euro an der

Abendkasse.

Boogie Woogie im Kulturzentrum
Axel Zwingenberger und Henning Pertiet am 27. Juli in Hoya / Karten noch erhältlich

Am 27. Juli im Kulturzentrum Martinskirche Hoya: Axel Zwingen-
berger und Henning Pertiet.

Zeitreise
durch die
Pop- und
Disco-
Musik
ABBA Review am

Sonnabend in Loccum

Loccum (DH). Kommen Sie
am 28. Juli mit auf eine Zeitrei-
se durch die Pop- und Disco-
musik und lassen sich vom
Quartett ABBA REVIEW in
die 70er und 80er Jahre zurück
versetzen. Gegen 20.30 Uhr
werden die Musiker aus Schwe-
den, England und Deutsch-
land mit Plateau-Schuhen und
schrillen Kostümen die Show
der schwedischen Kultband
mit viel Hingabe und Liebe
zum Detail in Szene setzen.
Die größten Hits vom rockigen
„Waterloo“ über den Disco-
fox-Klassiker„DancingQueen“
bis zu den melancholischen
Werken um „Fernando“ wer-
den zum Besten gegeben, so
die Veranstalter in ihrer Einla-
dung.

Von den Musikern, Techni-
kern und Produktionsleitern
wurden Videos, Fotobände und
die originalen Plattencover un-
ter die Lupe genommen. Die
intensive Beschäftigung mit
der Musik, den Kostümen, der
Choreographie und der Instru-
mentierung lassen das Publi-
kum denken, dass Agnetha,
Björn, Benny und Frida tat-
sächlich wieder auf der Bühne
auf dem Gelände der evangeli-
schen Heimvolkshochschule
Loccum stehen. Eine natürli-
che Ausstrahlung, echte Frisu-
ren und professionelle Musi-
ker, die sich auch schon privat
lange Jahre kennen, geben der
Show von ABBA REVIEW das
gewisse “Extra”.
Die Rehburg-Loccumer Band

„Atlantis five“ wird als Vorband
ab18.30 Uhr auftreten und mit
Rockmusik unter anderem von
den Shadows, Spotniks, Elvis
und Buddy Holly für Stim-
mung sorgen. Danach heißt es
„Thank you for the music“ – so
heißt die aktuelle Tournee als
Dankeschön an diese großarti-
gen Komponisten und Musi-
ker.
Auch an ihr leibliches Wohl ist
gedacht. Es gibt unter anderem
eine Wein- und Biertheke und
auch die Fleischerei Meyer aus
Rehburg wird dabei sein.
Eintrittskarten gibt es bei der

Firma Schumacher in Loccum
und dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg, in den
Geschäftsstellen der Harke in
Nienburg und Stolzenau, der
Geschäftsstelle der Schaum-
burger Nachrichten in Stadt-
hagen sowie bei der Karten-
hotline des KulTour-Vereins
unter Telefon 05766/9419036
und im Internet unter www.
kultur-verein.de. Außerdem
können zusätzlich Eintrittskar-
ten bei allen Filialen der Volks-
banken in Nienburg und Stey-
erberg erworben werden.

Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 (ermäßigt 8

Euro) und an der Abendkasse
15 (ermäßigt 10 Euro).

...aktuell und
informativ!

8. Bürgerausstellung
Nienburg (DH). Die Künstler
der GalerieN laden alle kunst-
schaffenden Nienburger ein,
auch in diesem Jahr zum Ge-
lingen der 8. Bürgerausstellung
beizutragen. Alle Kunstformen
sind willkommen: ob er oder
sie gern den Pinsel schwingt,
die Welt durch die (Foto-)Lin-
se betrachtet, Ton knetet oder
auf andere Weise kreativ arbei-
tet – jeder hat hier Gelegen-
heit, seine Arbeiten einer brei-
teren Öffentlichkeit zu
präsentieren. Für einen Bei-
trag von fünf Euro können bis
zu drei Arbeiten eingereicht
werden. Sie sollten bis Sonn-
tag, 29. Juli, in der GalerieN,
Leinstraße 6, zu den Öffnungs-
zeiten abgegeben werden (bei
Bildern bitte an eine Aufhän-
gemöglichkeit denken). Dort
findet dann am Sonntag, dem
5. August, um 15.30 Uhr die
Eröffnung bei Kaffee und Ku-
chen statt.

Geöffnet ist die Galerie N
dienstags bis freitags von 15 bis
18 Uhr, sonnabends von 11 bis
14 Uhr und sonntags von 14
bis 17 Uhr.

Karten fürs „Große Fest“

Rodewald (DH). Am Binder-
haus Rodewald steigt wie be-
richtet am 11. August das
„Große Fest im kleinen Gar-
ten“. Für auswärtige Besucher
besteht jetzt die Möglichkeit,
Karten im Vorverkauf bei
Uschi Holldorf unter Telefon
(05074) 566 zu bestellen. Acht
Gruppen werden die Gäste auf
sechs Bühnen unterhalten.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Geburtenzahlen 2012: Landkreis rechnet mit Stagnation
Beim Landkreis Nienburg
rechnet man damit, dass die
Zahl der Geburten im laufen-
den Jahr m Vergleich zu 2011
nicht weiter zurückgeht. 2011

wurden kreisweit 935 Kinder
geboren. Das Diagramm ver-
deutlicht aber auch, dass das
Jahr 2011 nach 2009 das ge-
burtenschwächste überhaupt

war. Mit Abstand die meisten
Mädchen und Jungen wurden
in den Jahren 1990, 1991 und
1992 geboren.

Foto: privat

Osterholz-Scharmbeck
(DH). Zwei aussichtsreiche
Listenplätze haben die beiden
Vorsitzenden der FDP-Kreis-
verbände Diepholz und Nien-
burg jetzt beim Parteitag der

Niedersächsischen FDP er-
reicht. Bei der Landesvertre-
terversammlung der Liberalen
in Osterholz-Scharmbeck wur-
de Dr. Marco Genthe, Rechts-
anwalt aus Weyhe mit Kanzlei-
außenstelle in Nienburg, auf
Platz 10 der Landesliste ge-
wählt. Heiner Werner, Studi-
enrat an der Berufsbildenden
Schule in Nienburg, sicherte
sich erfolgreich Platz 15 der
Landesliste.
Jörg Hille (Oyle), stellvertre-

tender Vorsitzender des FDP-
Bezirksverbandes Hannover-
Hildesheim, freute sich über
die gute Platzierung der beiden
Kandidaten. „In der laufenden
Wahlperiode hat die Landeslis-
te bis Platz 17 gezogen“, so
Hille, „ich bin zuversichtlich,
dass in der kommenden Wahl-

periode die Mittelweserregion
einen größeren Stellenwert in
der Landespolitik einnehmen
wird.“
Zusammen mit dem Spitzen-

kandidaten der Niedersächsi-
schen FDP, Dr. Stefan Birkner

(Garbsen), wollen die beiden
Kandidaten für eine erneute
Regierungsbeteiligung kämp-
fen. „Unser Ziel sind 300.000
Stimmen für die Liberalen bei
der Landtagswahl“, so Bir-
kner.

Heiner Werner auf Platz 15
FDP stellte in Osterholz-Scharmbeck Liste für die Landtagswahl auf

Die Vorsitzenden der FDP im Kreis Diepholz, Dr. Marco Genthe
(von links), und Nienburg, Heiner Werner, wurden beim Parteitag
der Liberalen in Osterholz-Scharmbeck auf aussichtsreiche Listen-
plätze gewählt. Angeführt wird die Liste vom Umweltminister Dr.
Stefan Birkner. Über die Platzierung der Kandidaten freute sich
Jörg Hille, Vize-Chef des FDP-Bezirksverbandes Hannover-Hildes-
heim.

In Ausstellung mit häuslicher Gewalt konfrontiert
Sind Eltern der Gewalt durch
den Partner ausgesetzt, so
sind in der großen Mehrheit
der Fälle die Kinder während
der Gewalttat anwesend oder
in einem Nebenraum und er-
leben bzw. hören diese selbst
mit. Diese und viele andere
sehr nachdenklich stimmende
Informationen und Eindrü-
cke bekamen rund 30 Aus-
zubildende des Christlichen
Jugenddorfs (CJD) Nienburg
bei ihrem Besuch der Ausstel-
lung „Opfer“ im Polizei-Mu-
seum in Nienburg vermittelt.

„Es ist wichtig zu wissen, dass
es Möglichkeiten gibt, Hilfe
zu holen und Hilfe zu leisten,
hier müssen wir alle gemein-
sam sehr aufmerksam sein“,
so Sabine Pflaum, Leiterin des
CJD Nienburg. Bei einem ab-
schließenden Gespräch unter
Beteiligung von Michael Albers
vom Landkreis Nienburg und
Wilfried Falldorf vom „Weißen
Ring“ gab es sehr hilfreiche In-
formationen, wie die Jugend-
lichen mit entsprechenden
Situationen verfahren können.
Die Jugendlichen selbst waren

teilweise sehr tief betroffen.
„Kaum vorstellbar, dass es
so etwas gibt“, entgegnete
spontan ein Auszubildender.
Da die Ausstellung sehr in
die Tiefe geht, wird die The-
matik noch in den folgenden
Unterrichtseinheiten im CJD
aufgegriffen und weiter be-
arbeitet. „Hier sehen wir uns
als Bildungsträger, aber auch
als verantwortungsvolles Mit-
glieder der Gesellschaft in der
Pflicht“, schloss Sabine Pflaum
die Runde.

Foto: privat

GRATIS DAZU:
NACKENSTÜTZKISSEN
COMFORT
ca. 80 x 40 cm

Im Wert von 69.-

VITAFLEX
Urteil GUT
Stiftung Warentest 1/2012.
7-Zonen-Flextube-Kaltschaum-
Matratze, RG 55, 185 frei beweg-
liche Flextubes (90x200 cm) in 
verschiedenen Härten bilden 
7 ergonomische Liegezonen, 
mit 4 cm hoher Rhombo-therm®

Getestet in der Größe 90 x 200 cm, Härtegrad 3.

549.549.––650.-650.

chlafsystemeSchlafsysteme

Wir haben den

(1/2012)Testsieger

.

WASSERBETTEN
Spitzen-Wasserbett komplett mit Sockel in 22 cm oder 
27 cm Höhe, Buche-Optik oder schwarz beschichtet, Verbin-
dung durch aluminiumfarbene Steckelemente, Wasserkern aus 
hochwertigem Vinyl, hochwertige Heizung, Mesamol 2 Folie,
ca. 0,6 mm stark, Doppel-Jersey-Bezug mit Kunstlederborder.

Beruhigungsstufen F2, F4, F6 und F8 preisgleich 
Extrastarke Beruhigung F10       Aufpreis je 100,-
Textiltopliner                             Aufpreis     100,-
180 / 200 x Sonderlänge 220 cm  Aufpreis     100,-
Andere Sockelfarben auf Anfrage.

MONO    ca. 140 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1299,-

DUO       ca. 180 x 200 cm          
Voll-Servicepreis 1499,-

DUO       ca. 200 x 200 cm
Voll-Servicepreis 1499,-

Beim Kauf eines
LIFE WASSERBETTES

erhalten Sie zusätzlich
1 Aqua-Spannbettlaken
und 1 Pflegeset (s.u.)

GRATIS

5 Jahre
Hersteller-
Garantie

auf die komplette
Wassertechnik!

ideal für
TOP-SERVICE INKLUSIVE

Schlafkomfort für höchste Anspüche!

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

BeBeBBe
ExExExExtrtrtrtrrasasasas
TeTeTeTeTeTeT xtxtxtxtxttililillltotototootopppplplpp
181818818180000000/////202020202000000000 xxxxx
AnAnAnAnnA dededededeerererereere SSSSSSococcocckekekekk

MOMOMOMOMOM NONONNONONOOOO cacacacacc ... 14144141400000 xxxxx 222
Voll-Servicepr

DUDUDUDDUUD OOOOO cacacacacaa.... 18888188181 000000 xxxxxx 20202020000000 cmcmcmcmcm
Voll-Servicepr

DUDUDDDUDUD OOOOOO cacacaca 202020200000 xxxx 202020202000DUDUDUDUDDUUOOOOOO cacacaca... 202020202 0000 xxxx 20202220
Voll-Servic

TOP-STOP-

Schlafkom

Mesamol 2 Folie

0,6 mm stark

Preisbeispiel: DUO ca.
180 x 200 cm, inkl.
Lieferung, Aufbau, 1. Service,
1 Aqua-Spannbettlaken und
1 Pflegeset

Voll-ServicepreisVoll-Servicepreis
inkl. Lieferung, Aufbau, 1. Service,

1 Aqua-Spannbettlaken und 1 Pflegeset
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WASSERBETT LIFEWASSERBETT LIFE
Voll-Servicepreis

1499.1499.––
oder 12 x 124,92*

z.B.: hoch-
ERIERIE
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e Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht.

Irrtümer vorbehalten. Für Satz- und Druckfehler keine Haftung.

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. von 8 bis 21 Uhr: Nienburg, Lemker Straße 20

Gültig ab Montag 23. bis 28.07.2012 / KW 30

Einfach Postkarte mit Ihrer vollständigen Adresse bis zum 03.08.2012 einsenden an:Coca-Cola und famila Nordost Gewinnspiel, Greif nach GOLD, 51167 Köln21 Goldmünze aus 24-karätigem Gold (999er Gold) (aktueller Tagespreis vom 15. März 2012). Materialwert der Münze: 3.143,1946 €.Goldmünze enthält Silberkern von 56,01 g. Gewinn wird in Kooperation mit Handelspartner von Coca-Cola übergeben.2 Teilnehmen kann jeder ab 18 Jahren, außer Mitarbeiter der beteiligten Unternehmen sowie deren Angehörige. Die Gewinner werden aus allen ausreichend frankiertenEinsendungen mit vollständiger Namens- und Adressangabe ausgelost und schriftlich benachrichtigt. Die Daten unterliegen den Bestimmungen desBundesdatenschutzgesetzes und werden nur für interne Zwecke verarbeitet und genutzt. Die Weitergabe an Dritte erfolgt ausschließlich im Rahmen derAbwicklung des Gewinnspiels. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnahme ist unabhängig vom Kauf.

Coca-Cola*, Fanta,  
Sprite oder Mezzo Mix*
verschiedene Sorten, *koffeinhaltig
12 PET-Flaschen à 1 Liter
Kiste je (1 Liter = 0.71 €)
zzgl. 3.30 € Pfand

8.49

1 kg

3.99
1 kg

2.99

0.59
100 g

0.79
100 g

1.49
Glas/Packung

0.99
1.29 spar23 %

2.49
3.29 spar24 %

0.99
1.29 spar23 %

0.99
1.59 spar37 %

9.99
11.99/12.99spar16/23%

7.77
1 kg

1.99
1 kg

1.79
1,5-kg-Beutel

0.89 spar 44 %0.89

0.49

Frico Gouda jung
holländischer Schnittkäse,

48% Fett i. Tr.

100 g im Stück

Schnitzelbraten
vom Schwein, ein safti-
ger Braten, meisterhafter
Zuschnitt

Spanien
wilde Pfirsiche
-Paraguayos-

Harry
Das volle Korn
Schinken
500-g-Packung
(1 kg = 1.98 €)

Averna Amaro Kräuterlikör
29% vol., Captain Morgan
Original Spiced Gold 35% vol.,
od. Smirnoff Vodka 37,5% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 14.27 €)

Valensina
Frühstückssäfte 1 Liter
oder *Nestea 1,5 Liter
verschiedene Sorten
PET-Flasche je
*zzgl. 0.25 € Pfand
(1 Liter = 0.74 €)

Uncle Ben’s Saucen
390/400 g oder
Express Reis 250 g
verschiedene Sorten
(1 kg = 3.82/3.73/
100 g = 0.60 €)

Hirtensalat
Milder Kuhmilchkäse (in Salzlake ge-
reift), Zwiebeln, knackiger Porree,

Paprika und schwarze Oliven,
verfeinert mit Pflanzenöl

3.29 spar 11.99/12.991.29 spar 1.29

1.59 spar

Ehrmann
Almighurt
Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten,
500-g-Mehrweg-Glas je
zzgl. 0.15 € Pfand
(1 kg = 1.98 €)

Dr. Oetker
Bistro Baguette
verschiedene Sorten,
gefroren, 250-g-Packung je

(100 g = 0.40 €)

Portugal
Speisefrühkartoffeln
„Allians“, festkochend
(1 kg = 1.19 €)

Mövenpick Feine EisCreation
verschiedene Sorten

480/440-ml-Packung je
(1 Liter = 5.19/5.66 €)

Deutschland
Brechbohnen
Kl. I

Schweine-
nackensteak
„classic“
gewürzt oder

mariniert

Rinderschmorbraten
aus dem Vorderviertel,
ein saftiger Braten

deutsche
kontrollierte
Qualität:

39.99
UVP 59.95

29.99
UVP 34.99

Fritteuse FR5553
2000 Watt, Kapazität 3 Liter, großer
Frittierkorb, heb- und senkbar bei
geschlossenem Deckel, 30 Min.
Timer,wechselbarer Geruchs- und
Fettdunstfilter

Sicherheits-Fahrradkindersitz
Wallaroo
für hinten, mit Rahmen-Befestigung,
bis 22 kg Körpergewicht, mit
integriertem Speichenschutz, ver-
stellbare Fußrasten mit Sicherheits-
schnallen, 3-Punkt-Hosenträger-
Beckengurt mit Schnellverschluss

59.95 UVP 34.99

Rindergulasch
wie gewachsen 1 kg = 8.88 €

1.11
1.59/1.39 spar 30/23%1.59/1.39

10.99 spar 18%

8.99

Herforder
Pils
27 Flaschen
à 0,33 Liter
Kiste
(1 Liter = 1.00 )

zzgl. 3.66 Pfand

10.99 s

. . . .. . . .



Balge/Heemsen (eha). Den
12. Juli ganz dick im Kalender
ankreuzen wollten Eckart Nol-
temeier, Andreas Freytag und
Siegfried Heidorn. Seit gut ei-
ner Woche läuft das Satelliten-
Blockheizkraftwerk, das das
Biogas von Gut Wiede in Wär-
me umwandelt und diese an das
Schulzentrum, die Turnhallen,
den Kindergarten und die neue
Kinderkrippe in Heemsen wei-
tergibt (Die HamS berichtete).
Die Freude der drei Investoren
wäre allerdings deutlich größer
ausgefallen, wenn alles wie ge-
plant verlaufen wäre.

In einem Vertrag mit der
Samtgemeinde Heemsen ha-
ben sich die drei Investoren der
Weser-Biogas & Co KG ver-
pflichtet, die genannten Objek-
te für die nächsten 20 Jahre mit
Biogas-Wärme zu beliefern.
Allerdings mit Datum 1. No-
vember 2011. Dass es jetzt
doch der 12. Juli 2012 gewor-
den ist, geht nach Überzeu-
gung der drei Unternehmer
eindeutig auf der Konto der
Bahn.

Um mit der Gasleitung von
Gut Wiede – einem landwirt-
schaftlichen Anwesen zwischen
Balge und Drakenburg – ins
Luftlinie rund drei Kilometer
entfernte Heemsen zu gelan-
gen, mussten die Weser und
der Bundesstraße 215 unter-
quert werden. Und die Bahnli-
nie zwischen Hannover und
Bremen werden. Ein Unter-
fangen, das die Investoren un-
zählige graue Haare und nach
Schätzung von Siegfried Hei-
dorn etwa 100 000 Euro zu-
sätzlich gekostet hat.

Wie Landwirt Eckart Nolte-
meier im Gespräch mit der

HamS erläuterte, hatte die
Bahn in letzter Minute darauf
bestanden, für die Bohrung in
fünf Metern Tiefe das deutlich
empfindlichere Bohrpressver-
fahren anzuwenden. Mit dem
Ergebnis, dass der Bohrkopf ir-
gendwo im Untergrund ste-
ckengeblieben ist. „Um von
der Bahn die Genehmigung für
diese Bohrung zu bekommen,
mussten wir zunächst einmal
25 000 Euro investieren“, so
Noltemeier. Noch einmal die
gleiche Summe wurde fällig,
als die Investoren notgedrun-
gen eine erneute Genehmi-
gung beantragen mussten. Mit
einem neuen Bodengutachten.
Eingereicht wurden alle erfor-
derlichen Unterlagen am 8.
März, die Genehmigung für
eine zweite Bohrung erreichte
Eckart Noltemeier Ende Mai.
Allerdings verbunden mit dem

Hinweis, dass jetzt noch ein Si-
cherheitsantrag gestellt werden
müsse. Nachdem auch dieser –
gut sechs Wochen später – auf
Gut Wiede eingetroffen war,
nahm das von der Weser-Bio-
gas beauftragte Spezialunter-
nehmen am 3. Juli eine erneu-
te Bohrung vor. Mit Erfolg.

„Was ist das eigentlich für
eine Behörde, die nicht einmal
weiß, wo ihre Altlasten begra-
ben sind und sich anschließend
auch noch so verhält, dass ich
unwillkürlich an Beamten-Mi-
kado denken muss“, so ein auf-
gebrachter Siegfried Heidorn.
Dass das BHKW erst am 12.
Juli und damit kurz vor den
Sommerferien vollständig in
Betrieb gehen konnte, regt die
Teilhaber der Weser-Biogas &
Co KG dagegen kaum auf.
Dass im Sommer weniger Wär-
me benötigt wird, haben sie

Den 12. Juli dick im Kalender angekreuzt
Endlich Biogaswärme von Gut Wiede für Schul- und Sportzentrum Heemsen – mit rund achtmonatiger Verspätung

einkalkuliert. „Allerdings“, da-
rauf weist Heemsens Samtge-
meindebürgermeister Fietze
Koop hin, „muss die Sporthal-
le in der ersten Ferienwoche
beheizt werden.“ Da in den
nächsten Tagen der neue Hal-

lenboden verlegt wird, muss
die Halle mindestens 20 Grad
warm sein. Wie in der HamS
bereits berichtet, wird die
Sporthalle nebst Umkleide-
und Sanitärbereich für 1,5 Mil-
lionen Euro saniert.

Koop ruft außerdem in Er-
innerung, dass die Samtge-
meinde durch den Vertrag mit
der Weser-Biogas Jahr für Jahr
10 000 Euro einspart. „Die Er-
sparnis, aber auch der Aspekt,
dass in Heemsen mit dem Bio-
gas regenerative Energien zum
Einsatz kommen, haben den
Rat seinerzeit zu dieser Ent-
scheidung bewogen“, so der
Samtgemeindebürgermeister.

Offen ist jetzt noch die Fra-
ge, wer für die Differenz auf-
kommt, die durch die zeitliche
Verzögerung entstanden ist.
Da die günstigere Wärme, wie
erwähnt, eigentlich schon seit
dem 1. November durch die
Heizkörper fließen sollte, wird
es in Heemsen zumindest in
diesem Jahr noch nicht zu der
vertraglich zugesicherten Er-
sparnis kommen.

Tipps & Termine

Ach die Heemser Turnhalle, die zurzeit aufwändig saniert wird, wird seit kurzem mit der Biogas-
Wärme von Gut Wiede beheizt. Foto: Hagebölling

Sich gegenseitig stärken
Gadesbünden (DH). „Was
können wir uns gegenseitig
Gutes tun? Wo können wir uns
gegenseitig stärken?“ Das ist
der Tenor der Informations-
veranstaltung, zu der der Ge-
werbeverein Heemsen „Neu-
ansiedler“ im Gewerbegebiet
Drakenburg am morgigen
Montag, 23. Juli, um 19 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus
Gadesbünden eingeladen hat.
Die Veranstalter hoffen auf re-
ges Interesse. Anmeldungen
sind noch möglich unter
05024/98000 oder info@ge-
werbeverein-heemsen.de.

Aus Heemsen ins Zeltlager
Heemsen (DH). Das Feuer-
wehrzeltlager in Wietzen besu-
chen wollen Heemsens Flotte
Schwestern am Mittwoch, dem
25. Juli. Los geht es um 14 Uhr
in Fahrgemeinschaften am
Dorfplatz.

Keine VdK-Beratung
Nienburg/Uchte (DH). Die
Sozialrechtsberatung des VdK
am Dienstag, dem 24. Juli, in
Nienburg und Uchte fällt aus.
Die nächste Sprechstunde fin-
det am 28. August statt.

Landrat Cord
Bockhop:

Kooperation
zwischen den

Landkreisen noch
ausbaufähig

Cord Bockhop, Landrat des
Landkreises Diepholz, war der
Einladung des Gewerbevereins
Heemsen zu einem Gedanken-
austausch gefolgt. Im Dorfge-
meinschaftshausGadesbünden
diskutierte Cord Bockhop mit
den Mitgliedern des Gewerbe-
vereins beispielsweise über
Strukturreformen. Bockhop,
der aus Graue bei Wietzen
stammt und in Nienburg sein
Abitur gemacht hat, erklärte
in seinem Vortrag, dass die
Zusammenarbeit bzw. Koope-
ration zwischen den Land-
kreisen Diepholz (mit 216.000
Einwohnern) und Nienburg

(mit 120.000 Menschen) noch
ausbaufähig sei. Denn die
Strukturen beider Landkreise
würden ähnlich sein, hob Bock-
hop hervor. Siegfried Heidorn,

der Chef des Gewerbevereins,
bedankte sich abschließend
mit seinen Vorstandskollegin-
nen und Kollegen mit einem
Präsent.

Nienburg (DH). Während der
Sommerferien lädt die Kir-
chengemeinde St. Michael zu
einer besonderen Gottesdienst-
reihe ein. Im Mittelpunkt ste-
hen Lieder aus dem Gesang-
buch nach Themen
zusammengestellt. Die Gottes-
dienste beginnen jeweils um 10
Uhr.

Folgende Liedgottesdienste
werden gefeiert:
• 29. Juli: Gottesdienst mit Se-
gensliedern. Sprichwörtlich
kennen wir Menschen die Be-
deutung des Segens: ‚An Got-
tes Segen ist alles gelegen.‘ Zu
besonderen Ereignissen im Le-
ben lassen sich Menschen den
Segen Gottes zusprechen.
• 5. August: Lob und Danklie-
der. Die Freude am Leben, das
Lob Gottes und der Dank an
Menschen für erfahrene Un-

terstützung stehen im Mittel-
punkt.
• 12. August: Lieder in Freud
und Leid. Freude und Leid
sind im Leben ineinander ver-
woben; es ist immer wieder nö-
tig, eine gute Balance herzu-
stellen. „In dir (Jesus) ist Freud,
in allem Leide…“
• 19. August: Lieder zu Natur
und Schöpfung. „Geh aus,
mein Herz, und suche Freud…“
Der Jahreslauf, Werden und
Vergehen in der Natur werden
besungen.
• 26. August: Morgen- und
Abendlieder. Aufgang und Un-
tergang der Sonne, Morgen
und Abend erinnern uns an An-
fang und Ende des Lebens, An-
fang und Ende der Welt.
Pastor Heinrich Schulze wird

diese Gottesdienste halten. An
zwei Sonntagen wird er den

Gottesdienst zusammen mit
Lektoren gestalten: Am 29. Juli
mit Hermann Noltemeier aus
Schweringen und am 19. Au-
gust mit Elfriede Benthin aus
Marklohe.
Durch diese gemeinsam ge-

stalteten Gottesdienste wird
den Lektoren für die gute Zu-
sammenarbeit in den zurück-
liegenden zehn Jahren gedankt.
Zugleich wird hervorgehoben,
dass die Lektoren und Prädi-
kanten in den Gemeinden und
für die Kirche wichtig und un-
verzichtbar sind. Sie sind wert-
volle und gleichwertige Partner
in der Verkündigung des Evan-
geliums. Aus ihrer eigenen Le-
bens- und Berufserfahrung ha-
ben sie einen eigenen Zugang
zum Glauben und setzen so ei-
gene und lebensnahe Akzente
in der Verkündigung.

Lieder stehen im Mittelpunkt
Kirchengemeinde St. Michael lädt auch in den Sommerferien ein

Südring 17 · 31582 Nienburg
Internet: www.hartmann-la-gmbh.de

Südring 15 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 6013-0

Südring 6 · Tel. (05021) 96260 · www.nobbe-gmbh.de

Südring 4 · Tel. (05021) 96150

Südring 10 · Tel. (05021) 8942640

®

Nienburger Brandschutz
Service GmbH

Südring 14
Tel. (0 50 21) 20 50 · Fax 30 40

Baustelle
am Südring

in Nienburg
Wir sind weiterhin für Sie da!

… so können
Sie uns

erreichen

➥

Baustelle

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de
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Leese (DH). Es kann niemand
garantieren, dass es keine Spät-
folgen gibt.“ Wilhelm Sieling
bringt auf den Punkt, warum er
und viele andere Leeser das
Bestreben des Exxon-Konzerns
kritisch betrachten. Dieser will
in Leese Bohrungen starten
und mit Hilfe des „Hydraulic
Fracturing“, kurz „Fracking“,
Erdgas fördern. Das Pachtland
von Wilhelm Sieling liegt im
Suchgebiet des Konzerns – so
wie das einiger anderer Land-
wirte. Im Ort regt sich seit An-
fang des Jahres Widerstand ge-
gen das Exxon-Vorhaben:
Revierförster Karl-Heinz Dose
ist Initiator der Bürgerinitiati-
ve „Leese gegen Fracking“.
Am Mittwochabend übergab

er zusammen mit anderen Ak-
tiven 7.000 Unterschriften an
Hermann Dinkla, den Präsi-
denten des Niedersächsischen
Landtages. Damit verleiht die
Bürgerinitiative ihrer im März
eingereichten Petition Nach-
druck. Sie will, dass die Boh-
rungen in Leese aufgeschoben
werden. Denn hier werden ge-
ringe Tiefen von 800 bis 1.200
Metern angepeilt, noch dazu
im Schiefergestein. „Dazu gibt
es in Deutschland noch keine
Erfahrungen“, sagt Karl-Heinz
Dose.

Der geschäftsführende Vor-
stand des Landvolks Mittelwe-
ser hat beschlossen, die Bür-
gerinitiative zu unterstützen
und fordert ebenfalls ein Mo-
ratorium, bis die Folgen der
Bohrungen, der eingebrachten
Chemikalien und der Verbleib
des Lagerstättenwassers geklärt
sind. Denn was geschieht,
wenn dieses Wasser wieder in
die Erde verpresst wird? Wie
reagiert die Chemikalie auf das
Schiefergestein? Das sind offe-
ne Fragen, auf die Antworten
erwartet werden. Diese Sorgen
teilen der Deutsche Bauernver-
band (DVB) und das Nieder-
sächsische Landvolk: „Ein gro-
ßes Risiko sieht der DBV in der
hohen Anzahl geplanter Boh-
rungen, da diese die abdichten-
de Funktion der Gesteins-
schichten zu tiefer gelegenen
Grundwasserleitern stark be-
einträchtigen. Es entsteht ein
hohes Risiko, dass die einge-
setzten giftigen Stoffe unkon-
trolliert verlagert werden.“ Zu-
dem sieht das Landvolk
Mittelweser den erheblichen
Flächenverbrauch kritisch:
„Wenn man alle zwei Quadrat-
kilometer eine Station mit ent-
sprechender Versiegelung und
Zuwegung und zusätzlichen
Ausgleichsflächen schafft, wi-
derspricht das dem Trend,
Agrarflächen zu schonen und
in der Produktion zu halten“,
sagt Dr. Hans-Christian Ha-
nisch, Vorsitzender des Land-
volk Mittelweser.

Problematisch: Im Fall von
Fracking gilt das Bundesberg-
gesetz. „Das ist uns ein Dorn
im Auge“, sagt Wilhelm Sie-
ling. Im Fall von Leese ist das
Landesamt für Bergbau, Ener-
gie und Geologie (LBEG) zu-
ständig. Das kann gegen den
Willen von Flächeneignern an-
ordnen, dass auf deren Feldern
Bohrungen vorgenommen
werden. „Ein Grundprinzip
des deutschen Bergrechtes ist
die Trennung von Bodenschatz
und Grundeigentum. Demzu-
folge enthält das Bundesberg-
gesetz Regelungen, nach denen
der Bergbauunternehmer Be-
tretungsrechte für Grundstü-
cke - soweit sie nicht einver-
nehmlich vereinbart werden
können - eingeräumt be-
kommt“, erklärt Andreas Beu-
ge vom LBEG in Hannover auf
Nachfrage. Für den Fall der
Aufsuchung von Bodenschät-
zen habe der Gesetzgeber die

sogenannte Streitentscheidung
eingeführt, für die Gewinnung
die Grundabtretung. Gegen
beide Entscheidungen sind
Rechtsmittel möglich, in Nie-
dersachsen die Klage beim Ver-
waltungsgericht.
Wie aber ist der aktuelle Stand
in Leese? Dort sei zunächst
eine Erkundungsbohrung ge-
plant, erläutert Ritva Westen-
dorf-Lahouse, Pressespreche-
rin der ExxonMobil Central
Europe Holding GmbH. „Wo
letztlich hinreichende Erdgas-
mengen gefunden werden, so
dass produziert werden kann,
lässt sich zum jetzigen Zeit-
punkt nicht sagen. Bis dahin
werden noch einige Jahre ver-
gehen.“ Für die Bohrung in
Leese habe ExxonMobil bisher
noch keinen Antrag gestellt.
„Wir haben das Projekt be-
wusst in einem sehr frühen Pla-
nungsstadium vorgestellt. Es
werden noch einige Monate
vergehen, bis überhaupt der
Bohrplatzbau starten wird“, so
Westendorf-Lahouse. Auch die
Angst vor den beim Fracking
eingebrachten Chemikalien
teilt sie nicht: „Bei dieser Tech-
nik kommt eine Flüssigkeit
zum Einsatz, die bei Schiefer-
gaslagerstätten zu weit mehr
als 99 Prozent aus Wasser und
Sand besteht. Ziel ist es, dem
erdgasführenden Gestein
kleinste Fließwege zu verschaf-
fen und diese mit dem Sand of-
fen zu halten.“ Chemische Zu-
sätze seien erforderlich, um aus
Wasser und Sand eine homo-
gene Flüssigkeit herzustellen
und den Eintrag von Bakterien
zu vermeiden. „Ziel ist es, da-
bei künftig keine Stoffe mehr
einzusetzen, die in Reinform
als giftig klassifiziert sind. Dies
ist auch das Ziel für Leese.“
Bereits heute sei die Gesamt-
flüssigkeit weder giftig noch
umweltgefährdend und nach
Chemikalienrecht auch nicht
kennzeichnungspflichtig.
Das sehen die Leeser Aktivis-

ten anders. Sie betrachten auch
die Frage der Haftung kritisch:
Was passiert, wenn die Exxon
das Land nur pachtet und die
Haftung anschließend wieder
zurück an den Eigentümer
fällt? „Da ist dann keiner, der
sich zuständig fühlt“, fürchtet
Wilhelm Sieling. Damit es
nicht soweit kommt, formuliert
Karl-Heinz Dose einen
Wunsch: „Wir hoffen, dass
möglichst wenig Grundeigen-
tümer Flächen verpachten.“

7000 Unterschriften
gegen Fracking
Landvolk Mittelweser unterstützt Petition der
Bürgerinitiative und fordert ein Moratorium

Auf dem Foto die Schiefergas-
bohrung in Damme.

Mit über 25 Reitgruppenkin-
dern und deren Eltern wurde
vor kurzem in Pennigsehl-
Mainsche auf Kiddis Island ein
großes Sommerfest gefeiert.
Ein Kind hatte sich eine Zir-
kusvorstellung gewünscht, die
nach einem halben Jahr Arbeit
in die Tat umgesetzt wurde.
Jeder hat etwas zum Fest bei-
getragen. Alle Kinder hatten
Vorführungen einstudiert, die
sie selbst mitentwickelt haben.
Es gab Quadrillen, Clowns,
Hundedressur, Fantasie-Volti-

gieren und ein Theaterstück
zu Pferd. Als zum Ende der
Affe Bananen verteilte, war
das Spektakel auf Kiddis Is-
land perfekt abgerundet. Alle
Kinder und Eltern hatten ei-
nen Riesenspaß und auch ein
kurzer Regenschauer konnte
niemandem die gute Laune
verderben. Das Team von Kid-
dis Island bedankt sich herzlich
bei allen Beteiligten und freut
sich schon auf nächstes Jahr,
in dem ein Mini-Apassionata-
Theater geplant ist.

Sommerfest auf Kiddis Island in Mainsche

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Wer seinen Hund gepflegt
mag, aber weder die Zeit noch
das Händchen dafür hat, sich
darum selbst zu kümmern,
der kann ab sofort die Dienste
von Anja von Freytag in An-
spruch nehmen. In ihrem neu
eröffneten Salon „Beautiful
Dog“, Am Mußriedegraben,
bietet sie professionelle Hun-
depflege an – vom Waschen
über das Trocknen bis hin zur
fertigen Frisur.
Je nach Fellqualität und ent-
sprechend den Wünschen der
Besitzer, trimmt, schneidet
und entfilzt sie ihre vierbei-
nige Kundschaft mit geübten
Handgriffen. „Ich habe selbst
Hunde und weiß wieviel Zeit

und Kraft die Fellpflege in
Anspruch nimmt“, erklärt
Anja von Freytag, die sich in
der Hundepflege hat ausbil-
den lassen.
Für Hunde mit empfindlicher
Haut oder gar allergiegeplag-
te Tiere, bietet die Nienburge-
rin spezielle Pflegeprodukte
an. „Auch über die Ernährung
kann die Qualität des Fells
beeinflusst werden“, erklärt
Anja von Freytag. Wer dazu
Informationsbedarf hat, kann
sich während der Pflegezeit
im benachbarten Zoofach-
handel über die verschiede-
nen Möglichkeiten informie-
ren lassen. Terminabsprachen
erfolgen telefonisch.

Hundesalon „Beautiful Dog“ eröffnet

Beautiful Dog

Am Mußriedegraben 2
31582 Nienburg
Tel. (0151) 25085100
Termine nach Vereinbarung

HundesalonHundesalon

Das 15-jährigen Betriebsju-
biläum feierte „Figaro Der
Friseur“ am 1. Mai mit einem
Tag der offenen Tür und gab
allen Besuchern im Rahmen
eines Preisausschreibens die
Chance auf den Gewinn eines
wertvollen Gutscheines. Bei
schönem Wetter kamen die
zahlreichen Gäste nicht nur
zum Gratulieren, sondern sie
hatten auch Gelegenheit, sich
in den Workshops zu infor-
mieren, und bekamen trendi-
ge Praxistipps zum Styling und
Schminken. Das Wetter war
einfach super, und so wurden
das Angebot für ein kühles
Getränk und einen kleinen
Imbiss gerne angenommen.
Auch die Kinder hatten ihren
Spaß und genossen das Spie-
len unter freiem Himmel. Das
Foto zeigt die glücklichen Ge-
winnerinnen und die Salon-
Chefin Anja Kapteina. Über

einen Verwöhngutschein im
Wert von 30,– Euro freute
sich Fr. Schöpke (nicht auf
dem Foto). Einen Verwöhn-
gutschein im Wert von 50,–
EUR erhielt Frau Daube aus
Lemke (links im Bild), und
der Hauptgewinn, ein Ver-
wöhngutschein im Wert von
100,– Euro, ging an Frau Thie-
mann aus Nienburg (Bildmit-
te). Überreicht wurden die
Gutscheine mit einem Blu-
menstrauß und einem Glas
Prosecco zum Anstoßen durch
die Inhaberin Anja Kapteina
(rechts im Bild). Die Gewinne-
rinnen freuen sich riesig, und
wie immer werden sie durch
das gesamte Team beim Ein-
lösen der Gutscheine kreativ,
freundlich und kompetent
beraten und verwöhnt.
„Herzlichen Glückwunsch“
wünscht ihnen das Team vom
Figaro!

15 Jahre Figaro Der Friseur – Gewinnerinnen
der Jubiläumsverlosung freuen sich riesig

Am vergangenen Samstag
feierte das Pflege- und Be-
treuungszentrum Landsitz
Hohenholz in Eystrup sein
traditionelles 9. Sommerfest.
Das brachte jede Menge Ab-
wechslung in den Tagesablauf
der Bewohnerinnen und Be-
wohner, aber auch aller Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.
Schon bevor das Fest anfing,
gab es draußen viel zu be-
obachten. Beispielsweise den
Zeltaufbau, die Anlieferung
der Tische und Bänke sowie
des Grillwagens. Am Samstag
war das Festzelt wie jedes Jahr
gut besucht. Auch Bänke und
Stühle draußen waren dank
des guten Wetters immer be-
setzt. „Dafür haben wir auch
gebetet“, so Pflegedienstlei-
ter Kurt Matthey. „Das Enga-

gement und der Einsatz der
Mitarbeiter ist immer wieder
beeindruckend“, stellte Ein-
richtungsleiter Olaf Balkau bei
der offiziellen Eröffnung am
Samstagnachmittag erfreut
fest. Erdbeerbowle, Bratwürs-
te und gegrilltes Fleisch war
für alle Bewohner, Angehö-
rige und Gäste ein Gaumen-
schmaus. Für die musikalische
Unterhaltung sorgte wie je-
des Jahr unser Herr Stein-
haus an seinem Keyboard.
Höhepunkt am Samstagnach-
mittag war der Auftritt der
Bauchtanzgruppe Rethem so-
wie der Aufstieg der Helium-
Luftballons, die unsere Be-
schäftigungstherapeuten mit
unseren Bewohnern und de-
ren Angehörigen gemeinsam
aufsteigen ließen.

Tolle Stimmung beim Sommerfest im Pflege-
und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz

Das Bekleidungshaus Kolossa
hat erneut eine Spendenak-ti-
on zugunsten der Ev.-luth. Hil-
fe für Nordostpreußen durch-
geführt. Es konnten sage und
schreibe 1100 Hosen über-
geben werden. Jörg Kolossa
übergab der Ev.-luth.Hilfe für
Nordostpreußen die Hosen im
Lager des Vereins in Langen-
damm. Die Spendenartikel

befinden sich in erfreulich
gutem Zustand. Pastor Klinke
dankte Jörg Kolossa für das
Engagement für die vielen be-
dürftigen Menschen in Russ-
land und Polen. Für den Spät-
herbst ist noch eine weitere
Aktion angedacht. Unser Foto
zeigt (v.l.n.r.) Jürgen Schmidt,
Lagerchef, Jörg Kolossa und
Pastor Dietrich Klinke.

Spendenaktion der Firma Kolossa

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder
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Drakenburg (DH). Seit vielen
Jahren haben die Mitglieder
der Chronikgruppe des Hei-
matvereins Drakenburg in
staubigen Archiven nach Chro-
niken, Urkunden und Briefen
zur Geschichte der Schule in
Drakenburg gesucht. Auf zugi-
gen Dachböden und in alten
Schränken fanden sie außer-
dem alte Schulbücher und Fi-
beln, historische Bibeln und
ehrwürdige Katechismen, die
vor Zeiten in der Schule ge-
braucht wurden. Und so man-
cher Drakenburger hat seine
wohlgehüteten Schätze – alte
Bilder und Fotos und alte
Schönschreib- und Rechenhef-
te – ans Tageslicht befördert
und den Forscherinnen und
Forschern zur Verfügung ge-
stellt.
Das Ergebnis der Forschungs-
arbeit ist eine umfangreiche
Sammlung von historischen
Quellen, Büchern und Bildern,
die anschauliche Einblicke in
das Schulwesen der alten Zeit
vermitteln können. Aber auch
zur jüngsten Vergangenheit
und zur aktuellen Situation der
Schule in Drakenburg haben
die Hobbyforscher viele inte-
ressante Informationen zusam-
mengetragen.
Pünktlich zum 50-jährigen Ju-
biläum des 1962 bezogenen
neuen Schulgebäudes im Mit-
telfeld soll im Herbst ein Buch
zu Geschichte und Gegenwart
des Drakenburger Schulwesens
erscheinen. Die Aufgabe, die
riesige Materialfülle zwischen
zwei Buchdeckel zu bannen,
hat die hannoversche Histori-

kerin Dr. Angelika Kroker
übernommen. Sie hat den Ver-
ein schon zuvor mit Rat und
Tat unterstützt und zeigt sich
begeistert von der interessan-
ten Geschichte des Schulortes:
„Erstaunlich ist es schon ein-

mal, dass es in Drakenburg be-
reits so früh Unterricht für die
Kinder gab. Verschiedene
Quellen berichten davon, dass
im Flecken schon 1568 eine
Schule existiert hat. Etwas ganz
Besonderes ist es auch, dass die
Schule nicht nur durch die Ge-
meinde und den Staat, sondern
lange Zeit hindurch auch durch
Schenkungen und andere Zu-
wendungen von privaten Geld-
gebern gefördert wurde.

„Und dann gibt es um die
Schule herum wirklich tolle
Geschichten. Ich erinnere nur
daran, dass das Schulhaus im
19. Jahrhundert zweimal durch
Blitzschlag zerstört wurde.
Hatte der Himmel etwas dage-
gen, dass hier Schule abgehal-
ten wurde? Eine interessante
Figur ist auch der Schulmeister
Friedrich Christian Kraul. Er
wirkte in Drakenburg ab 1779
fast 60 Jahre lang. Dabei hat er
die Entwicklung des Schulwe-
sens von dessen bescheidenen
Anfängen als Küsterschule bis
hin zur Volksschule miterlebt
und für Drakenburg entschei-
dend geprägt“, so Dr. Angelika
Kroker.
Krauls Geschichte und noch

viele andere Berichte über Leh-
rer und Schulkinder werden in
der Schulchronik zu lesen sein.
Geplant ist die Buchvorstel-
lung für den Oktober 2012.

Von Lehrern und
Schulkindern
Heimatverein arbeitet die Geschichte des
Schulwesens in Drakenburg auf

Vor 50 Jahren ist Drakenburgs Alte Schule bezogen worden. Aus diesem Anlass gibt der Heimatver-
ein im Herbst ein Buch über das Schulwesen in Drakenburg heraus.

Gemeinsamer Seniorennachmittag in
Landesbergen mit den „Tuinegels“
Petrus hatte ein Einsehen beim
gemeinsamen Altennachmit-
tag von Kirchengemeinde und
Heimatverein Landesbergen.
Hatte es vormittags noch
kräftig vom Himmel geschüt-
tet, wurden am Nachmittag
doch die Schleusen geschlos-
sen, als rund 45 Seniorinnen
und Senioren und eigens aus
Hameln angereiste Musik-
gruppe ‚Die Tuinegels‘ einen
angeregten Musiknachmittag
unter freiem Himmel feiern
wollten. Uschi Beermann und
Pastor Andreas Dreyer mode-
rierten den Musiknachmittag,
bei dem die „Tuinegels“ mit
heiteren Musikbeiträgen zur
Unterhaltung beitrugen. In ei-
nem kurzen Bericht schilderte
Pastor Dreyer die Situation auf

der Kirchenbaustelle und ver-
lieh der Hoffnung Ausdruck,
im September wieder mit den
Gottesdiensten in die Kirche
zurückkehren zu können. Für
das kulinarische Wohl sorgten
das Team vom Heimatverein
und Lüder Beermann (BIld-
mitte) am Grill. Der Kontakt
zu den Hamelner „Tuinegels“
entstand, als Familie Beermann
vorvierJahrenaufeinemStadt-
teilfest in einer Musikergruppe
den früheren kaufmännischen
Leiter des Landesberger Kraft-
werkes, Siegfried Weper, ent-
deckte und ihn fragte, ob er
nicht auch einmal in Landes-
bergen gastieren könnte. So
kam es vor drei Jahren zum
ersten und in diesem Jahr zum
Wiederholungsbesuch.

Kneipp-Verein wandert
Nienburg (DH). Auch in den
kommenden Wochen lädt der
Kneipp-Verein Nienburg zu
Mittwochswanderungen ein.
Am 1. August geht es zum Wa-
serbüffelhof nach Warpe.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am
„Famila“-Markt. Am 15. Au-
gust wird Vilsa-Brunnen in
Bruchhausen-Vilsen besichtigt.
Los geht es wiederum um 13
Uhr am „Famila“-Markt. Am
29. August geht es in den Nien-
burger Bruch. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr das „Vierjahres-
zeiten“ in Schessinghausen.
Am 12. September wird der
Fahrradhersteller Hartje in
Hoya besucht. Los geht es um
13 Uhr erneut am „Famila“-
Markt. Anmeldungen bei Fiddi
Meiners unter 0 50 27/5 99.

Blutspende in Leese
Leese (DH). Am kommenden
Mittwoch, 25. Juli, findet von
16 bis 19.30 Uhr im Sport- und
Kulturzentrum Leese ein Blut-
spendetermin statt. An diesem
Tag wird der 8 888. Blutspen-
der erwartet.

Angeln für Senioren
Nienburg (DH). Das Senio-
renangeln des Anglervereins
Nienburg für alle Senioren ab
60 Jahren findet am 4. August
von 14 bis 17 Uhr statt. Anmel-
dungen sind ab sofort in der
Geschäftsstelle möglich.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

SOMMER-SCHLUSS

Montag, 09.07. bis
Samstag, 18.08.2012

SOMMER-SCHLUSS

Montag, 09.07. bis
Samstag, 18.08.2012

Mit diesen Gutscheinen wird‘s ein richtiges Sparfest!

100
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 18.08.2012 ab einem Einkauf von
900,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0940

GUTSCHEIN

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung
Gültig bis 18.08.2012 ab einem Einkauf von
500,- Euro. Ein Angebot der Santander Consumer
Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchenglad-
bach. Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder
24 Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.

GUTSCHEIN

30
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 18.08.2012 ab einem Einkauf von
250,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeich-
net ist, bereits reduzierte Ware und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt
nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0939

GUTSCHEIN

5
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 18.08.2012 ab einem Einkauf von
30,- Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbe-
ne Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0938

GUTSCHIEN

Mit diesen Gutsch

Gültig beim Kauf einer neuen Küche bis 18.08.2012. Gilt nur

für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

*Lieferung und Montage zum halben Preis der

regulären Liefer- und Montagekosten.

Statt 270,- Euro zahlen Sie nur 135,- Euro.

50%
Wir liefern & montieren

Ihre neue Küche
zum halben Preis!

Alles Abholpreise! * bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

Jugendzimmer, 3tlg.-Kombination,bestehend aus:
Bett LF ca. 90 x 200 cm, Nachtkonsole mit Schubkasten
B/H/T ca. 43x48x33 cm und 2-trg. Kleiderschrank B/H/T
ca. 88x186x50 cm. Art. Nr. 0203 0147

Autobett „Grand Prix“ 

Ausführung grau, inkl Roll-

rost, ohne Matratze, B/H/T 

ca. 101x40x219 cm. 

Art. Nr. 0203 0135
99.-229.-*

-'%) ,+'&)% $%* !$"+()%

Unterbettkasten und
Kommode gegen Mehrpreis

199.-399.-*
Komplett-Preis
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Wietzen/GroßMackenstedt
(DH). Seit einer Woche schi-
cken Jutta und Hans-Dieter
Kuhlenkamp aus Wietzen ihre
Gäste wieder im Maislabyrinth
in die Irre: In Groß Macken-
stedt, direkt an der A 1 vor den
Toren Bremens, legen sie jetzt
schon im 13. Jahr ihren grünen
Irrgarten an. Dort können
Groß und Klein testen, wie es
in Zeiten von Navi & Co um
den eigenen Orientierungssinn
bestellt ist.
Rund fünf Kilometer lang ist

das Wegesystem, das Landwirt
Kuhlenkamp jedes Jahr neu
entwirft. An zwölf im Irrgarten
versteckten Stationen sind bei
der Maisrallye diesmal Fragen
zum Thema „von der Pflanze
zum Lebensmittel“ zu knacken
– als Hauptgewinn sind 400
Euro, als zweiter Preis eine
Ballonfahrt zu gewinnen.
Wer den Ausgang gefunden

hat, kann sich in gemütlichen
Pavillons vom Orientierungs-
test erholen und sonnabends
abends auch am Lagerfeuer sit-
zen. Für Kinder gibt es ein Mi-
nilabyrinth aus Strohballen
zum Toben. Samstags ist zur
Nachtwanderung bis um Mit-
ternacht geöffnet, und beson-
ders gruselig wird’s bei den
Geisternächten. Geplant sind
Sonderaktionen und Motto-
nächte wie ein Märchenabend

„Gänsehaut bei Feuerschein“,
Aktions-Spiele bei den „Mais-
lympics“ oder die „Geister-
und Pyjama-Party“.
Angesagt ist das grüne Laby-

rinth als Ort für Geburtstags-
feiern: Das Geburtstagskind
hat freien Eintritt, einen Pavil-
lon kann man bei Jutta Kuh-
lenkamp unter Telefon 0173/
3640596 reservieren. Der
Kiosk bietet mit seinem Hei-
delbeer-Café selbstgemachte
Köstlichkeiten von der benach-
barten Plantage an.

Die Wietzener Hans-Dieter
und Jutta Kuhlenkamp gehör-
ten vor 13 Jahren zu den ersten
Landwirten in Norddeutsch-
land, die die Idee vom Laby-
rinth im Maisfeld professionell
in die Tat umsetzten. Der grü-
ne Irrgarten zieht seitdem Tau-
sende von Gästen aus Nah und
Fern an und ist einer der größ-
ten in der Region. Besonders
Familien, aber auch junge Er-
wachsene und Jugendgruppen
gönnen sich den Verwirrspaß
in der Natur.

Geöffnet ist das Maislabyrinth
bis zum 9. September sonntags
bis freitags täglich von 10 bis
19 Uhr und samstags von 10
bis 24 Uhr mit Nachtwande-
rung und Lagerfeuer (bitte an
Taschenlampen denken). Ein-
lass ist jeweils bis eine Stunde
vor Schluss.

Weitere Informationen im
Internet unter der Adresse

www.maisirrgarten.com oder
unter der Telefonnummer

0173/3640596.

Die Irrgarten-Saison hat begonnen
Groß Mackenstedt: Mais-Labyrinth der Familie Kuhlenkamp aus Wietzen ist wieder geöffnet

Die HamS verlost 5 x 4
Karten für das Maislabyrinth
der Familie Kuhlenkamp in
Groß Mackenstedt.

Mitmachen ist ganz ein-
fach: Sie brauchen im Laufe
des Tages nur eine Mail zu
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de und folgende
Frage richtig zu beantwor-
ten: Seit wann gibt es das
Maislabyrinth vor den Toren
Bremens?

Die Gewinner werden per
Email benachrichtigt, die
Karten liegen an der Abend-
kasse bereit.

Mit der HamS
ins Labyrinth

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Gruselnächte im Maislabyrinth von Familie Kuhlenkamp: der abendliche Spaß für Unerschrockene.

Spielspektakel und Wasserbaustelle
auf der Europawiese am Meerbach
Am kommenden Freitag, 27.
Juli, von 15 bis 18 Uhr kommt
das Oldenburger Spielmobil
nach Nienburg. Im Gepäck des
Spielefanten sind Stelzen, Pe-
dalos, rasante Swingcars, eine
Riesenhüpfschlange und viele
andere tolle Sachen zum Aus-
toben. Geschicklichkeitsspiele
fordern die Geduld heraus
und bei den Riesenbrettspie-
len kann man ein wenig ver-
schnaufen. Natürlich werden
auch ein großer Schminktisch
und eine Rollenrutsche nicht
fehlen. Wer Lust hat, kann
außerdem mit dem Team vom
Spielefanten spannende Spiele
ausprobieren, Kunststücke auf
dem großen Pushball üben
oderdasTellerdrehenerlernen.
Die Spielleiter des Spielefanten
verstehen es aufs Beste, kleine
und große Besucher ab drei
Jahren mit viel Engagement zu
motivieren. Als besondere At-
traktion ist diesmal die Wasser-

baustelle mit dabei. 70 Meter
Rohre warten darauf, von den
Kindern zu einem riesigen La-
byrinth zusammengebaut zu
werden, wobei mit Hilfe von
Kisten ein unterschiedliches
Gefälle erzeugt werden kann.
Mit Handpumpen, Gießkan-
nen und Eimern wird dann das
Wasser aus dem Hauptpool
in die Bahnen gepumpt und
durch das Rohrsystem geleitet,
das jederzeit von den Kindern
verändert werden kann. Mit
dieser Veranstaltung - geför-
dert durch die Wirker-Stiftung
– beteiligt das Nienburger Kul-
turwerk sich am Ferienpass der
Stadt Nienburg. Kaffee und
Kuchen sowie Leckereien vom
Grill laden auch die Erwachse-
nen zum Verweilen und Klö-
nen an schattigen Plätzen ein.
Der Spielenachmittag findet
auf der Europawiese an der
Leinstraße statt. Der Eintritt ist
frei.

Spiel, Sport und Spaß
Nienburg (DH). In den Som-
merferien bietet der TKW
Nienburg Ball- und Mitmach-
spiele für Mädchen und Jungen
von fünf bis 14 Jahren an. Be-
treut werden die Aktionen von
Christian Karassek, Stephanie
Müller und Jugendlichen aus
den einzelnen Sparten. Die Ak-
tivitäten finden am 25. Juli so-
wie am 1., 8. und 15 August je-
weils von 15 bis 18 Uhr in den
Hallen und auf den Außenanla-
gen des Vereins statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Genauere Informationen gibt
es unter Telefon 05021-13970.

Alte Haßberger Häuser
Haßbergen (DH). Für die
Ortschronik der Gemeinde
Haßbergen benötigt der Ar-
beitskreis dringend alte Fotos
von den Häusern mit den ehe-
maligen Hausnummern 1 bis
100.
In der Chronik soll dokumen-

tiert werden, wie die Häuser
früher aussahen und wie sie
sich bis heute verändert haben.
Bilder vom jetzigen Aussehen
wurden im letzten Monat an-
gefertigt und liegen daher vor.
Am interessantesten sind Fotos
aus der Zeit vor 1950. Wer
noch derartige Bilder besitzt
und sie bisher dem Arbeitskreis
nicht überlassen hat, wird ge-
beten, die Originalbilder zur
Verfügung zu stellen. Die
Rückgabe erfolgt nach der Ver-
wertung durch die Druckerei
bis Ende des Jahres.

Der Arbeitskreis mit Ilse
Schmädeke, Wolfgang Ru-
mann und Burkhard Schmäde-
ke ist auch gern bereit, die Bil-
der persönlich abzuholen.
„Unsere Ortsgeschichte wird

erst lebendig durch die Bilder
aus vergangenen Zeiten. Der
Arbeitskreis bittet daher noch-
mals, kurzfristig Fotomaterial
zur Verfügung zu stellen. Wün-
schenswert ist dabei, dass die
Personen auf den Fotos auf der
Rückseite benannt werden.
Soweit möglich ist auch das
Jahr der Fotografie zu vermer-
ken“ so Bürgermeister Burk-
hard Schmädeke.

Gemeinsam nach Baltrum
Nienburg (DH). Zu einer Rei-
se zur Nordseeinsel Baltrum
laden der MTV und der
Kneipp-Verein Nienburg vom
26. August bis 2. September
ein. Weitere Informationen,
auch zu der Gruppenreise vom
1. bis 5. Oktober an Rhein,
Mosel und Ahr erteilt Angelika
Frei unter Telefon 0172/
10 33 806.

„Aktive Senioren“ in Leese
Nienburg (DH). Der „Kreis
aktiver Senior(inn)en der
VHS“ unternimmt am 1. Au-
gust einen Ausflug zur Raiffei-
sen Agil Leese. Der Geschäfts-
führer des „Family Service“,
Heinrich Biere, informiert
über die vielfältigen Dienste
und Produkte der Genossen-
schaft. Treffpunkt ist um 14.55
Uhr das Eingangstor zum Be-
triebsgelände im Oehmer Feld.
Anmeldungen nimmt Gerd
Claußen unter 05021-15786
entgegen.

Rendezvous

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung

am Wall
Die Harke und die Sparkasse Nienburg präsentieren:

am  Wallam  Wall

SAMSTAG, 18. AUGUST ’12

RAY WILSON & QUARTETT

GENESIS Classic
RAY WILSON & QUARTETT

20.15 Uhr

Viel Spaß wünschen die Veranstalter:

18. AUGUST 12

RUSCHENBERGER
Deutscher ehrlicher Gitarren-Pop.
Aktuelles Album „Alles Fließt“.

17.30 Uhr

NIENBURG · WALLANLAGEN
Höhe Potpourri am Wall

EINTRITT FREI
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AUS DEM NORDKREIS

Warpe (an). Sieben Gedichte
von Bert Strebe sind die
Grundlage der von Pablo Hirn-
dorf entworfenen Skulptur
„Das Haus der Sonne“. Am 18.
Mai wurden die ersten Arbei-
ten für die begehbare Skulptur
in Warpe aufgenommen (Die
Harke am Sonntag berichtete).
Als Standort wurde ein schma-
les dreieckiges Waldstück aus-
gewählt, schräg gegenüber von
den beiden Häusern von Pablo
Hirndorf und Bert Strebe. Das
Waldstück gehört Pablo Hirn-
dorf, ist seit 2005 nicht nur
Wald, sondern ein Skulpturen-
wald, den die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya als Touristen-
ziel aufführt.

Die Freiwillige Feuerwehr
Warpe war aktiv bei der Her-
stellung des Bauplatzes vor
Ort, weiter beteiligten sich in
Gemeinschaftsaktionen Sport-
vereine, die Jugend im Schüt-
zenverein Warpe, die Fußball-
jugend Duddenhausen und die
Warper Kinder der Jugend-
werkstatt mit Jörg Panzer und
Silke Köneking-Lange. Am
Freitag musste die Kreisstraße
148 in Warpe sogar für kurze
Zeit halbseitig gesperrt wer-
den, der Kran des THW aus
Hoya hat das Mittelstück der
Fertigzeltkonstruktion von der
Straße über den Ringwall he-
ben und präzise in den ausge-
schachteten Bauplatz einset-
zen.

„Filigran und leicht ist die
Konstruktion“, die Metallbau-

er Jürgen Stegmann in seiner
Werkstatt in Hilgermissen zu-
sammen mit Pablo Hirndorf
und Dipl. Metallgestalterin Sil-
ke Wrede als freie Mitarbeite-
rin hergestellt hat. „Wir freuen
uns sehr über so ein Projekt,
das ist lebendige Kultur auf
dem Lande, wo Kultur ja nicht
so zu Hause ist wie in der
Stadt“, so Werner von Behr,
Präsident des Landschaftsver-
bandes Weser-Hunte, der die-
ses Vorhaben mit einem vier-
stelligen Betrag fördert.

Warpes Bürgermeister Her-

mann Heuermann zeigte sich
am Freitag sehr angetan von
Bert Strebe und Pablo Hirn-
dorf: „Zwei ganz symphatische
Leute, die hier nicht alles auf-
mischen, sondern mit ihren Ar-
beiten auch Werbung für unse-
ren Ort machen. Vielleicht ist
dieses Projekt ja der Einstieg
für einen noch zu planenden
Skulpturpfad in Warpe“, so das
Gemeindeoberhaupt.
In dem Mittelstück, das nach

Fertigstellung der Zeltkon-
struktion aus dem Fertigzelt
rausguckt, wird der Schriftstel-

ler Bert Strebe auf Plexiglas-
scheiben seinen Gedichtzyklus
„Das Haus der Sonne“ präsen-
tieren.
Als begehbare Skulptur ist das

„Haus der Sonne“ kein Haus
im wörtlichen Sinn, sondern
vielmehr ein Projekt aus reinen
Naturmaterialien. „So wird das
Haus der Sonne ein nachhalti-
ges Kunstwerk sein, es soll in
den Ort hinein und über den
Ort hinaus wirken, es wird dem
Gespräch, der Diskussion und
der Kulturvermittlung dienen,“
so die Vorstellungen der War-

„Haus der Sonne“: Freitag mit Kran
Pablo Hirndorf und Bert Strebe arbeiten seit dem 18. Mai an einer begehbaren Skulptur

Tipps & Termine

Tipps & Termine

per Künstler. Im September
soll „Das Haus der Sonne“ ein-
geweiht werden.

Stress und Burn out
Bücken (DH). Wie es gelingt,
das Leben in Balance zu halten
und mit Stress umzugehen, er-
fahren die Mitglieder des
Landfrauenvereins Hoya am
Sonnabend, 28. Juli, im Gast-
haus Thöle in Bücken. Um 9
Uhr beginnt dort die Früh-
stücksversammlung mit dem
Vortrag ,,Burn on statt Burn
out – dem Stress als Freund be-
gegnen“. Die Ärztin und Psy-
chotherapeutin Dr. Petra
Feind-Zehr vermittelt in ihrem
Vortrag Kenntnisse über
Grundlagen und Vermeidungs-
strategien. Anmeldungen wer-
den bis spätestens Freitag, 27.
Juli, beim Gasthaus Thöle, Te-
lefon (0 42 51) 9 30 00, erbe-
ten. Gäste sind wie immer will-
kommen.

Mit Kindern zum Milchhof
Bücken (DH). Für die „Feri-
enkisten“-Aktion „Fahrradtour
zum Milchhof Grimmelmann“
am 30. Juli um 14 Uhr werden
noch Anmeldungen angenom-
men. Wer Lust hat, teilzuneh-
men, kann sich bei Gisela Mey-
er-Dohrmann vom
Landfrauenverein Hoya, Tele-
fon (04251) 2933, anmelden.
Mitfahren können Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren.
Treffpunkt ist am Esel auf dem
Marktplatz.

Tipps & Termine Tipps & Termine

Ab heute Sommerkirche
Eystrup (DH). Gemeinsame
Gottesdienste feiern die Kir-
chengemeinden Eystrup, Haß-
bergen und Hassel an den kom-
menden vier Sonntagen. Zum
Auftakt der gemeinsamen Som-
merkirche lädt die Kirchenge-
meinde Eystrup am heutigen
Sonntagum 11 Uhr zum einem
Familiengottesdienst ein. Er
steht unter dem Motto „Reise“.
Mitfahrgelegenheiten gibt es
ab 10.45 Uhr an den jeweiligen
Gemeindehäusern.

Bert Strebe, Jürgen Stegmann und Pablo Hirndorf sind am Ziel: Das Mittelstück der Fertigzeltkon-
struktion ist eingesetzt. Foto: Achtermann

Hoya (an). „Ferienzeit, das ist
die beste Zeit“ sangen am Frei-
tag die Kinder der Grundschu-
le Hoya. Alle hatten ihre Stüh-
le aus den Containern, der
provisorischen Bleibe während
des Baus der neuen Grund-
schule, mit nach draußen ge-
nommen. Unter freiem Him-
mel wurde der letzte Schultag
mit Singen und Ehrungen für
herausragende Leistungen be-
gangen.

Schulleiterin Anne Sophie
Wasner belohnt alle „Ehren-
amtlichen“, die für die Schule
gearbeitet haben, mit einem
kleinen Geschenk vom Förder-
verein der Schule. Renate
Schumacher, Architektin der
neuen
Schule, hat
sich für
den letzten
Schultag
im Schul-
jahr
2011/2012
etwas Be-
sonderes
ausge-
dacht: Alle
135 Schü-
lerinnen
und Schü-
ler und das
Kollegium sollten ihren Na-
men in einen Stein aus Ton,
ritzen. „Die Steine werden
Mitte August gebrannt und
sind danach rot, genau wie die
Steine an der alten Schule wa-

ren“, so die Architektin. Da-
nach werden die Steine mit den
Namen der Schüler und Leh-
rerinnen in eine Wand der neu-
en Schule eingemauert.
Eine „süße“ zweite Überra-

schung wartete noch auf die
Kinder. 20 Schüler hatten als
Schilderträger beim Bürger-
schießen der Stadt Hoya von
Sponsoren „Geld erwirtschaf-
tet“, wie Anne Wasner es aus-

drückte. Gespendet haben die
Vereine, den Rest des Geldes
hatte der Eismann am Freitag
eingenommen, denn jedes
Kind erhielt eine Waffel mit
zwei Kugeln Eis.

Den Namen in einen Stein geritzt
Architektin überraschte Hoyas Grundschüler am letzten Schultag mit einer besonderen Aktion

Risan und Tim beim Einritzen ihrer Namen (oben). Und auch Schulleiterin Anne
Sophie Wasner (kleines Foto) verewigt sich auf einem Mauerstein.

Fotos: Achtermann

Noch
helfende
Hände
gesucht
Tschernobyl-Kinder
kommen wieder
Hoya (an). Seit über 20 Jahren
sind in den Sommerferien Kin-
der aus Gomel (Weißrussland)
Gäste im Kirchenkreis Syke-
Hoya. Vom 25. Juli bis zum 23.
August werden die Kinder wie-
der in der „Arche“ in Nordholz
ihr Zuhause finden. Renate
Paul organisiert und begleitet
von Anfang an diese „Tscher-
nobyl-Aktion“. „Die Reaktor-
katastrophe vom April 1986 in
Tschernobyl ist letztes Jahr
durch das Unglück von Fukus-
hima wieder stärker in unser
Bewusstsein gerückt“, erinnert
Renate Paul. Es wurde uns vor
Augen geführt, dass die Men-
schen in Belarus (Weißruss-
land) noch Jahrzehnte unter
den Folgen des Supergaus lei-
den werden, gibt Renate Paul
zu bedenken und sie befürch-
tet, dass die Folgeerkrankun-
gen eher zu- als abnehmen.

Auch das normale Leben in
Weißrussland ist nicht einfach,
Berichte in der Presse über
Menschenrechtsverletzungen,
Inflation und den daraus resul-
tierenden Versorgungsproble-
men zeigen die enormen
Schwierigkeiten in diesem
Land, unter den Folgen leiden
am meisten die Kinder.

Die Kinder sollen sich in
dem Selbstversorgerhaus „Ar-
che“ in Nordholz wohl fühlen.
In dem von Natur umgebenen
Resthof können die Kinder
Fußball spielen, Tiere strei-
cheln und im Bioteich baden.
Um den Kindern den Aufent-
halt unbeschwert und abwechs-
lungsreich zu gestalten, benöti-
gen die Verantwortlichen
wieder Hilfe, wenn es um die
Freizeitgestaltung, das Essen
kochen oder das Fahren geht.
Wie in jedem Jahr werden auch
Sach- und Geldspenden, die
den Kindern den Aufenthalt
erst ermöglichen, gern entge-
gen genommen.

Die „Tschernobyl“-Kirchen-
kreis-Beauftragte bittet um
Rückmeldung unter Telefon
(0 42 51) 98 36 36.

Eystrup (DH). Auf der Bun-
desstraße 215 in der Orts-
durchfahrt Eystrup finden ab
morgen Mängelbeseitigungs-
arbeiten im Bereich der Fahr-
bahn statt. Dies teilt die Nie-
dersächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr,
Geschäftsbereich Nienburg
mit.
Nach Auskunft der Behörde

werden in der Ortsdurchfahrt
Eystrup Arbeiten an der Fahr-
bahndecke durchgeführt. Zu-
nächst werden zwischen den
beiden Ortausgängen in Rich-
tung Verden und Nienburg in
Teilbereichen Fräsarbeiten er-
ledigt. Der Verkehr wird mit-
tels eines Ampelanlage an der
Tagesbaustelle vorbeigeführt.

Von Mittwoch, 25. Juli, bis
Samstag, 28. Juli, werden die
Kreuzung Hauptstraße/ Bahn-
hofstraße und die Fahrbahn
bis zur Einmündung der Müh-
lenstraße asphaltiert. Hierzu
wird der Verkehr aus Richtung
Nienburg kommend über be-
schilderte Umleitungen über
Mühlenstraße, Schwarzer Weg
und Bahnhofsstraße geführt.
Der Verkehr aus Richtung
Verden kommend wird unter
halbseitiger Sperrung mittels
Ampelanlage an der Baustelle
vorbeigeführt.

Für die daran anschließen-
den Asphaltarbeiten auf den
übrigen Straßenabschnitten
bis zu den Ortsausgängen wird
die Bundesstraße abschnitts-
weise halbseitig gesperrt und
der Verkehr mittels Ampelan-
lage an der Baustelle vorbeige-
führt.

Die gesamten Bauarbeiten
werden voraussichtlich bis
Freitag, 10. August, andauern.

Die Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr in
Nienburg bittet alle Verkehrs-
teilnehmer und Anwohner um
Verständnis.

Ab morgen
Bau-
Arbeiten
in Eystrup
Bundesstraße 215
wird halbseitig
gesperrt / Ampel-
Anlage eingerichtet

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag

Tel. (0 50 21) 966-447
eha@dieharke.de

✁
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Angebote vom 23. 7. 2012 – 28. 7. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 25. 7. 2012
Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,50

Delikatess-
Leberwurst

100 g € –,69
Eiersalat100 g € –,55

Schweinerouladen
1 kg € 5,50

Schmorbraten
1 kg € 7,50

Unsere Angebote vom 23. bis 28. Juli:

www.stoffregen-fleischerei.de

GmbH

Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergende Lan
Hau

Regionale
Frische

aus eigener
Produktion!

KW 30

Schweineschnitzel
paniert 100g 0,85 €

Mi + Do

Mo + Di Schweinebauch
frisch, im Stück oder Scheiben 100g 0,45 €

Biersteak
vom Schweinenacken,
saftig und zart, in Biermarinade 100g 0,79 €

Fr + Sa
... für Pfanne + Grill!
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Gewinner/in der Woche ist:

gisela kraft

aus Hoya.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden bei Porzellan Niebuhr in
Nienburg, Georgstraße 3 - 5.

Das lösungswort lautet: kultiviert

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Juli Gutscheine für
Porzellan Niebuhr in Nienburg. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4739
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Auflösung des letzten Rätsels

Am Donnerstag, dem 26.
Juli, lädt der Vorstand der
Rheuma-Liga AG Stolzenau
um 14.30 Uhr zur monatli-
chen Kaffeetafel mit einem
Vortrag von Peter Rosenkranz
ins Leeser Sport-und Kultur-
zentrum ein. Der Vorsitzende
des „Weißen Rings“ infor-
miert über die Aufgaben dieser
Opferschutzorganisation.
Parkplätze am ebenerdigen
Haus sind ausreichend vor-
handen.

Der DRK-Ortsverein
Lemke-Oyle plant für die
Zeit vom 2. bis 8. September
eine Fahrt nach Bamberg.
Schon auf dem Hinweg wer-
den bei einer Stadtführung
durch Würzburg die Festung
Marienberg, die Marienkir-
che, der Dom und die Altstadt
besichtigt. In Bamberg, das
zum Weltkulturerbe gehört,
kann das Alte Rathaus, „Klein
Venedig“ und das Fränkische
Biermuseum besucht werden.
Bei einer Schifffahrt rund um
Bamberg ist bei Kaffee und
Kuchen Entspannung ange-
sagt. Der Besuch der Landes-
gartenschau gehört außerdem
genauso zum Programm, wie
eine Fahrt in die Fränkische

Schweiz mit Besuch des Ge-
burtshauses von Levi Strauss.
Anmeldungen und weitere In-
formationen bei Wolfgang
Benthin, Telefon 05021-2774,
oder Ursula Wesely, Telefon
05021-923330.

Der SoVD Rodewald lädt
am 3. August um 15 Uhr zu ei-
nen Grillnachmittag im Gar-
ten des Binderhauses ein. An-
meldungen werden unter
(05074) 1256 (Mägde),
(05074) 1204 (Jeromin) oder
(05074) 1092 (Mohrmann)
entgegen genommen.

Zu seiner alljährlichen Fahrt
ins Blaue startet das DRK Hu-
sum am Mittwoch, dem 8. Au-
gust. Am Ziel angekommen,
begeben sich alle zur Erkun-
dung des Ortes aufs Wasser.
Danach ist Einkehr zum Mit-
tagessen. Weiter geht es mit
dem Bus durch eine seltene
alte Landschaft. Zum Ab-
schluss wird auf einem Bau-
ernhof eingekehrt. Der Bus
startet um 7.30 Uhr in Broke-
loh und hält anschließend in
Husum, Linsburg und Sches-
singhausen. Das Fahrtende ist
gegen 19:30 Uhr geplant. An-
meldungen nimmt Hannelore

Armbrust, Telefon 05027-
1788, bis Freitag, 3. August,
entgegen.

Am Dienstag, dem 7. Au-
gust, veranstaltet das DRK
Leese um 17.30 Uhr einen
Grillabend im „Leeser Tan-
ger“. Für Mittwoch, den 12.
September, ist eine Fahrt zur
Firma Wenatex nach Langen-
hagen geplant. Im Anschluss
findet eine Kutschfahrt durch
Celle statt. Gestartet wird um
8 Uhr am Hotel Pirandello.
Anmeldungen werden unter
05761/2705 oder 05761/1392
entgegengenommen.

Das DRK Liebenau lädt
für Mittwoch, 1. August, um
15 Uhr zum Kaffeenachmittag
in der Liebenauer Eisdiele ein.
Wer abgeholt werden möchte,
wird gebeten, sich unter Tele-
fon 05023/882 bei Margit
Schmidt zu melden.

Die „Partei der Genera-
tionen“, Rentnerinnen und
Rentner-Partei, Kreisver-
band Nienburg, lädt am Don-
nerstag, 26. Juli, um 16 Uhr zu
einer Mitgliederversammlung
in das Nienburger Kegelcen-
ter ein.

tERMInE füR SonntaG, dEn 22. JUlI 2012
Zeltlager der Jugendfeuer-
wehren im Landkreis Nien-
burg, Sportplatz, Wietzen

3. Sternfahrt des Radsport-
bezirks nach Otersen, 08:00
Uhr Treffpunkt TÜV, Kräher
Weg 60

öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Ortsrates
Erichshagen-Wölpe, 10:30
Uhr, Celler Straße 165

Tauferinnerungsgottest-
dienst in Steyerberg , 10:30
Uhr , St. Katharinen-Kirche
Steyerberg

Anbringen der Königsschei-
be, 11:00 Uhr, Schießsport-
vereinigung Estorf

Konzert im Kurpark , 15:00
Uhr Kurpark Bruchhausen-
Vilsen

Arven und nich Starven,
20:00 Uhr, Freilichtbühne
Stöckse, Karten unter 05026
8569

„Gullivers Reisen“ von Was-
sili Wassiliew, Galerie „Lust
auf Kunst“, Marktstr. 9, 31547
Rehburg-Loccum

„Deutschland mit den Au-
gen einer weißrussischen
Künstlerin betrachtet“ von
Sventlana Brankovskaja,
Rathaus der Stadt Rehburg-
Loccum, Heidtorstraße 2

„18 Illustratoren“, Romantik
Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4

Kreismeisterschaften in
Wechold, Veranstalter: Kreis-
pferdesportverband Nienburg

Ferienfreizeit des SV Hu-

sum, Kühlungsborn / Ostsee

Königsschießen in Gades-
bünden, DGH

Nienburger Museen und
Museums-Café geöffnet,
14.00 - 17.00 Uhr, Fresenhof,
Quaet-Faslem-Haus, Nieder-
sächsisches Spargelmuseum,
alle Leinstraße

Galerie N geöffnet, 14 bis 17
Uhr, Leinstraß, Nienburg

Natur- Mensch- Technik
mal anders, 15:00 - 17:00
Uhr, Bürgerhaus Uchte

Aus fernen Ländern - eine
musikalische Weltreise mit
der Gitarre , 17:30 Uhr, Re-
fektorium im Kloster Loccum

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast
nienburg:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Dänisches Bettenlager

• DRK Haßbergen

• DRK Pennigsehl

• E-Neukauf

• Heineking Frischemobile

• Polster Mohr

• Hensel Zimmertüren

• Lidl

• Magro

• M-Line

• nah und gut

• Rewe

• Tejo

• WEZ

Ice Age 4 15, 17.30, 20.15

Uhr; The Amazing Spider-

Man 16.30, 20 Uhr; LOL

14.30 Uhr; Best exotic Mari-

goldhotel 17 Uhr; Die Trau-

zeugen 20.15 Uhr Uhr

Ice Age 4 15, 17.30, 20 Uhr;

Die Trauzeugen 14, 20 Uhr;

Kochen ist Chefsache 16

Uhr; Lachsfischen im Jemen

18 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dres. Jungmann/
Kiefer, Verden, (0 4231)3010;
telefonische Anmeldung
erforderlich.

Zahnärzte
Sonntag 11 bis 12 Uhr.

Nienburg: Andreas Löhr,
Rohrsen, Hofstraße 1, Telefon
(05024) 94142

Südkreis: Dr. Cornelia Ten-
chea, Stolzenau, Dielenstraße
1, Telefon (05761)907077

Apotheken
Nienburg: Apotheke am Goe-
theplatz 6, Telefon 0 50 21)
13200

Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Linden-Apo-
theke, Uchte, Balkenkamp 11,
Telefon (05763)555

Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße
11A, Telefon (03258)983003

Rehburg-Loccum: Apotheke
Hagenburg, Lange Straße 2,
Telefon (05033)971253

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Deblinghausen: Montag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Eystrup: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag und feiertags 9
bis 20 Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Freizeitbad, Mo bis
Freitag 7 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 9 bis 21
Uhr
Münchehagen: Montag, Don-
nerstag 13 bis 20 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag

6.30 bis 9 Uhr und 14 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag
9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: Naturbad, täglich
14 bis 19.30 Uhr (witterungs-
bedingt)
Rodewald: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 12 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag
13 bis 19 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 12 bis 19 Uhr.
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 5.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend und Sonntag 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr und 9 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr.

dIE fREIBädER In dER REGIon

SONNTAG, 22. JULI 2012 · Nr. 30LESERSERVICE14 DIE HARKE am Sonntag

. . . .



AUS DEM SÜDKREIS

Stolzenau (DH). Mit Erfolg
haben 17 Schulen aus Nieder-
sachsen ihre Teilnahme an der
aktuellen „EssKurs-Runde“
beendet. Nach neunmonati-
gem Einsatz nahmen sie jetzt
bei der zentralen Abschlussver-
anstaltung im hannoverschen
Zirkus Salto ihre Sterneaus-
zeichnung entgegen.
Viele Schulen – ein Ziel: Aktiv
werden, sich stark machen für
eine gute Verpflegungssituati-
on. Dazu lädt die Verbraucher-
zentrale Niedersachsen mit ih-
rem Angebot „Schule auf
EssKurs“ einmal jährlich ein.

Daher freut sich besonders
Kathrin Bratschke vom Ernäh-
rungsteam über den Erfolg des
Gymnasiums Stolzenau, das
sich in enger Zusammenarbeit
mit der benachbarten Helen-
Keller Schule für optimale Be-
dingungen in ihrer gemeinsam
genutzten noch relativ jungen
Mensa eingesetzt hat. Sie war
eine von vier Schulen, die sich
inzwischen über ihren vierten
Stern freuen können.
Der Geschäftsführer der Ver-

braucherzentrale, Olaf Weinel,
und der niedersächsische Land-
wirtschaftsminister würdigten
den Ideenreichtum und das be-
harrliche Engagement der ver-
tretenen Schulteams. Mit un-
terschiedlichen Konzepten
waren die „Schulen auf Ess-
Kurs“ angetreten, um Schritt
für Schritt an ihren selbst ge-
wählten Zielen zu feilen. Das
Gymnasium Stolzenau hat da-
bei ihr Hygienemanagement
weiterentwickelt. Als besonde-
rer Schwerpunkt dieser Runde
galt jedoch die Anschaffung ei-
nes Trinkbrunnens und dessen

Etablierung in der gut ange-
nommenen Mensa. Die Ge-
schäftsführerinnen der Mensa,
Frau Rieger und Frau Dr. Pe-
trich-Bauer, wissen um die Be-
deutung einer richtigen Ge-
tränkeversorgung inderSchule.
Aber ein gut gemeintes Ange-
bot muss auch bei den Schü-
lern ankommen. Deshalb ha-
ben sich Schüler des
Gymnasiums und der Helen-
Keller Schule mit dem Ele-
ment Wasser beschäftigt. Ziel
war, sie für das Thema zu sen-
sibilisieren und damit die Ak-
zeptanz des Trinkwasserange-
botes zu fördern.
Wasserkreisläufe und Wasser-
verbräuche wurden unter die
Lupe genommen, kleine Expe-
rimente rund um das feuchte
Nass sowie der Bau von selbst

konstruierten Wasserfiltern
sorgten für spannende Exkur-
sionen.
Eine Foto-CD sowie ein tolles
Wasserforschungsdokument
zeugen davon, wie die Kinder
in die Materie eingetaucht sind.
Dabei haben beide Einrichtun-
gen Hand in Hand gearbeitet.
So war es nur folgerichtig, dass
sie auch gemeinsam an der Prä-
mierung in Hannover teilnah-
men. Dort mussten die Schü-
ler und Schülerinnen der
Helen-Keller Schule als die
Jüngsten der angereisten Gäste
schon Ausdauer beweisen, bis
sie stolz ihre Auszeichnung so-
wie ein Geschenk in Form ei-
ner Besteck uhr als letzte ge-
ehrte Schule in Empfang
nehmen konnten.
Schulen, die ebenfalls auf „Ess-

Kurs“ gehen wollen, können
sich noch bis zum 27. Juli be-
werben. Hintergrundinfos und
Bewerbungsunterlagen gibt es
unter www.verbraucherzentra-
le-niedersachsen.de.

Preis für Trinkbrunnen in der Mensa
Gymnasium und Helen-Keller-Schule Stolzenau neun Monate lang gemeinsam auf „EssKurs“

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums und der Helen-Keller-Schule Stolzenau nahmen jetzt
ihren Stern für die Einrichtung eines Trinkbrunnens in der gemeinsam genutzten Mensa entgegen.

Nahrungsmittel sind Thema
Uchte (DH). Die Themenrei-
he im Cura-Zentrum Uchte,
Am Brahmberg 5, wird am
kommenden Mittwoch, 25.
Juli, um 19 Uhr mit dem The-
ma „Nahrungsmittelunverträg-
lichkeit“ fortgesetzt. Apothe-
ker Olaf Hammermeister
erläutert, warum einzelne Nah-
rungsmittel Beschwerden ver-
ursachen können, wie sich eine
Unverträglichkeit bemerkbar
macht und welche Intoleran-
zen am häufigsten vorkommen.
Der Eintritt ist frei. Weitere
Informationen gibt es bei Vera
Bundgaard, Telefon 0 57 63/
181-0.

Lampen
bis zu 30
Jahre alt
Flecken Steyerberg
saniert seine
Straßenbeleuchtung
Steyerberg (DH). Die Stra-
ßenlampen im Flecken Steyer-
berg sind teilweise bis zu 30
Jahre alt und haben einen ho-
hen Energieverbrauch. Bereits
seit dem Jahr 2011 ist der Fle-
cken Steyerberg bestrebt, die
teilweise veralteten Straßenbe-
leuchtungsanlagen durch den
Einbau energiesparender
Leuchten zu erneuern.
Im Jahr 2011 hat der Flecken

Steyerberg in den Ortsteilen
Steyerberg, Wellie und Deb-
linghausen insgesamt 88 Stra-
ßenbeleuchtungsanlagen auf
das Leuchtmittel CPO (Cos-
mopolis) mit 45 bzw. 60 Watt
umgerüstet. Diese Beleuch-
tungsanlagen waren bisher mit
herkömmlichen HQL-Leuch-
ten (Hochdruck-Quecksilber-
dampf-Lampen) ausgestattet.
Durch die Umrüstung auf das
Leuchtmittel Cosmopolis
konnte ein Einsparpotential
von rund 60 Prozent des bishe-
rigen Stromverbrauchs (29.000
kwh/Jahr) erreicht werden.

Zusätzlich wurden im Jahr
2011 in den Ortsteilen Dü-
dinghausen, Sarninghausen,
Sehnsen und Voigtei insgesamt
37 Straßenbeleuchtungsanla-
gen auf LED-Technik mit 25
Watt umgerüstet. Diese Be-
leuchtungsanlagen waren eben-
falls mit HQL-Technik ausge-
stattet.

Durch die Umrüstung auf
LED-Technik konnte hier ein
Einsparpotential von rund 80
Prozent des Stromverbrauchs
(bisher ca. 10.000 kwh/Jahr)
erreicht werden.
Für die Jahre 2012 / 2013 ist

vorgesehen, weitere 156 Stra-
ßenbeleuchtungsanlagen in
den Ortsteilen Bruchhagen,
Deblinghausen, Düdinghau-
sen, Steyerberg, Voigtei und
Wellie von HQL- auf LED-
Technik umzurüsten. Durch
die beabsichtigte Umrüstung
kann ein Einsparpotential von
ca. 75 des bisherigen Energie-
verbrauchs (ca. 43.500 kwh/
Jahr) erreicht werden.

Insgesamt kann festgestellt
werden, dass neben den Ener-
gieeinsparungen auch der
CO2-Ausstoss um rund 35 t im
Jahr reduziert werden kann, so
die Verwaltung des Fleckens in
einer Pressemitteilung.
Die Investitionen für die vor-

genannten Maßnahmen liegen
bei rund 165.000 Euro.
Die Bundesrepublik Deutsch-
land hat über das Bundesminis-
terium für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit
alle Maßnahmen im Rahmen
ihrer Klimaschutzinitiative
(http://www.bmu-klimaschutz-
initiative.de) in Höhe von 25
Prozent gefördert.
Sämtliche Maßnahmen wur-

den bzw. werden durch den
Projektträger Jülich (http://ptj.
de/klimaschutzinitiative) be-
gleitet, so die Verwaltung ab-
schließend.

Stolzenau (DH). Alarmieren-
de Zahlen über Mobbing-Vor-
fälle schon in 5. und 6. Klassen,
jugendliche „Komasäufer“ und
immer jüngere Drogenabhän-
gige, aber auch die zunehmen-
de Zahl von jungen Menschen,
die unter Essstörungen wie Bu-
limie und Magersucht leiden,
machen eine frühzeitige Sucht-
prävention immer notwendi-
ger, so Minka Wieczorekk, El-
ternvertreterin der Klasse 8d.
Aus diesem Grunde finden seit
mehreren Jahren am Gymnasi-
um Stolzenau regelmäßige Prä-
ventionstage statt, seit dem
letzten Jahr mit einem neuen
Konzept: für jeden Jahrgang ab
Klasse 7 bis Jahrgang 9 wird
ein Präventionstag eingerich-
tet, der sich, je nach Altersstu-
fe der Schüler, mit verschiede-
nen Themen beschäftigt.
Geht es bei den Jugendlichen

bis 13 Jahre (Jahrgang 7) oft-
mals „nur“ um Mobbing und
Gewalt in der Schule oder auf
dem Schulweg oder ausgiebi-
ges Computerspielen und Sur-
fen im Internet, so machen
schon 14-Jährige erste Erfah-
rungen mit Alkohol oder Dro-
gen (Jahrgang 8).
Für die 9. Jahrgangsstufe lau-

tet das Präventionsthema „Se-
xuelle Übergriffe“. Schwierige
Themen, die einen sensiblen
Umgang erfordern. Denn ge-
rade Jugendliche dieses Alters,
die sich in einer körperlichen
und seelischen Entwicklungs-
phase befinden, die alles durch-
einanderwirbelt, sind empfäng-
lich für Versuchungen wie das
erste Glas Bier oder den ersten
Joint. Beeinflusst durch Ereig-
nisse wie Konfirmation („Du
bist doch jetzt konfirmiert, da
darfst du schon mal etwas trin-
ken“), geraten viele Jugendli-
che in Situationen, die sie noch
nicht einschätzen und auch
schlecht beeinflussen können.
Hier sollen die Präventionsta-

ge ansetzen: frühzeitige Infor-

mation über die Gefahren von
zu viel Computerspielen und
Internetnutzung, zu früh zu
viel Alkohol, aber auch die Ge-
fahr der Beeinflussung des Ess-
verhaltens von jungen Men-
schen, Mädchen wie auch
Jungen, durch die Medien. Das
alles nicht mit dem „erhobenen
Zeigefinger“ und durch strikte
Verbote, sondern durch die In-
formation und das Gespräch
mit erfahrenen Referenten. So
konnten auch in diesem Jahr
wieder bewährte Experten der
Polizei, des Landkreises Nien-
burg, der Paritätischen Sucht-
beratung Nienburg, von „re-
turn - Fachstelle für exzessiven
Medienkonsum“ und „Violet-
ta“ aus Hannover, der Gruppen
„Meilensteine“ aus Estorf und
der „Freundeskreis Stolzenau“
sowie, erstmalig, zwei Referen-
tinnen des Vereins „hungrig
online“ gewonnen werden. Für
den 7. Jahrgang konnte bereits
zum zweiten Mal das Theater
in der List aus Hannover mit
ihrem Stück „Feindberührung

2.0“ engagiert werden. Und
ein prall gefüllter Präventions-
tag informierte die Schüler der
8. Klassen über Gefahren von
Alkohols und Drogen, ohne
diese zu verbieten, sondern um
einen sinnvollen Umgang da-
mit aufzuzeigen.

Für den 9. Jahrgang wurde
erstmals das Projekt „Grenzge-
biete“ von der theaterpädago-
gischen Werkstatt Osnabrück
in Zusammenarbeit mit der
Landesstelle für Jugendschutz
Niedersachsen angeboten.
Dieses Projekt behandelt das
Thema sexuelle Übergriffe un-
ter Jugendlichen. Es befasste
sich mit den verschiedenen
Formen sexueller Gewalt (wie
erkenne ich meine eigenen
Grenzen und lerne, diese auch
zu vertreten und bei anderen
zu respektieren und wie wehre
ich mich bei Grenzüberschrei-
tungen?). Im Vorfeld wurde
hierzu eine Fortbildungsveran-
staltung mit Lehrern und inte-
ressierten Eltern und Eltern-
vertretern zu diesem Thema

durchgeführt. Mit einem Thea-
terstück „Ein Tritt ins Glück“
im Forum des Gymnasiums
und anschließenden Work-
shops für die SchülerInnen
wurde es vervollständigt.
Organisiert wurden die dies-

jährigen Präventionstage wie-
der von dem nun schon be-
währten Team aus
Elternvertretern der Jahrgänge
7 bis 9 in enger Zusammenar-
beit mit der Präventionsbeauf-
tragten des Gymnasiums Stol-
zenau. Unterstützung erfuhren
die Organisatoren wieder
durch die Firma Rohde &
Grahl aus Steyerberg, die eine
namhafte Summe spendete, so-
wie erstmalig durch den Schul-
elternrat des Gymnasiums, der
durch verschiedene Aktionen
Geld gesammelt hat, um gera-
de derartige Projekte zu unter-
stützen. Ihnen allen gilt ein be-
sonderer Dank, denn ohne
dieses Engagement könnten
diese Präventionstage nicht
stattfinden, so die Elternver-
treterin abschließend.

Mobbing, Magersucht, Drogen
Seit Jahren regelmäßig Präventionstage am Gymnasium Stolzenu / Jetzt mit neuem Konzept

Die Klasse 9d bei einem Anspiel zum Thema „Sexuelle Übergriffe“.

Gymnasiasten
bei Fremd-
sprachen-
Wettbewerben
erfolgreich
Stolzenau (DH). Große Freu-
de bei den fremdsprachlichen
Fachgruppen des Gymnasiums
Stolzenau. Die Schülerinnen
und Schüler der Jahrgänge 8
bis 10 hatten mit Erfolg am
Bundeswettbewerb Fremd-
sprachen, die Schülerinnen und
Schüler aus der Oberstufe er-
folgreich am Landeswettbe-
werb teilgenommen.
Ihnen überreichte Schulleiter

Peter Lampe am Dienstag die
Urkunden und Preise. Die jun-
gen Leute waren in Latein von
Hebo Groeneveld und in Fran-
zösisch von Dr. Julia Beese-
Kubba vorbereitet worden. In
den Wettbewerben mussten
die Schülerinnen und Schüler
anspruchsvolle Aufgaben in ei-
ner oder auch zwei Sprachen
bearbeiten.
Unter den Preisträgern beim

Bundeswettbewerb sind Manu-
el Droste, Etienne Heinze, Er-
kan Taskara (Klasse 8 d), Zilan
Beri, Hellen Berghorn, Jannis
Berghorn, Lukas Gäbe, Marei-
ke Stehr, Pascal Weidenbach,
Nils Vockenberg, Sophie Abel-
mann und Emilia Veil. Sie er-
hielten eine Urkunde. Jana
Stöxen (Klasse 10b) sowie Ron-
ja Kuschnik, Christina Reb-
holz, Maike Rubel und Laura
Wiehe (alle Klasse 9b) gelan-
gen im Wettbewerb über-
durchschnittliche Leistungen.
Inken Negwer (Klasse 10d) ge-
wann sogar einen 3. Preis. Die-
sen hatte sie bereits im Juni von
der Landesschulbehörde erhal-
ten. Die Oberstufenschüler
Florian Lehmkern und Marvin
Oberling hatten am Schüler-
wettbewerb „Alte Sprachen
2011/12“ (Rerum Antiquarum
Certamen) teilgenommen.
Dieser Landeswettbewerb wird
vom Niedersächsischen Altphi-
lologenverband ausgerichtet.
Sie mussten eine Klausur be-
stehen und anschließend eine
Hausarbeit zu einem selbst ge-
wählten Thema schreiben. Nur
die fünf besten Schülerinnen
und Schüler des Landes wer-
den zu einem Kolloquium ein-
geladen. Marvin gewann dabei
den 3. Preis.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Krebs 22.6. - 22.7.
Es kommt allmählich zum
Rückzug einer Schlechtwet-
terfront am Sternenhimmel
(und nicht nur an dem). Eine
Angelegenheit wird sich be-
stimmtzu Ihren Gunsten re-
geln lassen.

Löwe 23.7. - 23.8.
In der folgenden Woche ha-
ben Sie insgesamt zufrie-
denstellende Tagesabläufe
zu erwarten. Gestehen Sie
an einem Abend jemandem,
den Sie lieben, Ihre Gefühle.
Sie werden es nicht bereuen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Um den Herausforderungen
des Alltags gewachsen zu
sein, sollten Sie sich zwi-

schendurch kurze Momente
der körperlichen Regenera-
tion gönnen. Relaxen dient
dem körperlichen und see-
lischen Auftanken.

Waage 24.9. - 23.10.
Jupiter und Mars könnten
Spannungen auslösen, die
zu Nervosität führen. Achten
Sie in der kommenden Wo-
che auf kleine Inseln der Ru-
he, sie sind Gold wert.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ihr Gedankenkarussell will
gar nicht zum Stillstand kom-
men. Sprechen Sie an, was
Ihnen auf der Seele liegt.
Danach geht es Ihnen bes-
ser. Treiben Sie mal wieder
Sport.

Schütze 23.11. - 21.12.
Endlich können Sie aufatmen
und neue Pläne schmieden,
denn der Beginn einer aus-
sichtsreichen Entwicklungs-
phase zeichnet sich langsam
ab.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Eine interessante Begeg-
nung könnte Sie ganz schön

durcheinanderbringen. Wenn
Sie Ihren Humor einsetzen,
könnte sogar mehr daraus
werden. Sie schaffen das!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Achten Sie ein wenig mehr
auf Ihre Gesundheit. Wer
körperliche Leistungsgren-
zen ignoriert, könnte in den
nächsten Tagen Konzentrati-
onsprobleme bekommen.

Fische 20.2. - 20.3.
Jemand versucht, mit Ihren
Gefühlen zu spielen. Lassen
Sie sich das nicht gefallen.
Diesem Spiel sind Sie auf die
Dauer nicht gewachsen.

Widder 21.3. - 20.4.
Lassen Sie den Kopf nicht

hängen, wenn ein Problem
unüberwindbar scheint. Sie
wissen, was Sie können und
zeigen dies auch Ihrem Um-
feld. Vorsicht in finanziellen
Angelegenheiten.

Stier 21.4. - 20.5.
Nicht unterkriegen lassen.
Jetzt kann es nur bergauf ge-
hen, doch Sie selbst müssen
viel dazu beitragen. Von al-
lein erledigt sich nichts. Aber
das wissen Sie.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Sie sind voller Zärtlichkeit
und wollen sie mit jemandem
teilen. Ein tiefer Blick genügt,
um Ihren Adrenalinspiegel
ansteigen zu lassen. Vertrau-
en Sie auf sich selbst.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
! (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Stellenangebote

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit für 2-Schicht (6.00 – 13.00/15.00
– 22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

VERTRIEBSAGENT/INNEN
Teilzeit und 400,- Euro Basis

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir für telefonische Terminvereinbarung:

Melden Sie sich unter 0 57 61 / 92 01 86
(auch am Wochenende) oder senden Sie
uns Ihre Kurzbewerbung direkt an:
" job@freundschaftsservice.de

Freundschaftsservice GmbH
Sandbrink 6 - 31592 Stolzenau

Bürokraft
für Datenerfassung
im Raum Steyerberg gesucht.

Bewerbungen an D.H.
unter Chiffre D 1289825

Orthopädische Gemeinschaftspraxis in Nienburg/Langendamm
sucht zum 1. September 2012 eine

medizinische Fachangestellte
für Vollzeitbeschäftigung (38,5 Std.)

Bewerbungen bitte direkt an

Orthopädische Praxis
Dr. med. Bernd Harke/Dr. med. Michael Klassen

Führser Mühlweg 70 · 31582 Nienburg/Langendamm

Die AGT-Gruppe ist ein erfolgreiches, auf Wachstum
ausgerichtetes Dienstleistungsunternehmen
im Bereich der E-, MSR- und Automatisierungstechnik.

Wir suchen einen Elektrotechniker / Meister (m/w)
mit Ausbildungsrichtung Automatisierungstechnik.

Ihre Aufgaben:
• Planung, Überwachung – Ausführung, Montage und Inbetrieb-

nahme von Schalt-, MSR-Anlagen sowie Prozessleitsystemen
und Industriellen-Ethernet-Anlagen.

Wir suchen auch einen Elektroanlagenmonteur (m/w)
für den Bereich Sicherheitstechnik.

Ihre Aufgaben:
• Montage, Inbetriebnahme und Wartung von Alarm-, Sicherungs-

und Brandmeldeanlagen.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

AGT-Gruppe
Im Sande 6 · 31623 Drakenburg · z.H. Herrn Meinicke

AGT-Gruppe

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Uchte
Urlaubsvertretung

Holzbalge
zum 1. September 2012

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Wir suchen für unsere Produktion
in Leese ab sofort einen

Hallenmeister (m/w)
Ihre Aufgaben:
– Personalsteuerung und -führung in der

Produktion
– Überwachungs- und Kontrollarbeiten
– Qualitätsbezogene Endkontrolle der Kunststoffzwischenlagen
– Bestellwesen für die Produktion
– Maschineninstandhaltung
– Bedienung und Reinigung der Maschinen
– Be- und Entladen von Lkws mittels Gabelstapler
Unsere Anforderungen:
– Erfahrungen mit Produktions- oder Logistikmitarbeitern im

Schichtdienst
– Erfahrungen in Mitarbeiterführung
– verantwortungsbewusst, zuverlässig, motiviert
– Organisationstalent mit gutem technischen Grundverständnis
– Gabelstaplerführerschein
Wir bieten Ihnen ein vielseitiges und internationales Arbeitsumfeld
in einem erfolgreichen, expandierenden Unternehmen. Es erwar-
ten Sie eine leistungsgerechte Vergütung und die Möglichkeit, sich
kontinuierlich weiterzubilden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Sie
kennenzulernen!
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Cartonplast Group GmbH
Frau Sarah Kulik, Marie-Curie-Straße 8, 63128 Dietzenbach

Spedition Herbort GmbH
Nienburger Bruchweg 7
31582 Nienburg
Telefon (05021) 97850

E-Mail: info@herbort-spedition.deGmbH

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Berufskraftfahrer (m/w)
FS Kl. C1E/CE

im Güternah- und Fernverkehr für Jumbozug/Ultralight 11,9 to.

Autowäscher/-pfleger
auf 400-Euro-Basis. Arbeitszeit nach Vereinbarung.
Bewerbungen bitte schriftlich unter:

<>B @==:7>4>B*=('4B&%

5(2B*10&+ C .AC8" ,>B*7E&D -B4+) ! C! "A; 889 ?? ?A

Raumpflegerin für Gewerbebe-
trieb in Liebenau ab 1.8. ges.
% (0 50 23) 98 15-0 Anrufe
mo. - fr. , 8.00 Uhr - 16.00 Uhr.

Wir suchen für unsere Filiale in
Leese ab sofort Produktionsmit-
arbeiter, Gabelstaplerschein ist
Bedingung. Bei Interesse senden
Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Cartonplast Group GmbH, Auf
dem Bahlen 6, 31633 Leese

Ferienjob
eine Küchenhilfe
eine Servicekraft

gesucht.
Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Suchen zu sofort

Fenstermonteur/
Tischlerhelfer

Fischer Bauelemente
Rehburg

Telefon (05037) 2196

Stellengesuche

Deutschsprachige Frau sucht
Putzstelle in/um Nienburg,
% (0 50 24) 8 87 17 19

Altenpfleger-Schüler su. seriösen
Mini-Job auf 400-Euro-Basis
jeglicher Art. % (0174) 601 72 26

Ferienjob gesucht Auszubildene
(22 Jahre alt) zur Erzieherin
sucht Ferienjob für die
Sommerferien, gerne auch
einen Ferienjob mit Tieren
% (01 77) 3 39 84 05

Maler sucht Arbeit, sofort frei
% (0 42 38) 13 82

Veranstaltungen

27. Juli 2012
20.00 Uhr
Kulturzentrum
Martinskirche Hoya
Vvk 18,– €/Ak 20,– €
Karten im Vorverkauf bei Autohaus Grünhagen in Hoya und im Filmhof Hoya

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 28. Juli 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Verschiedenes

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

2 Johannes Oerding
Konzertkarten für den 18.8.2012
im Stadtpark Hamburg (Frei-
lichtbühne) abzugeben!
Neupreis (inkl. Eventim-Gebühr)
29,20 E, jetzt für 25,- E pro
Stück! % (01 51) 22 37 04 00 Nbg.

Haushaltsauflösung und Floh-
markt, Verdener Landstr. 275,
Nienburg am 28.7.12 v. 10-17 h

Flexible Krankenschwester bietet
24 Std. Tag-u.Nachtbetreuung.
% (01 73) 1 89 76 19

Haussitter (privat), ohne Sorge in
den Urlaub. Ich hüte Ihr Haus!
% (0 50 21) 91 46 50

Aussteller gesucht!
Handwerker & Flohmarkt
26.08.12 Heidefest Kuppendorf
% (0 42 73) 3 76

Warzen , Gürtelrose
etc... besprechen Besprechen
von Krankheiten % (0 42 72)
9 64 00 06

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

Die länger werdenden Perioden
zwischen den Regenzeiten lassen
die Wasserlöcher austrocknen.
Die Tiere finden kein Futter mehr.
Viele sterben. Dank Ihrer Hilfe
konnten wir in unseren Projekten
die Wasserversorgung durch
Brunnen, Pumpen und Stauseen
verbessern. Damit Tiere und Tier-
halter überleben können!
Helfen Sie weiterhin zu helfen.

Foto: Christoph Püschner

Dürre in Ostafrika

www.brot-fuer-die-welt.de
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www.hammer-heimtex.de

SSV
S o m m e r- S c h l u s s - V e r k a u f b i s 18 . 0 8 . 2 0 12

KOLLEKTIONS-
WECHSEL

SSV

WECHSEL

70%707070%%
JETZT

7070
SPAREN

bis 
zu

Alpina Raumweiß,
weiße, gut deckende 
Innenfarbe, wasch-
beständig, lösemittelfrei, 
leicht zu verarbeiten, 
da tropfgehemmt.

11.999.999.999.999.99
5 l Grundpreis:

2.00/l

... weil ich schöner wohnen will!

FARBEN

U
ns

er
Ga

rantie-Versprechen

Gesundheitlich
unbedenklich
und recyclebar

U
ns

er
Ga

rantie-Versprechen

Gesundheitlich
unbedenklich
und recyclebar

5
J a h r e

GARANTIE

PVC-Reliefbelag „Schwerte“,
ca. 300 cm breit.

PVC-Reliefbelag „Steinach“,
ca. 400 cm breit, Gesamtstärke:
1,5 mm, Nutzschicht: 0,20 mm.

7.995.99

3.993.993.99
m2 5.995.995.995.99

m2

PVC-
RELIEFBELÄGE

   Sie sparen 30%
Grundpreis:
3.08/lfm

15.3915.3915.39
5 l

Verschiedene Vliestapeten
in modischen Farben mit
abgestimmten Unitapeten,
Rolle ca. 10,05x0,53 m.40%

JETZT

SPAREN

16.65

Grundpreis:
1.00/lfm

9.999.999.999.99
ab

Trend Color, fertig getönte Dispersionsfarbe.

21.99

10
J a h r e

GARANTIE

Laminatboden in Feinstab-Optik, für den stark beanspruchten
Wohnbereich, Nutzungsklasse 31/AC3, Gesamtstärke 7 mm,
Paneelformat: ca. 1290x194x7 mm.

Dekor: 
Fineliner Bianco

Laminatboden
für den gesamten Wohnbereich, Nutzungsklasse 31/AC3,
Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1292x193x6 mm.

11.95 7.997.99
m2

Dekor:
Buche

5
J a h r e

GARANTIE

Designer-Teppich „Betti“, in Naturfaseroptik, gewebt,
extrem strapazierfähig und sehr pflegeleicht,
100% Polypropylen, ca. 120x170 cm. 5

J a h r e
GARANTIE

Ga
rarantn itite-

16.16.65656565

abab

29.99

5
J a h r e

GARANTIE

Langflor-Teppich „Marika“, gewebt, 100% Polypropylen.

ca. 120x170 cm

79.- 39.-
   Sie sparen 50%
14.9914.9914.9914.99

ca. 65x130 cm

4.494.494.49
m2

30%
ÜBER

SPAREN6.65

7
J a h r e

GARANTIE

PVC-Reliefbelag „Steinach“,
ca. 400 cm breit, Gesamtstärke: 
1,5 mm, Nutzschicht: 0,20 mm.

extrem strapazierfähig und sehr pflegeleicht, 
100% Polypropylen, ca. 120x170 cm. 5

J a h r e

Laminatboden
für den gesamten Wohnbereich, Nutzungsklasse 31/AC3, 
Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1292x193x6 mm.

GARANTIE

ca. 400 cm breit, Gesamtstärke: 
1,5 mm, Nutzschicht: 0,20 mm.

Laminatboden
für den gesamten Wohnbereich, Nutzungsklasse 31/AC3, 
Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1292x193x6 mm.

5
J a h r e

GARANTIE

7
J a h r e

GARANTIE

   Sie sparen 64%
19.-19.-19.-

54.-54.-
Jetzt NEU!

Einkaufen – Punkten –

Prämien kassieren!
Mit DeutschlandCard.

www.deutschlandcard.de

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

. . . .. . . .
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Immobilien

Stolzenau, günstige Ortskernlage
Wohn- u. Geschäftshaus zu ver-
mieten od. zu verkaufen, Whg.
im OG u. DG ca. 100m², Ladenfl.
ca. 80m² % (0 57 61) 93 30

2-Fam.-Hs. u. sep. Einliegerwhg.,
5 Grg. in Porta Westfalica OT
Preis VS % (05 71) 7 25 59

Büro-/ Praxis-/ Wohnraum in
Steyerberg, hell mit Naturblick,
41m² + Bad + Veranda, 250€

Kaltmiete, ab 1.8. für 1 Jahr
% (0 57 64) 94 17 90

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nbg./Leeseringen: EFH in der
Weserstraße, Bj. 99, wenige Mi-
nuten zur Altstadt, ca. 145 m²
Wfl., Grdst. ca. 950 m², 5 Zi, 2
Bäder, Kü., HWR, exkl. Do-
Carp., zu verkaufen od. vermie-
ten. % (01 72) 5 45 55 41

Wohnhaus in traumhafter dir.
Flusslage, Südkreis Nienburg,
4. Zi., Wohnküche, 2. Bäd., Kel-
ler, Garage, überd. Terr., Abstr.,
Grdst. c. 700 m², total renoviert,
eigene Stromversorgung. Fußbö-
den: Granit, Park. u. Laminat.
Mietkauf mögl. bezugsfertig:
1.8.12. % (01 71) 9 80 52 32

Wohnhaus zw. Nbg. und Stolze-
nau, 850 m² Grundst., 2 Garagen
u. Nebengeb., ca. 75 000,- E

% (01 75) 7 60 78 31

Steyerberg: 2 Fam-Haus,
140 m² u. 60 m².
Grst. 670 m², zentrale Lage. Vor
10 J. kompl. san. Geh. Aus-
stattg., 50 m² Terrasse,
Kauf auch nur der 140 m² mögl.
% (0 57 64) 94 11 44

Einfamilienhaus in Wellie
Bungalow/EFH in Wellie
4 Zi. Kü. Bad, HWR 108 qm,
882 qm Grundst.
weitere Infos + Bilder:
http://k-urz.de/0d1
% (01 72) 6 26 88 42
hausinwellie@gmail.com

Land- und Forstwirtschaft
Pachtland gesucht im Raum

Holte, Wietzen, Neulohe.
% (0 50 22) 94 33 40,
E-Mail: hw@Windhorst.de

Vermietungen
Uchte- Hoysinghausen 94 m²,

EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort,% (0 57 63)
94 26 06 od. % (0 57 63) 12 52

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Angebote für Senioren
Kopernikusstraße 10

1 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, OG,
38,77 qm, Kaltmiete 169,40 €

Bollmannstraße 2
2 Zimmer, Küche, Bad, Loggia, II. OG,

44,90 qm, Kaltmiete 207,35 €
Für beide Wohnungen ist ein

Wohnberechtigungsschein erforderlich.
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

1-Zimmer-Wohnung
Möbliertes Zimmer in 2er WG an

Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung
Senioren-Whg. in Landesbergen,

2-ZKB (60m²) Serviceleistungen
mögl, % 05025/9770 (9-15 Uhr)

Lemke: 2½ ZKB, 65 qm, Terrasse,
Garage, Kellerr., Garten,
ruhige Lage, z. 01.10.12 oder
später % (0 50 21) 91 38 78
% (0 15 15) 9 17 84 54

Nienburg: 2½ ZKB, 78 m²,
sep. Eingang, Lam./Fliesen,
360,-E KM + NK + MS.
% (0 50 21) 6 37 64 (AB)

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Holtorf, 2 ZKB, 78 m², EG, 390,-
E KM + NK, keine Tiere,
% (01 73) 4 66 76 79

Steimbke: 2 Zi. EG-Whg., sep.
Eing. gr. Terr., 76 m², KM 275,-E
zum 1.08.12 % (01 71) 5 28 27 72

Rehburg-Zentrum: im schönen
Fachwerkhaus, DG, 2 Zi., EBK,
Bad, ca. 91 m², KM 370,- E + NK
+ MK, ab sofort frei, bevorzugt
älteres Ehepaar % (05037) 22 41

Marklohe: EG-Wohnung, 2 ZKB,
ca. 67 m², Garten, ruhige Lage,
% (0 42 73 ) 93 20-0

Nbg.: 2 (½) Zi.-Whg., EBK, Bad,
75 m², helle freundliche Whg. im
OG, 2-Fam.-Haus + Keller + Bo-
denraum + Garage, ruh. Wohnla-
ge, Innenstadt- u. Bahnhofsnah,
KM 360,-E + NK + MS zu sofort
zu verm. % (01 72) 2 19 58 84

Bühren: 2 Zi., EBK, Bad, Terrasse,
evtl. Garage, zum 15.09. od. spä-
ter. % (0 50 23) 10 00

Eystrup: Single-Whg., 2 Zim.,
EBK, Bad, 44 m², ab sof. frei,
230,- E KM, neu renov., Lami-
nat, % (01 57) 84 08 56 07

Wietzen: 2-3 Zimmer Neubauwoh-
nung, frei zum 01.07.2012, südli-
cher Balkon, Garten, PKW-
Stellplatz, SAT-Anlage, Außen-
abstellraum, separate Heizung,
% (01 62) 2 78 00 95

Stolzenau: Ruhige Lage, 2 ZKB,
50,3 m², Balkon, 244,- E KM +
NK, % (01 70) 1 85 55 21

3-Zimmer-Wohnung
Rehburg, OT Ortsmitte, zentral

gelegen. 3 ZKB, renov., ca 85 m²
kurzfrist. zu verm. KM 380,- E

+ NK + MK % (0 50 37) 22 41

Steyerberg: EG, 110 m², HWR,
G-WC, Terr., Carport, Garten,
ruhig und zentral, ab sofort,
% (01 75) 5 11 46 23

Steimbke: 3 ZKB, 1.OG, 62 m²,
Balkon, Keller, KM 240,- E, frei,
% (0 50 26) 12 84

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB, 1. OG
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Haßbergen: 3 ZKB, 115 m² Wfl.,
Blk., kl. Garten, 420,-E KM +
Grg. + NK, % (01 72) 6 67 26 52

Liebenau, Lerchenweg
3 ZKB (EG), Balkon,
Pkw-Einstellplatz
67,57 m2 – KM 326,– €
frei zum 1. Oktober 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Marklohe: 3½ Zi.-Whg., DG,
96 m², Blk., Kaminofen, EBK,
Laminat, Stellplatz, Garten, KM
420,-E . % (01 72) 6 55 84 14

Steyerberg: 3 ZKB, 67 m², Terra.
u. Garage.% (01 71) 7 50 03 53

Ruh. zentr. Innenstadtlage Nbg.,
nähe Wallanlagen, sonnige excl.
3 Zi.-Whg., 1. OG, 100 m², gr.
uml. Blk., 649,-E + NK + Grg.,
frei % (01 76) 53 42 17 02

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m², Balkon, 2. OG/DG, zum
01.09., KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 394 38 69

Rehburg, 3 ZKB, 70 m², UG, frei
zum 01.08.12 % (0 50 37) 34 71
od. (01 73) 2 14 20 68

Steyerberg: EG, 3 ZKB, 105 m²,
HWR, G-WC, K., Car. m. Abst..,
Gart., 400,- E+NK+Kaut., eige-
ner Eing. u. Ne.-Eing., k. T., ab
1.9. % (057 64) 94 14 52 AB

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (2. OG)
93,82 m2 – KM 395,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², eben-
erdige Terr. u. gr. Garten, 420,-
E + NK, % (01 71) 4 98 19 91

Asendorf, 3 ZKB, DG, Balkon, 100
m², frei, % (0 42 73) 9 32 00

Stolzenau: 3 ZKB, 70 m², DG,
Blk., Keller, KM 290,-E +NK,
ab 1.10.12 % (01 72) 5 31 97 02

Nbg./Gr. Ziegelriede, ab 1.8.12
3 ZKB, 74 m², EG, Hochpar-
terre, eig. Eingangsbereich, Bal-
kon, neu saniert, KM 440 E +
NK, % (01 57) 87 96 49 11

4-Zimmer-Wohnung
NI-City: 5 Zim.-Wohn., 135 m², 2x

Bäder, 550,- E + NK, ruh. Lage,
% (01 76) 96 69 00 78

Landesbergen: 4 ZKB, 110 m²,
G.-WC, Abstellrm., Keller, Bal-
kon, Garage, keine Tierhaltung,
nur an NR. % (0 50 25) 69 21

Warmsen/Zentrum: helle 4 ZKB,
88 m², Blk., Bad neu,
Laminat neu, sep. Eingang,
Grg., ab 1.8. % (0 57 67) 22 65 27

Stolzenau: EG-Whg., 4 ZKB, 89
m², Loggia, Kelleraum, 360,- E

KM + NK + Garage, ab 01.08.12
zu verm. % (01 52) 28 66 75 29

Diepenau / Essern: 4 ZKB m.
EBK, ca. 90 m², gr. Balkon, zum
1.10. frei. Pferdehaltung mögl.,
% (0 57 77) 96 01 91 od.
% (01 70) 81 07 803

Nienburg, Verdener Str. 1 :
Renoviet 4 ZKB, gr. Balkon zur
Weser, 103 m², auch WG-geeig-
net, frei, Haus wärmegedämmt,
KM 475,-E + Betriebskosten +
MS. % (0 15 77) 7 82 68 72

Stolzenau Zentrum: Wohn-, Büro-
oder Praxisräume, 1. OG, 5
ZKB, Wintergarten, kernsaniert,
Wfl.: 135 m², % (0 57 61) 26 44

Häuser
Nienburg: Gemütl. EFH im vorde-

ren Leintor, 112 m², 4 Zi., EBK,
Bad, gr. Dachterrasse, 590,-E +
NK, % (01 71) 7 60 99 46

DHH-Neubau
Ni-Erichshagen, 112 m²,
ausgeb. Spitzboden, Solar-
anlage, SAT-TV, ab 01.09.,
670,-€ KM + 30,-€ Garage
+ NK + MK, keine Tierhalt.
% (0 50 21) 92 64 05

Erichshagen od. Holtorf: Familie
m. 3 Kindern sucht 5-6 Zi.-Haus
in Nbg./Langendamm od. Dra-
kenburg mit Garten und Tier-
haltung. % (01 74) 3 62 51 23

Garagen

Liebenau, Bahnhofstraße
sofort frei, 30,– €
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Garage Nbg., Brahmsweg 1,
Preis VS % (01 71) 6 21 05 74

Mietgesuche
Suche kl. Whg. im Raum Nbg./

Marklohe mit EBK zum 1.8.12,
% (0 15 20) 1 98 94 38

Suche 2-3 Zimmer Wohnung.
Wir suchen eine 2-3 Zimmer
Wohnung in Nienburg bis zu
300 € KM % (01 52) 22 48
40 38 ab 9 Uhr

Rehburg: Su. Wohnung od. Haus
zur Miete, ca. 80-100 m², Gara-
ge, Carport, od. Schuppen er-
wünscht. Haus- und Grund-
stückservice M.P. Hartmann,
% (0 50 37) 97 83 33 oder
(01 70) 2 72 06 83

1-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: Azubi su. 1 Zi.-Whg.

% (04254)802884

NI/Citynah: 1 Zi.-Whg. ab 1.8. ge-
sucht. % (01 52) 04 14 82 89

2-Zimmer-Wohnung
Suche 1 1/2 - 2 ZKB, 50 m²,

EG, Umfeld Nienburg,
% (0 15 22) 7 37 40 28

3-Zimmer-Wohnung
Wir, junges beruftätiges Pärchen,

suchen im Raum Alpheide,
Kolwiede oder Innenstadt
2-3 Zimmer
% (01 73) 4 52 52 75

Gewerbliche Mietgesuche
Übungsraum/Halle/Ladenfläche

ab 200 qm von ReHa-Sportver-
ein gesucht. % (0160) 91651140

Unterricht

Nachprüfung
Durch optimale Vorbereitung mit Einzel-
nachhilfe zu Hause. Erfahrene Nachhilfe-
lehrer kommen zu Ihnen. Alle Klassen
und alle Fächer.

Nachhilfeinstitut
Tel. (0 50 21) 91 58 00

(0 57 66) 94 76 42
www.abacus-nachhilfe.de

Für Luisa!
Ich kann es kaum glauben,

alles Liebe zum
19. Geburtstag und Glück
auf deinem Lebensweg!

Deine Mutti Corinna

Liebe süße Raupe,
zu diesem besonderenTag

wünsche ich dir nur das Beste.
Hab dich ganz tief und fest lieb.

Dein Hase

Am 7.Juli trafen wir uns
auf dem Wochenmarkt.

Hast es eilig sagtest du.
Vielleicht haben wir beim
nächsten Mal mehr Zeit.

Wie wärs am 28.Juli?

Hallo Regina!
Herzlichen

Glückwunsch
zum Geburtstag

von deinem
krassen Rudel

JENNY & STEFAN!!!
Der Countdown läuft! Nur
noch 4 Tage, dann seid ihr
endlich Herr & Frau Rose!!!

Freu mich sehr!!!

Hallo NI-NA 484!
Einen sommerlichen
Gruß an deine süße

Fahrerin
:o) wünscht Trabi

Für Petra & Andreas!
20 JAHRE ist es her und es

werden ganz bestimmt
noch mehr. Alles Gute zur

Porzellanhochzeit wünscht
der KLOSE-Clan.

60 Brigitte 60
60 Jahre ist es wert, dass man dich
besonders ehrt. Darum wollen wir
dir heute sagen: Es ist schön, dass

wir dich haben! Alles Liebe und
Gute wünschen dir „ liebe Brigitte“

dein Vater Horst und Grete

60 – Hannelore – 60
Spargel verkaufen – mit Stöcken
laufen, Gemüse anbauen – unter-
wegs mit den Landfrauen, immer
voller Tatendrang und das schon
60 Jahre lang! Zum Geburtstag
alles Gute deine Nachbarn.

Hallo NEU-OYLER
Liebe Doreen, lieber

Nick, wir freuen uns, dass
ihr endlich in Oyle ange-
kommen seid. Herzlich

Willkommen heißen euch
eure Krügers

Hallo Andre, das war super!
Herzlichen Glückwunsch zum exam.

Gesundheits- und Krankenpfleger. Du hast
eine super Leistung gebracht. Du kannst sehr
stolz darauf sein, denn wir sind es auch auf
dich! Für deine weitere Zukunft alles Liebe
und Gute wünschen dir Mama und Papa

Hallo Bruderherz, Andre,
du hast dein Examen super

gemeistert. Dein Büffeln hat sich
ausgezahlt. Mach weiter so. Ich
wünsche dir für die Zukunft bei

deiner zukünftigen neuen Arbeits-
stelle viel Erfolg. Alles alles Gute
wünscht dir dein Bruder Daniel

Hallo mein Schatz!
Ich bin sooo stolz, dass ich

dich habe. Mit dir ist es der
Wahnsinn! Auch wenn ich

manchmal ,,Mäcker“:-) Ich liebe
dich!!! * Deine kleine Ziege...

60 Brigitte 60
60 Jahre sind vergangen, seit
dein Leben angefangen. Zu
diesem Wiegenfeste wünschen
wir dir das Allerbeste! Matthias,
Susanne, Christopher und Elena

Scheibenschießen
Drakenburg

Ein herzliches Dankeschön
für die Spenden anlässlich des
diesjährigen Scheibenschießens.

Euer Spielmannszug

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

Hallo Stefanie!
Es ist geschafft!!

Wir gratulieren dir
zur Konditorin.
Mama, Papa,
Jasmin und Lars

. . . .



DIE HARKE am Sonntag 19ANZEIGENSONNTAG, 22. JULI 2012 Nr. 30

Automarkt

Audi
Audi A3, 2008, anthr. met., AHK,

eFH, eSP, ASR, ABS, Navi, Tel.,
8-fach Bereif., % (0162) 2780095

BMW
E36 (3er) rot, Coupé, TÜV neu,

Bestzustand, 1,6/1,8 Ci, VS
% (0 50 27) 4 81

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Opel
Corsa C, 5-türig, Bj. 02, 78 Tkm,

VB 4 399,-E . % (0 57 61) 13 93

Peugeot
Peugeot 307 HDi SW 135 OXYGO

Bj. 1/08, HU 8/13, 89 250 km, Diesel, 100
kW (136 PS), Schaltgetriebe, steingrau
met., Stoff schwarz, 5,6 l/100 km, ABS,
ESP, Aluflg., Fahrer-/Beifahrerairbag,
BC, Dachrel., Einparkh., eFH, Klima,
Nebelscheinwerfer, Panoramadach,
Scheckheftgepflegt, Servolenkung, SH,
Traktionskontrolle, Wegfahrsperre, ZV,
4 Winterrf. (auf Stahlflg.), Radio/Audio-
system mit CD-Player (MP3-fähig),
Bluetooth-Freisprecheinrichtung,
VB 9 790,-E . % (01 76) 99 65 29 26

VW
Golf III Cabrio, neues Verdeck,

160 Tkm, hellblau-met., Top Zu-
stand, technisch 1A, 2 600,- E ,
% (01 60) 681 63 74

KFZ-Zubehör Verkauf
Für MB Oldtimer 70/80er Jahre:

Alufelgen Rial, Kreuzspeiche, 2x
8x16 ET11, 2x 9x 16 ET11,
Alufelgen f. R 5 Alpin, 5½ x 13
Preise VB % (01 71) 2 02 12 66

4x Conti 225/40 R18 92Y,
% (01 70) 4 71 72 71

Automarkt-Ankäufe
Su. Golf III o. -Variant, auch ohne

TÜV. % (01 62) 760 35 02

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge

Suche Wohnwagen
oder Wohnmobil! Bitte alles
anbieten, auch mit Mängeln
oder ohne TÜV.
% (01 62) 3 41 33 22

Krafträder
Aprilia Raly 50, Bj. 1998, wasser-

gekühlt, 3,4 KW, Motor überholt,
Anlasser u. Vergaser neu, Wind-
schild, Versich. kann übern. wer-
den, % (01 73) 8 07 35 13

Suzuki Intruder VS 52 A
top gepflegt, 800 cm3, Bj. 95,
ca. 58.000 km, TÜV und ASU
neu, Extras: Griffheizung,
Windschutz, Satteltaschen,
Tankrucksack 2.200,-€ VB,
Tel: 05021-5717

Kawasaki ZRX, 1200 R, EZ.
20/01, 30 Tkm, grün/met., top
Zustand, m. Extras, 3950,-E

% (01 71) 2 02 12 66

Landmaschinen
Ankauf

Suche Korngebläse, Mühle, Drill-
maschine, Düngerstreuer, Gülle-
fass, Pflug, Grubber u. Heuwen-
der % (01 52) 29 01 78 31

Kaufe landwirtschaftliche Ma-
schinen. % (01 70) 8 87 09 94

Schlepper gesucht, für Wald u.
Wiese, auch mit Mängel, bitte
um angeb. % (01 78) 5 14 25 94

Suche Schlepper-Trecker u. An-
hänger/Kipper, auch rep. be-
dürftig od. defekt. %(05071) 779

Landmaschinen
Verkauf

Êlektr. Hydraulikpumpe m. pass.
Zylinder, 152 bar, 20 Ltr/min,
VB 250,- E, % (01 60) 974 38 618

3 m Frost Federzinkengrubber, +
5 800 ltr. Bauer Güllefass.
% (01 70) 4 71 72 71

2-Seitenkipper, 2 Zumbült-Behäl-
ter, Dieselfass. % (0 50 28) 2 29

Tiermarkt
Nehme Gnadenbrotpferde in Pen-

sion, % (01 75) 87 267 08
ab 13 Uhr, Raddestorf

Silberfasane, 10 Wochen alt, ab-
zugeben. % (0 42 57) 385

Für Eigenwerber: ca. 6000m²
Wiese, erstklassiges Pferdegras,
zum mähen oder abweiden.
% (0 50 24) 3 42

Maine Coonmischlinge günstig
abzugeben Unsere Zwerge
sind 6 Wochen alt und suchen
ein neues zu Hause.
% (01 52) 21 91 82 83
apissor@yahoo.de

2 Offenstallplätze
in Estorf frei
% (01 72) 4 02 01 62

Ehewünsche
Alleinst. Dame, Anf. 70, sucht

ebenfalls alleinst. Dame od.
Herrn m. PKW im Raum Nbg.,
zwecks gemeinsame Unterneh-
mungen, % (0 50 21) 1 41 67

Suchen Sie die/den richtige/n
Partner/-in? Dann kann ich
Ihnen helfen. Bei mir gibt es
e. gr. Auswahl an Damen u.
Herren, d. allein sind. Einfach
anrufen u. Sie bekommen un-
verbindl. e. ehrliche Antwort.
Tel. (0 57 64) 94 13 93, PV Sigrid
Niemeyer

♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥♥
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♥
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Wieder da! Agata, 30 J. u. Ewa, 28 J.,
blond, 80 DD, spitz wie Nachbars Lumpi,

Telefon (01520) 4422447

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
SEXY SUSI und 18-20 sexy Girls

Sa. 28.7.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 28.7.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Brandneu in Hoya! Lilia, rass. 6-Bombe …
(0 42 51) 67 16 65, Hingste 35a! ladies.de

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Traumbody! 05131-4676887Traumbody! 05131-4676887N
EU

N
EU

NEU! ELLA, 21 J., 75 D & SIDA, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Kontakte

1 Jahr altes Musterring Schlaf-
zimmer u. mass. Eichenholzbu-
fet. % (01 52) 04 41 36 74

Priv. Garagenflohmarkt
am 28. u. 29.07.12 von 11 bis 18
Uhr, Bruchweg 97, 27254 Staff-
horst Ortst. Harbergen

Do.-Bett, 1,80 x 2m, Kiefer mass.,
antik gebeizt; Bücherregal, 0,73
x 1,80m; CD-Regal, 0,47x0,67m;
Spiegel, 2x0,64m, (alles Kiefer
mass. natur); Nähtisch m. alter
Singer; Runddeckeltruhe z. Res-
taurieren; Nivelliergerät; Dexi-
onsregal, 2x6m; Teleskopleiter,
9 m; Flohmarktartikel, Ki.-Bü-
cher/-Spiele; % (0 50 27) 16 09

EBK m. E-Geräten, guter Zust.,
750,- E VB, % (01 72) 7 30 94 35

Altholz (Kisten) geg. Abholung
abzugeben, % (01 79) 2 92 53 90

Kaminholz: Buche od. Mischholz,
trocken od. frisch, ofenfertig zu
verk., Anlieferung mögl., % (0 57
45) 17 27 od. % (01 72)6 41 01 42

Treppenlifter
Bauj. 12/2009, für 19 Stufen
(ohne Podest), 2 x ¼ gewendelt
Preis: VB % (0 57 61) 25 39
ab 14.30 Uhr

Konferenztisch,
Mahagoni, Durchm. 140 cm,
95,00 €, % 01 71) 4 10 95 64

Verkauf weg.
Haushaltsauflösung Esszimmer
neuw. Nussbaum (Eckbank;
3 Stühle: Mohairbez.
blau)auszb. Tisch; Sideboard;
Vitrine; Regal. Schlafzimmer
Eiche mittel; Schrank 6-trg.;
Doppelbett m. Überbau;
Eck-Kommode; Kommode m.
Spiegel. Pr. VS. % (0 15 77)
4 10 72 11 Terminabspr.

2x Schwebetürenschrank
neuwertig, dunkelbraun,
Wenge mit weißem Absatz,
Maße ca. 225x210x65cm,
Preis 250€ Stck.,
% (01 62) 6 60 06 66

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080
Metallregale, variabel, sehr stabil,

lfdm 45,00€, Kombi-Hubwagen
für ¼ und ½ Paletten, 185,00 €

% (01 71) 4 10 95 64

Trapezbleche
in verschiedenen Farben,
Längen und Qualitäten zu
verkaufen. Lagerverkauf an
jedermann! Kersten GmbH
Drakenburg % (0 50 24) 8
87 53 75

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Stahlrohre in verschiedenen
Größen und Qualitäten zu
verkaufen. kg ab 0,80€.
Lagerverkauf an jedermann.
% (0 50 24) 8 87 53 75

Wohnzimmergarnitur 3-2-1, wenig
gebraucht, % (01 62) 2 78 00 95

Gartenstühle der Firma "Steiner"
30 Gartenstühle, Hartplastik,
Stückpreis 3,-€, Komplettpreis
90,-€, beides bei Selbst-
abholung. % (0 50 21) 46 88
MonikaBleich@hotmail.de

Sammler Werbetrucks, 15 Stck.
nur 10,- E , % (0 57 66) 10 92

Hasselblad 500 C/M mit 2,8/50
Distagon 4/50 CF, ZwiRi 16+56,
2x Telekonverter Softar, 1 200 E

% (0 57 61) 90 25 60 abends

Verkäufe

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.
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Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0
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und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Ankäufe

Su. Roller, Aufsitzmäher, Marke u.
Zustd. egal, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73)1 99 07 73

Suche schwere Rasenwalze,
% (01 79) 2 92 53 90

Suche günstig: Lustige Taschen-
bücher, Asterix,Lucky Luke,
Superman % (01 72) 54 43 999

Alte Reklame gesucht z.B. Email-
leschilder, Blechschilder, Kauta-
baktopf, Schokoladenautomat
usw., altes Blechspielzeug u. Mi-
litärsachen: Uniform, Orden, Fo-
tos usw., % (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90,
100, 800 usw. auch Einzelteile,
Münzen, Silber-, Gold-, Mode-,
Koralle-, Bernstein-Schmuck al-
ler Art, auch defekt, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen,
Bronze und Antiquitäten. Alles
vom Militär bis 1945(Orden, Fo-
tos, Uniformen, Helme, Säbel,
Luftgewehre usw.). Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0176) 32440067

Su. altes Bauernleinen u. vieles
Anderes. % (05 71) 4 73 10

Achtung! Zahle Höchstpreise!
Zinn, Teller, Krüge, etc. alte
Nähmaschinen, alte Bügeleisen,
Bestecke, Porzellan u. Münzen.
Herr Friedemann
% (01 73) 8 42 71 36

Ärztetafel

Wegen Urlaub
und Fortbildung vom

23. Juli bis 17. August 2012
geschlossen.

Kleintierpraxis im Leintor
Sylke Harmening

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

31.12.2011–6.1.2012

Das geht
ja gut los

Nr.522011

Fernsehjahr 2012

Darauf dürfen

Sie sich freuen
Das sind die Highlights

Große Schauspielkunst: VERONICA FERRES

neben Mario Adorf und Christiane Hörbiger.

„Die lange Welle hinterm Kiel“ – ansehen!

SEITE 2

Große Gewinnchance!

Neues Jahr,
neues Auto
Preisrätsel lösen, mitmachen

Allen Leserinnen
und Lesern

ein gesundes, gutes Jahr

2012!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER
FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das
informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in
ihrer Heimatzeitung.

Neben der TV-Übersicht bekommen
sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge
Unterhaltung.

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Massgeschneidertes An- und Abreisepaket inkl.
AIDA Rail&Fly Ticket einfach dazubuchen:
• Mittelmeer 18 ab 336 Euro** p. P.
• Mittelmeer 1 ab 400 Euro ** p. P.

Beratung
nehmen wir
persönlich

*AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) und Tag
**Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag zur
Luftverkehrsteuer
*** AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren)
und Tag, inkl. An- und Abreisepaket, Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag
zur Luftverkehrsteuer

Mittelmeer 1
7 Tage mit AIDAdiva
am 14.09.2012
AntAntalya • Zypern • Haifa • Kairo/Port Said •
Kreta • Marmaris • Antalya

ab p.P. € 599*

Mittelmeer oder Transkaribik
Transkaribik 1
13 Tage mit AIDAluna
am 28.10.2012
NeNew York • Baltimore • Port Canaveral • Miami •
Bahamas • Jamaika • Dom. Rep./ Santo Domingo •
Dom. Rep./La Romana

ab p.P. € 1949***

Mittelmeer 18
7 Tage mit AIDAvita
am 13.10.2012
MalMallorca • Cádiz • Lissabon • Tanger • Malaga •
Cartagena • Mallorca

ab p.P. € 699*

Buchen Sie ab Donnerstag, 19.07.2012,
18:00 Uhr bis Donnerstag,

26.07.2012 hier bei uns im Reisebüro.

inkl. Flug

. . . .
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Als ich im Oktober mein
Volontariat bei der

Harke begann, wies mich
mein Chef Stefan
Schwiersch dezent auf die
sonntägliche Kolumne
hin. Für gewöhnlich fin-
den Sie hier amüsante
Anekdoten, persönliche
Appelle, Wünsche oder
Geschichten aus dem all-
täglichen „Wahnsinn“ des
Sports.

Damals musste ich lan-
ge grübeln, welches The-
ma Sie interessieren könn-
te. In den vergangenen
Monaten berichtete ich
unter anderem über mei-
ne Karriere als Rennfah-
rer, die durch ein abruptes
Bremsverhalten von Sei-
ten der Polizei vorzeitig
beendet wurde oder den
fast aussichtslosen Kampf
der Bundesliga-Klubs ge-
gen Schwarzmarkthänd-
ler. Große Aufmerksam-
keit erntete ich aber für
einen meiner allerersten
sportlichen Grüße. Im
Oktober fragte ich, wa-
rum es in Nienburg keine
Fußball-Stadtmeister-
schaft gibt? Schließlich
kannte ich einen solchen
Wettbewerb aus der
Nachbarstadt Neustadt
nur zu gut. Seit 36 Jahren
wird dort vor Saisonbe-
ginn der Stadtmeister aus-
gespielt, Teilnehmer sind
die 15 Vereine des Stadt-
gebietes von der Landes-
liga bis zur 3. Kreisklasse.

Torsten Klein, Trainer
des Bezirksligisten TSV
Wietzen, rief mich gleich
am Montag drauf an und
berichtete, dass er sich
eine solche Veranstaltung
schon lange wünsche. Im
Stadtgebiet Nienburg gab
es im Winter erste Über-
legungen eine Stadtmeis-
terschaft ins Leben zu ru-
fen. Dies gelang bisher
aber nicht. Weiter ist da
schon die Samtgemeinde
Mittelweser, die in diesem
Jahr erstmalig einen Cup
ausspielt. Der Trend geht
also in die richtige Rich-
tung... Ich hoffe weiter!

Aktuell besteht übrigens
die Möglichkeit, sich aus
erster Hand über die Aus-
richtung einer Stadtmeis-
terschaft zu informieren.
Seit Montag rollt im Neu-
städter Stadtteil Bordenau
der Ball. Bis zum Finaltag
am kommenden Sonn-
abend werden mehr als
4000 Zuschauer die Par-
tien verfolgt haben. Infos
gibt es unter www.
sms2012.de.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Steimbke (bg). Der SV BE
Steimbke ist seit sechs Jahren
das Maß aller Dinge im Kreis-
Nienburger Jugendfußball.
Von der F- bis zur D-Jugend
holte das Team des Jahrgangs
2000 alle möglichen Kreis-
meistertitel und Kreispokale.
Insgesamt 15 Trophäen hams-
terten die Serientäter in dieser
Zeit ein. Doch nun wird diese
beachtliche Serie voraussicht-
lich enden.

Wenn Kinder gefragt wer-
den, was sie später mal werden
wollen, dann lassen sie ihrer
Fantasie freien Lauf. Hoch im
Kurs stehen Polizist, Feuer-
wehrmann oder Bundeskanzler.
Aber sehr viele wollen auch ein-
fach Fußballspieler werden.
Wenn Sechsjährige sich ent-
scheiden, erstmals die Stollen-
schuhe anzuziehen und sich ei-
nem Verein anzuschließen, geht
es allerdings nicht primär da-
rum, irgendwann Profi zu wer-
den. Dennoch wollen sie ihren
Idolen nacheifern, wollen ge-
winnen und Pokale sammeln.
So war es auch 2006
bei den Jüngs-
ten des SV BE
Steimbke. Gli-
chen die ersten
fußballerischen
Feldversuche in
der „Pampers-
Liga“ noch ei-
nem heillosen
Wirrwarr im
Kampf um den
Ball, entwickelte
sich sehr schnell
eine Erfolgsge-
schichte, die im
Jugendfußball des
Kreises Nienburg
momentan ihres- gleichen
sucht.

Aufgrund dieser Dominanz
hat sich das Trainer-Trio Hei-
ner Schwarck, Andreas Hilde-
brandt und Bernd Zerfowski
dazu entschieden, die Mann-
schaft zukünftig als jüngeren
Jahrgang bei den C-Junioren
antreten zu lassen. „Uns ist klar,
dass die Jungs körperlich unter-
legen sein werden und vielleicht
auch mal böse auf die Mütze
bekommen“, erklärt Schwarck.
„Für ihre Entwicklung ist das
aber der logische Schritt. Man
muss auch lernen, verlieren zu
können.“ Niederlagen kennen
seine Schützlinge fast nur aus
Vergleichen auf Bezirksebene.
Und selbst hier schlugen sich
die Brigitta-Talente beachtlich,
unterlagen unter anderem erst
im Finale der Bezirksmeister-
schaft gegen den Nachwuchs
von Hannover 96. Die
Steimbker Kicker dürfen sich
sogar Weltmeister nennen. Vor
Beginn der Fußball-WM 2010
traten die Kreis-Nienburger
Gipfelstürmer bei einem gro-
ßen Jugendturnier in Hannover
an, um die WM schon vorab zu
spielen. Als Team Paraguay
siegten die Kids im Finale ge-
gen das Team Deutschland.

Im Kreis gelang es zuletzt
dem TSV Eystrup, die
Steimbker zu bezwingen. In der
jährlichen Qualifikationsrunde
zur D-Jugend-Kreisliga unter-
lag Steimbke im September
2011 mit 0:1. Trotzdem qualifi-
zierte sich das Team wie jedes
Jahr für die Endrunde und mar-
schierte mit acht Siegen und ei-
nem Torverhältnis von 43:0 To-
ren zur Meisterschaft der Staffel
Nord. Im Endspiel um den
Kreismeistertitel folgte ein
6:2-Erfolg über Süd-Staffelsie-
ger SG Schamerloh.

Als Erfolgsrezept nennt
Schwarck Kontinuität und Be-
ständigkeit. „Viele der Jungs
trainieren seit sechs Jahren ge-
meinsam Woche für Woche.
Das führt automatisch dazu,
dass sie für ihr Alter gut spielen
und harmonieren.“ Mit Finn
Schwarck, Luca Elmhorst,
Lennart Wesch, Marco Thies,
Jan-Luca Lippelt, Paul Hilde-
brandt, Timo Helfers, Tim
Schröder, Jan-Michel Cordes
und Jan Donath sind noch
zehn Spieler dabei, die 2006
erstmals ihre Fußballschuhe
schnürten. „Wir haben keinen
überragenden Einzelspieler,
sondern profitieren von der
Ausgeglichenheit“, erklärt der
Coach. Mit dem Sprung in die

C-Jugend will das Trainer-
Trio die Mannschaft weiter
fördern, zugleich aber auch
fordern. Ab sofort werden
die Jungs auf dem großen
Platz mit elf Spielern an-
treten. Mit einem Kader
aus 15 Akteuren wird der
jüngere Steimbker Jahr-
gang in die Saison star-
ten. „Wir haben ein
Lehrjahr vor uns. Spie-
lerisch können die Jungs

mithalten, davon bin ich über-
zeugt“, sagt Schwarck. „Unser
Anspruch ist es nicht, Bundes-
ligaspieler herauszubringen,
die Jungs sollen einfach weiter
Spaß am Fußball haben.“

Berührungen mit dem „gro-
ßen“ Fußball gab es indes
schon genug. In den vergan-
genen Jahren gelang es mehr-
mals, die Nachwuchsteams
von Bundesliga-Mannschaf-
ten wie Werder Bremen, Han-
nover 96, dem HSV oder dem
VfL Wolfsburg nach Steimbke
zu locken. „Unser Jugendtur-
nier hat mittlerweile einen
richtig guten Ruf, viele der
Teams fragen an und wollen
wieder bei uns spielen“, be-
richtet Schwarck. „Das kann
ich im Moment aber leider
nicht leisten.“ Hauptgrund ist
der desolate Zustand des B-
Platzes im Steimbker Wald-
stadion. „Wir würden das Tur-
nier gern wiederholen, aber
die momentanen Plätze kann
ich nicht anbieten.“

Bereits zweimal kamen die
Steimbker in den Genuss ei-
nes Besuches im Nachwuchs-
leistungszentrum des VfL
Wolfsburg. Ermöglicht hatte
es der ehemalige National-
spieler Jens Todt, der mit
Schwarck befreundet ist und
bis Juni 2011 das Wolfsburger

Nachwuchszentrum leitete.
Todt, geboren in Hameln, leb-
te bis zum Start seiner Profi-
karriere in Nienburg und
spielte für den ASC. Auch als
Einlaufkinder beim Hambur-
ger SV und als Spalierkinder
bei Hannover 96 schnupper-
ten die jungen Fußballer be-
reits Bundesliga-Luft. Ende
September steht für die Bri-

gitta-Kicker das nächste High-
light auf dem Plan. Dann be-
streiten sie ein Testspiel gegen
die U13 des VfL Bochum und
sehen sich im Anschluss das
Zweitligaspiel zwischen dem
VfL und dem FC Ingolstadt
an. Ermöglicht wurde es er-
neut durch Jens Todt, der
mittlerweile als Manager des
Zweitligisten arbeitet.

Das Ende der Steimbker Serientäter?
Jugendfußball: Nach sechsjähriger Dominanz im Kreisfußball geht der Verein neue Wege

Ob ungewöhnliche Trainings-
methoden für den Erfolg der
Steimbker Nachwuchskicker
verantwortlich sind, will
Trainer Heiner Schwarck nicht
verraten. Spaß hatten seine
Jungs auf jeden Fall, als sie
ihren Coach als „Schlittenhun-
de“ ziehen durften.

Kleines Bild: Als Team Para-
guay gewannen die Brigitta-
Kicker 2006 den Weltpokal bei
einem Juniorenturnier zur
Fußball-WM in Hannover.
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Kreativ: Zum Gewinn des Triple 2012 fertigten die Eltern der er-
folgreichen Kicker kleine Sticker, die sie in der bekannten „längs-
ten Praline der Welt“ versteckten. Statt den Nationalelf-Fußbal-
lern fanden die Jungs beim Verzehr ihre Mannschaftskollegen
oder sogar sich selbst.

Steyerberg (bg). Die Bezirks-
ligisten SC Uchte und SV BE
Steimbke bestreiten am heuti-
gen Sonntag das Finale des
Steyerberger Fußballturniers.
Anpfiff ist um 17 Uhr im Wald-
stadion.

Uchte hatte sich im gestri-
gen Halbfinale mit einem 2:0
(1:0)-Erfolg über den ambitio-
nierten Kreisklassisten ASC
Nienburg den Einzug ins End-
spiel gesichert. Den Grund-
stein legte das Team von Trai-
ner Jens Meier in den ersten
fünf Minuten. Verhinderte bei
einem satten Schuss von Jens
Friedrich der Pfosten einen
Rückstand, traf SCU-Stürmer

Florian Oelstrom im Gegen-
zug zum 1:0 (4.). Im weiteren
Spielverlauf hatte der Bezirks-
ligist zwar deutlich mehr Spiel-
anteile, konnte seine Überle-
genheit aber nicht in Zählbares
ummünzen. Zu umständlich
suchten die Uchter Kicker den
Weg zum Tor oder vergaben
beste Möglichkeiten.

Fast hätte sich diese Nach-
lässigkeit gerächt, als Tobias
Peter 20 Minuten vor dem
Schlusspfiff die große Chance
zum Ausgleich auf dem Fuß
hatte. Der ASC-Mittelfeldren-
ner lief völlig allein auf Uchtes
Schlussmann André Scharn-
horst zu, scheiterte mit seinem

Lupfer aber am glänzend rea-
gierenden Keeper. „Da habe
ich viel zu viel nachgedacht,
den muss ich machen“, mo-
nierte Peter. Für die Entschei-
dung sorgte Lukas Kloeppel,
der die Kugel mit einem satten
Schuss aus zehn Metern zum
2:0-Endstand im ASC-Gehäu-
se versenkte.

Im zweiten Halbfinale sieg-
te Steimbke gegen einen stark
ersatzgeschwächten TuS Dra-
kenburg mit 3:0. Zum Sieg tra-
fen Sven Riedel per Elfmeter
(25.) und Oliver Poltier mit ei-
nem Doppelpack (50., 83).
Riedel verschoss zudem einen
weiteren Strafstoß (72.).

Peter denkt zu viel nach
Fußball: Uchte und Steimbke stehen heute im Endspiel

In dieser Szene kann ASC-Spieler Ricardo Feuchte (Mitte) die Angriffe der Uchter Jens Hilgemeyer
(links) und Lukas Kloepper abwehren. Am Ende verlor der ASC Nienburg mit 0:2. Gleue
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Tour de France: Nach seinem zweiten Tagessieg liegt Bradley Wiggins weiterhin auf Platz eins

Erster britischer Tour-Triumph so gut wie sicher

Nur noch ein Sturz kann Bradley Wiggins den Sieg kosten. Foto: Getty Images

BUDAPEST (sid). Ungarns
früherer Diskus-Europa-
meister Robert Fazekas
wurde acht Jahre nach dem
Verlust seiner Goldmedaille
von Athen 2004 wegen Do-
pings erneut positiv getes-
tet. Der Anwalt des 36-Jäh-
rigen bestätigte, auch in der
B-Probe habe sich ein ver-
botenes Steroid gefunden,
doch sein Mandant bestrei-
te, gedopt zu haben. Er ig-
noriere auch, dass er aus
dem ungarischen Olympia-
team für London gestrichen
worden sei. Dem 70-m-
Werfer (Bestleistung 71,70)
droht als Wiederholungstä-
ter eine lebenslange Sperre.
Laut Miklos Gyulai, Präsi-
dent des ungarischen
Leichtathletik-Verbandes,
soll am Dienstag ein Hea-
ring vor der Federation statt-
finden.

Robert Fazekas
droht Sperre

CHARTRES (sid). Der desi-
gnierte Tour-de-France-Sieger
Bradley Wiggins hat im Ex-
presstempo die letzten Zweifel
an seinem Gesamterfolg besei-
tigt. Der 32-Jährige stürmte
beim letzten Einzelzeitfahren
der 99. Frankreich-Rundfahrt
zu seinem zweiten Tagessieg
und vergrößerte noch einmal
seinen Vorsprung vor Edelhel-
fer Christopher Froome, der
als Zweiter auf den 53,5 Kilo-
metern für eine erneute De-
monstration des Sky-Teams
sorgte, auf 3:21 Minuten.

Der erste britische Tour-Tri-
umph ist Wiggins damit höchs-
tens noch durch einen Sturz zu
nehmen. Auf der Schlussetappe
nach Paris ist damit aber nicht zu
rechnen, da traditionell keine At-
tacken auf den Führenden mehr
erfolgen. Bei der abschließenden
Tour d‘Honneur wird sich das
britische Siegerteam, das bisher

fünf Etappen gewonnen hat und
die Gesamtwertung beherrscht,
vielmehr ein Schlückchen

Schampus genehmigen können.
Wiggins ist nach seiner Leistung
auf dem Teilstück von Bonneval

nach Chartres zudem einer der
großen Goldfavoriten im Olym-
pischen Zeitfahren am 1. August

in London. Wiggins setzte im
Rennen gegen die Uhr von Be-
ginn an die Bestmarken. Keiner
der Konkurrenten, auch nicht
Froome, kam annähernd in
Reichweite des Mannes im Gel-
ben Trikot, der schon das erste
Zeitfahren für sich entschieden
hatte. Schon am ersten Mess-
punkt nach 14 Kilometern zeich-
nete sich Wiggins‘ Erfolg ab. Der
frühere Bahnspezialist und
Olympiasieger auf dem Holzoval
distanzierte seine Gegner Sekun-
de um Sekunde und war letztlich
1:16 Minuten schneller als sein
Teamkollege Froome.

Der enttrohnte Vorjahressieger
Cadel Evans war dagegen nach
seinen Einbrüchen in den Bergen
nicht mehr zu einer Trotzreaktion
in der Lage. Der Australier wur-
de auf der Strecke sogar von sei-
nem Mannschaftskollegen Tejay
Van Garderen (USA) überholt
und kam abgeschlagen ins Ziel.

MONACO (sid). DemTrau-
erspiel von Jelena Issinbaje-
wa folgten die Freudensprün-
ge der Silke Spiegelburg:
Überglücklich hüpfte die 26
Jahre alte Leverkusenerin
vor 16.000 Zuschauern in
Monte Carlo durch das Stade
Louis II. Die EM-Vierte be-
zwang beim letzten Diamond
League-Meeting vor Olympia
in London die fast vollständig
anwesende Stabhochsprung-
Elite.

4,82 m bedeuteten für sie un-
ter freiem Himmel erstmals

deutschen Rekord, es war zu-
gleich eine von vier Jahres-
Weltbestleistungen.

Drei Jahre gewartet

„Ich habe drei Jahre darauf
gewartet, so hoch zu springen
und mir den Rekord zu holen“,
sagte Spiegelburg, die ihre
Emotionen nach dem Triumph
im zweiten Versuch in die
Nacht hinaus schrie. Zu diesem
Zeitpunkt hatten bereits alle
Gegnerinnen gerissen. Auch
die WM-Zweite Martina Strutz

(Neubrandenburg), die im Win-
ter bereits den deutschen Hal-
lenrekord an Spiegelburg (4,77
m) verloren hatte - und jetzt
auch ihre Freiluft-Bestmarke
(4,81), mit der sie 2011 in
Daegu/Südkorea WM-Silber
gewonnen hatte.

Doch größte Verliererin des
Abends war beim Testlauf für
das erhoffte dritte Olympia-
Gold Jelena Issinbajewa. Russ-
lands Weltrekordlerin, die nach
drei WM-Fehlschlägen an der
selbst gewählten Anfangshöhe
von 4,70 scheiterte.

Spiegelburgs Freudensprünge Altmeister verschiebt Karriereende
CHARTRES (sid). 40 Jahre

und kein bisschen müde: Rad-
profi Jens Voigt wird sein Kar-
riereende aller Voraussicht um
ein weiteres Jahr verschieben
und auch in der kommenden
Saison in die Pedale treten.

„Ja, ich denke schon, dass ich
noch ein Jahr dranhänge. Ich ha-
be schon das Okay von meiner
Frau und meinem ältesten Sohn
bekommen. Der wird bald 17 und
merkt, dass so ein Playstation-
Spiel doch schon etwas kostet. Er
sagt, dass ich das ganz gut mache
und ruhig noch ein wenig weiter
fahren kann“, sagte Voigt gestern
nach dem zweiten Zeitfahren der

Tour de France in Chartres. Der
gebürtige Grevesmühlener vom
Team RadioShack-Nissan ist be-
reits jetzt der älteste Fahrer im
Profi-Zirkus. Derzeit bestreitet er
seine 15. Frankreich-Rundfahrt
und ist damit alleiniger deutscher
Rekordhalter.

Bestmarke ausbauen

Voigt hofft, seine Bestmarke
im kommenden Jahr weiter aus-
zubauen: „Ich muss sehen, ob ich
es nochmal zur Tour schaffe. Ich
werde es jedenfalls probieren.“

Der große Wehrmutstropfen
der Tour 2012 sei der positive

Dopingbefund seines luxembur-
gischen Teamkollegen Frank
Schleck gewesen. Voigt, mit dem
32-Jährigen eng befreundet,
glaubt jedoch auch nach der po-
sitiven B-Probe an die Unschuld
Schlecks.

„Scheiße, ja!“

„Ich verstehe den Standpunkt
der Leute, die ihm nicht glauben.
Aber ich kann mir einfach nicht
vorstellen, dass er so etwas Dum-
mes macht“, sagte Voigt. Auf die
Frage, ob er für Schleck die Hand
ins Feuer legen würde, antworte-
te Voigt: „Scheiße, ja!“

HALBERSTADT (sid).
Stürmer Srdjan Lakic war
mit zwei Treffern der erfolg-
reichste Torschütze beim 4:2
(2:2)-Erfolg des VfL Wolfs-
burg in einem Testspiel beim
Regionalligisten Germania
Halberstadt.

Lakic erzielte die letzten
beiden Treffer der Begegnung
(47. und 52.). Darüber hinaus
trafen vor 1100 Zuschauern
Bas Dost (8.) und Patrick Hel-

mes (27.) für die Niedersach-
sen.

Für den VfL sind die Test-
spiele auf deutschem Boden
damit vorerst beendet. Am
Dienstag treten die „Wölfe“
ihre Chinareise an. Dort wer-
den sie auch ein Testspiel ge-
gen die Bayern absolvieren.

Janjic mit Hattrick zum Auftakt

Mit drei Toren (54., 71. und 84., Foulelfmeter) drehte Zlatko
Janjic (Foto) die Begegnung für die Wiesbadener, nachdem
die Gäste aus Erfurt am 1. Spieltag der 3. Liga durch Smail
Morabit (29.) zunächst in Führung gegangen waren.

Bielefeld - Aachen 1:1 (1:0)
Burghausen - Münster 0:2 (0:2)
Osnabrück - Dortmund II 2:0 (1:0)
Stuttgart II - Saarbrücken 0:1 (0:0)
Halle - Offenbach 1:0 (0:0)
Wiesbaden - Erfurt 3:1 (0:1)
Rostock - Stuttgarter Kickers 2:1 (1:1)
Darmstadt - Unterhaching 0:0
Chemnitz - Babelsberg 1:0 (1:0)
Heidenheim - Karlsruhe 2:2 (0:2)

Tischtennis: Timo Boll sagt Halbfinale wegen Schmerzen im Bizeps ab

Olympia-Generalprobe abgebrochen

Timo Boll hat Schmerzen im linken Schlagarm. Fotos: Getty Images

ROTENBURG (sid). Für
Tischtennis-Rekordeuropa-
meister Timo Boll (Düsseldorf)
ist die Olympia-Generalprobe

in Rotenburg/Fulda unerfreu-
lich zu Ende gegangen. Wegen
Schmerzen im Bizeps seines
linken Schlagarmes musste der

Weltranglistensiebte am ges-
trigen Nachmittag sein Halbfi-
nale gegen den weißrussischen
Ex-Europameister Wladimir

Samsonow absagen. „Es ist be-
stimmt nichts Dramatisches.
Vor Olympia will ich nichts ris-
kieren“, sagte Boll genau eine
Woche vor Beginn des olympi-
schen Turniers in London zu
seinem Rückzug.

Der 31-Jährige fuhr zur weite-
ren Untersuchung der Beschwer-
den, die am Donnerstag erstmals
aufgetreten waren, von Roten-
burg zum Bad Nauheimer Spezi-
alisten Johannes Peil. Nach An-
gaben des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) soll Boll,
der in Rotenburg tags zuvor zwei
Vorrundensiege gefeiert und am
Samstag auch sein Viertelfinale
gegen den Rumänen Adrian Cri-
san (4:1) gewonnen hatte, „unter
normalen Umständen zu Wo-
chenbeginn wieder ins Training
einsteigen“ können. Der Abflug
nach London ist für Mittwoch
vorgesehen.

Durch Bolls Blessur sind alle
drei Olympia-Starter des DTTB
in der Vorbereitung auf London
von Verletzungen beeinträchtigt.

LONDON (sid). Zum drit-
ten Mal nach 1992 und 2000
dürfen Athleten unter olym-
pischer Flagge bei Sommer-
spielen starten. Sechs Tage
vor dem Auftakt in London
erhielt am Samstag der staa-
tenlose Bürgerkriegsflücht-
ling Guor Marial aus dem
Südsudan grünes Licht
durch die 15 Personen um-
fassende Exekutive des In-
ternationalen Olympischen
Komitees (IOC).

IOC-FlaggeZwei Lakic-Treffer

Halberstadt
Wolfsburg 2:4

Gold mit Verspätung an Nigeria
LONDON (sid). Zwei Jahre

nach dem Selbstmord von US-
Läufer Antonio Pettigrew hat
das Internationale Olympische
Komitee (IOC) das 4x400-m-
Gold von Sydney 2000 am
Samstag in London Nigeria zu-
gesprochen. Silber erhielt Ja-
maika, Bronze die Bahamas.

Ihr 4x400-m-Gold von Athen
2004 verlor die im Vorlauf ge-
startete Ersatzläuferin Crystal
Cox (USA). Der Leichtathletik-
Weltverband IAAF muss nun
entscheiden, ob auch die anderen

Staffelmitglieder Monique Hen-
derson, Monique Hennagan, Sa-
nya Richards und Deedee Trotter
diesen Titel verlieren.

Fast alle Titel weg

Der US-Männerstaffel war der
Sieg bereits am 2. August 2008
durch das IOC in Peking aber-
kannt worden, weil der ehemali-
ge 400-m-Weltmeister Pettigrew
im Zuge des Skandals um das
amerikanische Doping-Labor
BALCO ein Geständnis abgelegt

hatte. 400-m-Weltrekordler Mi-
chael Johnson hatte seine Gold-
medaille vor der endgültigen
Entscheidung freiwillig zurück-
gegeben. Pettigrew verlor danach
insgesamt dreimal WM-Gold.
Nur den WM-Titel von Tokio
1991 über 400 m durfte er behal-
ten.

Antonio Pettigrew hat sich laut
Autopsie-Bericht im Oktober
2010 das Leben genommen. Er
wurde von Freunden mit einer
tödlichen Dosis Diphenhydramin
leblos in seinem Auto gefunden.
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Formel 1: Sebastian Vettel, Michael Schumacher und Nico Hülkenberg landen beim Qualifying hinter Fernando Alonso

Drei Deutsche träumen vom Heimsieg in Hockenheim

1. Fernando Alonso
2. Sebastian Vettel

3. Michael Schumacher
4. Nico Hülkenberg

5. Pastor Maldonado
6. Jenson Button

7. Lewis Hamilton
8. Mark Webber

9. Paul di Resta
10. Kimi Räikkönen

11. Daniel Ricciardo
12. Sergio Perez

13. Kamui Kobayashi
14. Felipe Massa

15. Bruno Senna
16. Jean-Eric Vergne

17. Heikki Kovalainen
18. Vitali Petrov

19. Charles Pic
20. Roman Grosjean

21. Timo Glock
22. Nico Rosberg

23. Pedro de la Rosa
24. Narain Karthkeyan

So starten sie

Das Qualifying wurde für die Piloten um Sebastian Vettel zur Regen-Lotterie. Foto: Getty Images

HOCKENHEIM (sid). For-
mel-1-Weltmeister Sebastian
Vettel und Rekordchampion
Michael Schumacher haben als
Zweiter und Dritter der Regen-
Lotterie von Hockenheim gute
Chancen auf den Heimsieg auf
den Hockenheimring. Vettel
musste sich im Qualifying für
den deutschen Grand Prix am
heutigen Sonntag in Nordba-
den (14 Uhr) mit allerdings fast
einer halben Sekunde Rück-
stand nur WM-Spitzenreiter
Fernando Alonso (Spanien/
Ferrari) geschlagen geben und
darf vom ersten Heimsieg im
fünften Anlauf träumen.

Schumacher, der wie Alonso
vor der letzten Qualifikations-
runde einen Abbruch forderte,
profitierte als Viertschnellster
von der Rückversetzung von Vet-
tels Teamkollegen Mark Webber.
In Lauerstellung darf auch der
Altmeister vom Sieg träumen, es
wäre der zehnte Erfolg in
Deutschland für den Rekord-
Heimsieger der Formel 1. „Ich

denke, wir werden ein großes
Wort vorne mitreden“, meinte
Schumacher. Und Vettel ver-
sprach: „Alles ist drin.“

Nico Hülkenberg als Vierter
komplettierte das hervorragende
deutsche Ergebnis im Regen-
Qualifying. Webber, in der WM-
Wertung derzeit Zweiter vor Vet-
tel, muss nach der Strafverset-
zung um fünf Plätze wegen eines
Getriebewechsels als Achter ins
Rennen.

Desaster

Zum Desaster wurde das Qua-
lifying für Nico Rosberg. Der
Shanghai-Sieger und WM-
Sechste, der ebenfalls vom
Heimsieg träumte, muss nach ei-
ner verpatzten zweiten Runde
und derselben Strafe wie Webber
neben Timo Glock aus der elften
und vorletzten Startreihe ins
Rennen.

„Es war unheimlich viel Aqua-
planing, das war ein bisschen ei-
ne Lotterie“, meinte Vettel, der

sich über die verpasste Bestzeit
ärgerte: „Fernandos Zeit hätte
ich schaffen können. Aber in der
letzten Runde, als die Bedingun-
gen am besten waren, hatte ich
zwei, drei kleine Patzer.“ Auch
für Schumacher, der zu Beginn

nur um fünf Hundertstelsekun-
den einem Aus in Q1 entgangen
war, war sogar noch mehr drin.
„Es war clever von Fernando, am
Schluss die frischen Reifen raus-
zuholen. Da hätten wir vielleicht
auch dran denken können“,

meinte er. Noch vor dem Start
von Q3 hatte Schumacher über
Funk gefordert: „Die Strecke ist
voller Aquaplaning. Geht zu
Charlie (Renndirektor Charlie
Whiting, d. Red.) und sagt ihm,
dass es zu gefährlich ist.“

HOCKENHEIM (sid). 17
Tage nach ihrem schlimmen
Unfall beim ersten Einsatz ist
die spanischen Formel-1-
Testpilotin Maria de Villota
in die Heimat zurückgekehrt.
Wie ihr Rennstall Marussia
bekanntgab, hat die 32-Jähri-
ge am Freitag das Adden-
brooke-Krankenhaus in
Cambridge verlassen und ist
bereits wieder in Spanien ein-
getroffen.

Sie habe, so das Team des
deutschen Stammpiloten Timo
Glock, „im Lauf der vergange-
nen zwei Wochen deutliche
Fortschritte gemacht“.

Die Tochter des früheren
Formel-1-Piloten Emilio de
Villota hatte bei dem Unglück
am 3. Juli schwere Kopf- sowie
Gesichtsverletzungen erlitten
und ihr rechtes Auge verloren.
Sie wurde zweimal operiert und
lag zwischenzeitlich im Koma.

Der Präsident des spanischen
Motorsportverbandes, Carlos
Gracia, hatte am Vortag empört
auf das Vorgehen des Renn-
stalls reagiert. Das Team habe
die Schuld an dem Unglück und
versuche nun, sich durch vorei-
lige Stellungnahmen seiner
Verantwortung zu entziehen.

„Ich denke, sie wollten Maria
die Veranwortung zuschieben“,
hatte Gracia einer spanischen
Sporttageszeitung gesagt.

Maria de Villota zurück in Spanien Keine Party zum Jubiläums-Rennen
HOCKENHEIM (sid). Dass

ausgerechnet Lewis Hamilton
keine Party zu seinem Jubilä-
umsrennen bekommen wird,
sorgt bei manchem Kollegen
für ein Schmunzeln. Der For-
mel-1-Weltmeister von 2008
lasse schließlich, so spottet
manch einer, keine Feier aus.

Dies ist natürlich maßlos über-
trieben. Fakt ist aber, dass der
Brite, der am Sonntag auf dem
Hockenheimring seinen 100.
Grand Prix fahren wird, im ver-
gangenen Jahr eher durch sein

Privatleben in den Schlagzeilen
stand als durch sportliche Erfol-
ge.

„Spezielle Einstellung“

Als Weltmeister Sebastian Vet-
tel auf der Pressekonferenz in
Hockenheim nach dem Schutz
des Privatlebens gefragt wurde,
antwortete er frech: „Zu dem
Thema sollten wir vielleicht mal
Lewis fragen. Der hat da eine
ganz spezielle Einstellung.“ Der
daneben sitzende Rekordcham-

pion Michael Schumacher muss-
te daraufhin so herzhaft lachen,
dass er sich beinahe verschluck-
te.

Dennoch stellt sich die Frage:
Wieso erhält Hamilton zu seinem
100. Formel-1-Rennen kein Ge-
schenk und keine Party - wo
McLaren beim 200. Rennen von
Teamkollege Jenson Button im
Vorjahr in Budapest doch eine
große Sause machte? „100 Ren-
nen schaffen viele, 200 ist eine
ungewöhnlichere Zahl“, heißt es
dort auf Nachfrage.

DAMASKUS. Was plant Syri-
ens Präsident Anwar al-Sadat?
30.000 Syrer fliehen mittler-
weile vor den Angriffen der Ar-
mee. Nach Berichten eines
übergelaufenen Generals, solle
das Regime C-Waffen, wie
Senfgas, wegschaffen lassen.

C-Waffeneinsatz?
WOLFENBÜTTEL. Meinhart
Ramaswamy, Vorsitzender der
niedersächsischen Piraten
nennt es „skurril“: Beim Lan-
desparteitag gibt es für ein
Drittel der Delegierten eine
“Private Zone“, in der Film-
aufnahmen untersagt sind.

Anspruch und Realität

Ausgerechnet bei Wagner

London 2012: Endspurt

Der Countdown hat bereits begonnen: Sechs Tage vor der
Eröffnung der 30. Olympischen Spiele in London, wurde das
Olympische Feuer bereits nahe am Londoner Stadion von
Stratford vorbeigetragen. Tausende standen an den Straßen,
auch bei den Zwischenstationen in Newham und Hackney.
Eines erhoffen sich die Veranstalter vom Staffellauf des im
Griechenland entzündeten Feuers: Dass bei den traditionell
unterkühlten Briten eine olympische Stimmung beginnt.

Bis zur vergangenen Landtagswahl galt der ehemalige Minister-
präsident von Baden-Württemberg, Stefan Mappus, noch als

Hoffnungsträger der Konservativen. Im

BW-Deal, bei dem sich
Mappus offenbar durch

den Investmentbanker
Dirk Notheis „kontrol-

lieren“ ließ, wuch-
sen Zweifel auch in-
nerhalb der CDU.
Beim Parteitag rech-
nete nun Thomas
Strobl, jetziger CDU-
Chef, nun mit Map-
pus ab: Man sei, so
Strobl, Mappus zu
unkritisch gefolgt.

Zusammenhang mit dem En-

Aurora: Mutmaßlicher Mörder äußert sich nicht zur Tat • 12 Tote • 59 Verletzte

AURORA. 12 Tote, 59 Ver-
wundete, 6.000 Schuss Muniti-
on, eine Wohnung mit Spreng-
stofffallen: James Holmes, lässt
die Amerikaner über die Moti-
ve seiner Bluttat rätseln.

Holmes passt nicht in das Sche-
ma eines Außenseiters. Als Stu-
dent der Neurowissenschaften,
plante er seine Dissertation. Bei
seiner Tat ging er mit Gasmaske
und mehreren Waffen vor, schoss
wahllos in die Kinobesucher, die
sich die Premiere des neuen Bat-
man-Filmes ansehen wollten. US-
PräsidentBarackObamagedachte
in Denver bewegt den Opfern.
Auch Herausforderer Mitt Rom-
ney setzte den Wahlkampf aus.
Michael Bloomberg, New Yorker
Bürgermeister, geht dies nicht

weit genug: Er forderte beide auf,
die Waffengesetze in den USA zu
verschärfen. Dass es dazu kommt,
gilt als unwahrscheinlich. In kaum
einem Land hat die Waffenlobby
größeren Einfluss auf die Politik.

Geschockt: Trauernde Anwohner gedenken der Opfer und Verletz-
ten vor dem Kino in Aurora. Fotos: getty-images

Klinikskandal zieht Kreise
GÖTTINGEN. „Im Rahmen der
Unregelmäßigkeiten mit einer
Lebertransplantation hat die
Bundesärztekammer (BÄK) bei
stichprobenartigen Untersuchun-
gen von Patientenakten weitere
Verdachtsfälle festgestellt. Über
diese Erkenntnisse hat die BÄK
denVorstand der Universitätsme-
dizin Göttingen (UMG) Ende Ju-

Bloomberg gilt als scharfer Geg-
ner der Waffenlobby.

Transplantation: Mindestens 25 Fälle werden genauer untersucht.

Ermittlungen in Nordrhein-Westfalen

ni informiert,“ so das Uniklini-
kum. Im Fall gegen den beschul-
digten ehemaligen Professor
wird nun auch in Nordrhein-
Westfalen ermittelt. Dort soll ihm
eine Firma Patienten zugeleitet
haben. Ob bei dem Vorgang Pati-
enten starben, weil durch die Ak-
tionen andere vor ihnen dranka-
men, wird derzeit untersucht.

BAYREUTH. „Ich bin mit
Anfragen zu den Tattoos,
die ich seit längerem trage,
insbesondere zu deren Be-
deutung und Hintergründen
konfrontiert. Ich habe mir
die Tattoos in meiner Ju-
gend stechen lassen,“ be-
dauerte Evgeny Nikitin.

Der Starbariton war bei den
Bayreuther Festspielen für den
Fliegenden Holländer besetzt.
Nachdem nun seine Tätowie-
rungen mit Nazisymbolen be-
kannt wurden, entschied sich

Nikitin, kurz vor der Premiere
am Mittwoch, abzureisen. Ri-
chard Wagner war ein beken-
nenderAntisemit, schrieb unter
anderem Hetzschriften wie
„Wider das Judentum in der
Musik“. Bis heute gilt Wagner-
Musik in Israel deshalb als un-
aufführbar. „Mir war die Trag-
weite der Irritationen und Ver-
letzungen nicht bewusst, die
diese Zeichen und Symbole be-
sonders in Bayreuth und im
Kontext der Festspielgeschich-
te auslösen.“

Politik und Waffenlobby
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Auf dem Parkplatz vor dem Haus:

Zelt mit bis zu 1200 Sitzplätzen!

Donnerstag Montag

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Gültig bis 31.07.2012
Einkaufs-Gutschein

5
0998 0935

Gültig ab einem Einkauf von
20,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte
Ware, Gartenmöbel und Artikel
folgender Hersteller: Hülsta,
Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro.
Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gut-
scheinen.

Gültig bis 31.07.2012
Einkaufs-Gutschein

150
0998 0937

Gültig ab einem Einkauf von
1.400,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware, Gartenmöbel und
Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living und Re-
caro. Gilt nur für Neuaufträge,
keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Gültig bis 31.07.2012
Finanzierungs-Gutschein

0%
6 / 12 / 24 Monate

keine Zinsen

ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Laufzeit bis zu 24 Mona-
ten. Keine Anzahlung und keine
Gebühren. Gilt nur für Neuauf-
träge. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen und Ra-
batten. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Bonität voraus-
gesetzt.

Gültig bis 31.07.2012
Einkaufs-Gutschein

50
0998 0936

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in
Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware, Gartenmöbel und
Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living und Re-
caro. Gilt nur für Neuaufträge,
keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Außerdem: Ponyreiten · Streichelzoo
Kinderschminken · Popcorn · Zuckerwatte

Die Riesen-Ferienspaß-Aktion!
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Freier Eintritt für Kids! Erwachsene nur 5.- € / Person
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Vorstellungen

Sonntag Ruhetag!

zum 10. Mal

bis zu

16.07. - 04.08.2012

SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF +++ SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF +++ SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF

MatratzenHeimtextilien

Möbel
zu SSV-Preisen!

®

Restposten und Einzelstücke

jetzt zu Schleuderpreisen!

in unserer Boutique!
bis zu
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